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GESCHICHTE DER UNIVERSITÄT 

In den Annalen der Stadtgeschichte Frankfurts finden sich seit fünf Jahrhun­
derten Versuche zur Errichtung einer universitas literaru11l. Besonders das letzte 
Jahrhundert war reich ~n solchen Ansätzen, von deI" GroßherzoglidIen medizinisch­
chirurgischen Lehranstalt Dalbergs bis zur Anregung des Jahres 1868, die Mar­
burger Universität nad1 Frankfurt am Main zu verlegen oder hier eine neue 
Universität zu begründen. f 

In der Zwischenzeit wurden durch die Frankfurter Bürgerschaft, insbesondere 
~u Beginn des letzten Jahrhunderts! zahlreidlc· Stiftungen, Vereinigungen und 
Gesellschaften ins Leben gerufen, die den kulturellen, wissenschaftlichen Interessen 
und Bestrebungen der Bürgerschaft gewidmet waren: Polytechnische Gesell<;ch.1ft 
(1816), Semkenbergische Gesellschaft (1817), Physikalischer Verein (1824), Stä­
del'sd1es Kunstinstitut (1815), Rothschild-Bibliothek. Später kamen hinzu die 
Georg~Speyer·Stiftung, Carolintim und im Jahre 1901 die von \'V'ilhelm Merton 
gegründete Handelshochschule. Diese Stiftungen und Gesellschaften haben nach 
damaligen Maßstäben große, modern ausgerüstete, wissenschaftliche und For­
schungsinstitute errichtet und sie unterhalten. An verschiedene dieser Institute 
wurden namhafte Dozenten berufen, die neben der Forschungsarbeit au:.:h einen 
regelmäßigen Vorlesungs- und Vortragsbetrieb für interessierte Kreise der Frank­
furter Bevölkerung führten. ZugleiCh entstand eine enge Verbindung ZWisc!lcn 
einem Teil dieser Institute, insbesondere den naturwissenschaftlichen und medizi­
nischen, und der damals aufstrebenden Industrie und technischen \'i?irtschaft 
Frankfurts. 

Daß die mannigfachen in Frankfurt vorhandenen wissenschaftlichen Bestre­
bungen, eine Universität zu errichten, zusamme'ngefaßt wurden, war das Verdienst 
des großen Oberbürgermeisters dieser Stadt Dr. Adic:kes, der seit 1891 bis 1912 
hier gewirkt hat. Ihn leitete der Gedanke, der Stadt, die 1866 ihre Selbständigkeit 
als freie Reichsstadt verloren hatte und seitdem politisch und wirtschaftlich schwere 
Einbußen erleiden mußtet durch einen wissenschaftlichen Mittelpunkt neue Bedeu­
tung und Anziehungskra t zu verleihen. In den Dienst dieses Planes stellten sich 
eine große Zahl Frankfurter Bürger, vor allem \'7iJhelm lderton, Gebr. Jüge] u. a. 
Es wurden große Stiftungen atlfgebradlt und die vorhandenen, bereits traditions­
reichen,'wissenschaftlidlen Institutionen Frankfurts haben sich zur Verwirklichung 
des Universitätsplanes zusammengeschlossen. Am 28. September 1912 wurde der 
Gründungsvertrag der Universität zwischen der Stadt, den Stiftern und den ge­
nannten Gesellschaften abgeschlossen. 

Durch mehrere Jahrhunderte hindurch war Frankfurt eines der bedeutendsten 
Zentren der damaligen europäischen Välkerfamilie, in der unter dem Zepter der 
Kaiser verschiedene Nationen vereinigt \\'aren. In Frankfurt spielte sich ein wesent­
licher Teil des politischen Lebens Europas ab. Frankfurt war vor allem ein sehr 
bedeutendes Handels- und später' Finanzzentrum Europas. So entstand in der 
Frankfurter Bürgerschaft eine traditionelle AufgeschlQssenheit für die internatio­
nalen Verbindungen, eine tolerante Einstellung zu den konfessionellen und Ab­
stammungsfragen, eine fortschrittliche und freiheitliche Gesinnung. Die freie 
Reichsstadt regierte sich selbst durch gewählte Körperschaften. Dies führte zur 
{esten Verwurzelung der Idee der Selbstverwaltung, der Notwendigkeit eigener 
Initiative und des Verständnisses für Sozialfragen-alles Elemente dessen, was wir 
heute demokratische Gesellschaftsordnung nennen. In dieser geistigen Atmosphäre 
Frankfurts reiften die Universitätspläne insbesondere im vergangenen Jahrhundert. 
Der lebendige Gedanke dabei war die Errichtung einer freien, nur von den Ideen 
ihrer Stifter getragenen Universität. Einen Rücksd11ag bedeutete es, daß nach der 
Eingliederung Frankfurts nach Preußen nunmehr auch ,in Frankfurt das preußische 
Allgemeine Landrecht geltend wurde. Trotzdem tragen sO\",oh1 die erste Verfas· 
sung der Universität vom Jahre 1914, als auch die zweite von der Universität j~ 
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Einvernehmen mit der Preußischen Regierung im Jahre 1923 aufgestellte Ver­
fassung, nach der auch heute in der Universität verfahren wird, U1werkennbar 
viele Merkmale einer freien Universität. Als am 10. Juni 1914 die Errichtung einer 
Univer:sität in Frq.nkfurt durdl Königlichen Erlaß genehmigt wurde, unterschied 
sie sich von den übrigen preußischen Hochschulen dadurch, daß zu ihrer Begrün­
dung keinerlei staatliche Mittel in Anspruch genommen wurden, daß vielmehr ein 
freier Bürgersinn Träger der Universität war. In ihrer Verfassung kam die Eigenart 
darin zum Ausdrud{, daß ihre Finanzverwaltung in die Hände eines Großen Rats 
und eines Kuratoriums gelegt wurde, während die staatliche Vertretung, die an 
den übrigen preußischen Universitäten dem Kurator zukam, dem Oberpräsidenten 
der Provinz Hessen-Nassau übertragen wurde. Ihre Besonderheit war weiter 
dadurch hervorgehoben, daß die Universität die Pflege der"Aufgaben einer Handels­
hochschule in einer besonderen Fakultät, der Wirtschafts- und Sozialwissensdlaft­
lichen, übernommen hat. 

Als die Universität zum Wintersemester 1914/15 eröffnet wurde, war der erste 
Weltkrieg ausgebrochen, und dementsprechend wurde ihre weitere Geschichte 
durch schwere Schicksale bedingt. Die 1919 beginnende Inflation ließ das Stiftungs­
vermögen zusammenschrumpfen, das die Kosten nicht mehr zu decken vermochte. 
Seit 1923: teilen sich der Staat und die Stadt Frankfurt in das jeweilige Defizit. 
Seit dieser Zeit wurde an die Universität Frankfurt auf Grund einer Empfehlung 
des Preußischen Finanzministers zur Ausbildung von im Gewerkschaftsleben 
tätigen und erprobten Menschen eine "Akademie der Arbeit" angegliedert. Diese 
wurde sdlon 1921 eröffnet, bestand bis 1933 und wurde 1947 erneut ins Leben 
gerufen. Die Aka.demie der Arbeit und die Universität arbeiten im besten Ein­
vernehmen zusammen. 

Nach Beendigung der Inflation, mit einer fortschreitenden wirtschaftlichen Ent­
wicklung in Deutschland, entwickelte sich auch die Universität Frankfurt sdmell 
vorwärts. Auch diesmal kamen zahlreiche Stiftungen einzelner Frankfurter Bürger 
und aus der Frankfurter \X'irtsch:.tft zu Hilfe. In den Jahren 1928/ 1929 und 1930 
erlebte die Universität ihre Blütezeit. Die Lehrstühle wurden mit hervorragenden 
Gelehrten besetzt. Die Universität besaß zahlreidle neuzeitlich ausgerüstete In­
stitute; manche von ihnen wurden hier, entspredlend dem fortschrittlichen Geist 
der Universität, zum ersten Mal oder überhaupt nur hier errichtet. In der traditio­
nen Frankfurter geistigen Gesinnung ihrer Stifter. wurzelnd, knüpfte die Universität 
enge Verbindungen mit der Wissenschaft und Forschung des Auslandes an. 

Dre politische Umwälzung des Jahres 1933 bereitete der verhältnismäßig kurzen 
Zeit ruhiger Entwicklung ein jähes Ende. Eine beträchtliche Zahl von Professoren 
und Dozenten wurde zwangsweise ausgeschieden oder emigrierte in das Ausland. 
Die Einführung des Führerprinzips brachte einschneidende Beschränkungen der 
RedIte von Senat und Fakultäten. Der Einfluß der Stifter wurde durch Verklei­
nerung der kuratorialen Verwaltung erheblich eingeschränkt. 1934 stand die Uni­
versität Frankfurt nach dem Beschluß der damaligen Regierung unmittelbar vor 
der Schließung. Durch einen einmütigen \Widerstand der Universitätsbehörden, 
der Stadtverwaltung, der öffentlichen und wirtschaftlichen Kreise Frankfurts gelang 
es, diesen verhängnisvollen Schicksalsschlag abzuwehren. 

Die Bombenangriffe des zweiten Weltkrieges richteten auch in den Bauten der 
Universität schwere Zerstörungen an. Eine Reihe Institute wurde völlig vernichtet, 
andere editten schwere Verluste an Bibliotheken und technischen Einrichtungen. 
Dennoch wurden die Vorlesungen bis Kriegsende fortgesetzt und nach kurzer 
Pause am 1. Februar 1946 in vollem Umfange wieder aufgenommen. 

Seit 1932
1 

dem 100. Todesjahr des Dichters, trägt die Universität den Namen 
Johann Woltgang Goethes, des Sohnes ihrer Stadt. Ihre Angehörigen sind sich 
dieser besonderen Verpflichtung bewußt und bestrebt, den freiheitlichen Geist 
der seit je die Stadt beseelte, in Forschung und Lehre wirken zu Jassen. .' 
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EHRENSENATOREN 

Johann Georg Ha r t man n I Frankfurt a. M. 
Dr.rer.po1.h.c.RichardMertoo, Frankfurt a. M. 
ein. o. Professor der Physiologie Dr. phi!. Dr. med. Albrecht Be t he, Frankfurt a. M. 
John j. McCloy, New York, N. Y. 

EHRENBURGER 

Dr. rer.' pol. h. c. Richard Me r ton I Frankfurt a. M. 
Exzellenz Liu eh u n g - Chi e h, Schanghai 
Praktischer Arzt Dr. med. August d e Bar Y I Frankfurt a. M. 

Johann Georg Ha r t man n I Frankfurt a. M. , 
em. o. Professor der Physiologie Dr. med. Dr. phil. Albrecht Be t h (' I Frankfurt a. M. 

em.o.Professor der Rechte Ot.iur. Max Pagenstecher, Königstein (Taunus) 

em. o. Professor der Ohren~, Hals- und Nasenheilkunde Or. med. Otto Vo ß I 
Berchtesgaden 

Direktor Konstantin von Sementowsk,y, Frankfurt a. M. 

Direktor Ernst M a t t h jen sen) Frankfurt a. M. 
Direktor Erich Vi e r hub I Frankfurt a. M. 
Dr. Günther Qua ud t I Frankfurt a. M. 
Verleger Dr. med. h. c. Dr. phil. h. c. Ferdinand S p ri n ger I Heidelberg 
Dr. phil. Ernst B 0 ehr i n ger I Ingelheim a. Rh. 
Dr. August 0 s wal t I Frankfurt a. M. 
em. o. Professor der Geburtshilfe und Frauenkrankheiten 

Geh. Hofrat Dr. med. Ludwig 5 e i t Z I Pfaffenhofen ;:L. Hoth 
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Zeittafel 

Beginn des \Vintersemestus 1952/53 .............. 15. Oktober 1952 

Vorlesungsbegillll .............................. 27. Oktober 1952 

Vorlesungsschluß .............................. 28. Februar 1953 

Semesterende ................................ 15. März 1953 

Einschreibung der Neuzugebssenen 6. bis 31. Oktober 1952 

Rückmeldung, Beurlaubungsgesuche, 

G~sthöreranträge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20. Okt. bis 12. Nov. 1952 

Feierliche Immatrikulati.on ...................... 10. November 1952 

Belegfrist .................................... 14. Nov. bis 13. Dez. 1952 

Weihnachtsferien .............................. 22. Dezember 1952 

bis einseh!. 4. Januar 1953 

Testate werden während des Semesters laufend erteilt 

Exmatrikel werden gegeben ab .................. 23. Februar 1953 

Beginn des Sommer semesters 195"3 15. April 1953 

Vorlesungsbeginn ............................. . 27. Apri11953 

Einreichung der Bewerbungen 

für das Sommersemester 1953 ................ 2. Februar 
bis 14. März 1953 
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VERWALTUNG UND EINRICHTUNGEN 
DER UNIVERSlTliT 

Telephon-Zentrale: Sammelnummer 70091 und Tel. 72216, 75304, 75305, 
75574,76717,76718,76818,78201,78717,79849. 

KURATORIUM 
Senckenberg-Anlage 34, Hausapparate 38-46, nach 19 Uhr Tel. 72216 

Vorsitzender: Dr. iur. h. c. Waltet Kalb, Oberbürgermeister der Stadt Frank· 
furt J.. M., Undenstraße '27, Tel. 72241 oder 90221 . 

Stellv. und Geschäftsführender Vorsitzender: Dr. iur. Friedrich Rau, 
Sprechstunden: wochentags außer samstags 9-12 Uhr, Hausapparate 40u. 41 
Bütoleiter: Amtsnt earl D r a e ger I Hausapparat 42 . 

UNIVERSITÄTSKASSE UND QUÄSTUR 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 25, Hausapparate 71-73 
Verkehrszeit: 8.3Q----..12 Uhr - Postscheckkonto: Frankfurt 3. J\1. 2357 
K<lssenleiter: Oberrentmeister Wilhelm S t ein e b ach I Hausapparat 71 

UNIVERSIT ÄTS·BAUAMT 

Mertonstraße 17/25, Anmeldung: Zimmer 84, Hausapparate 51-53, 
nacl,19 Uhr Tel. 76818 

Leiter: N. N. 

AKADEMISCHE VERWALTUNG 

REKT.OR 
Prof. Dr. phil. Max Horkheimer - Sprechstunden: Für Studenten Mittwoch 

11-12 Uhr, für Dozenten 12-13 Uhr, Anmeldung: Zimmer 23, 
Hausapparat über 32 

PROREKTOR 
Prof. Dr. phil. nato Baris Rajewsky - Sprechstunde: Montag 11-12 Uhr, 

Zimmer 30, Anmeldung: Zimmer 23, Hausapparat über 37 

SENAT 

Vorsitzender: Der Rektor 
Mitglieder: Der Prorektor, die Dekane, die Wahlsenatoten: 

Professoren Dr. Claß, Dr. Blohmke, Dr. Gelzer, Dr. Lehmann, Dr.Sauermann, . 
Dr. Hartke, Privatdozent Dr. Strnad und der Universitätsrat. 

KONZIL 

Vorsitzender: Der Rektor 
Mitglieder: Die ordentlichen und außerordentlichen Professoren, die außerplan­

mäßigen Professoren Dr. Kräusel, Dr. Kuhl, Dr. Smmidt, Dr. Hauß, Dr. Solle, 
Dr. Hartke, Dr. Herzog, Dr. Strasburger, Dr. Scherpner, Dr. Adomo, 
Dr. Westermano/ Dr. Föllmer, Dr. Fischer, Or. v. Richthofen, Dr. Royen, 
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Dr. Thielemann und die Privatdozenten Dr. Strnad, Dr. Hain, Dr. Dittrkh, 
Dr. Honerjäger, Dr. Mrowka, Dr. Münster, Dr. Homann-Wedeking, Dr. Koch, 
Dr. Kasten. 

UNIVERSIT KTSRAT 

Stadtkämmerer i. R. Rechtsanwalt Prof. Dr. iur. Friedrich Lehmann­
Sprechstunde: Mittwoch 11-12 Uhr, Anmeldung Zimmer 22, Hausapparat 33 

DEKANE 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. iur. Hans-Jürgen Sc h 1 0 c hau e r -
Sprechstunde: Mi 12-13 Uhr, Zimmer 76, Hausapparat 26 

Medizinische Fakultät: Prof. Dr.med. Hans Schloßberger -
Sprechstunden: Mo Mi t 1-12 Uhr, Hygienisches Institut, Paul~Ehrlich-Str. 40, 
Tel. 60241 

Philosophische Fakultät: Prof. Dr. phiI. Harald Patzer -
Sprechstunden: Fr 11-13 Uhr, Zimmer 75, Hausapparat 27 

Naturwissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. phil Friedrich Hund -
Sprechstunden: Mo 009--10 Uhr, Zimmer 77, Hausapparat 66 

Wirtschafts~ und Sozialwissenschaftliche Fakultät: 
Prof. Dr.rer.pol. Fritz N~umark-
Sprechstunden: Mi 12-13 Uhr, 00 17-18 Uhr, Zimmer 71, Hausapparat 49 

REKTORATSKANZLEI 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 23, Hausapparate 31-33, 37, 
nach 19 Uhr Tel. 75304 - Verkehrszeit: 9-12 Uhr 

Büroleiter: Amtsrat Georg Baack, Hausapparat 31, nach Dienstschluß 64130 
Un i versi tä ts - 5 e kre tari a t 

Mertunstraße 17/25, Zimmer 16 bis 18, Hausapparate 35 und 36-
Verkehrszeit: 9---12 Uhr 

Deka na t skanzlei 
a) für die Rechtswissenschaftliche, Philosophische, Naturwissenschaftliche und 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät: . 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 60, Hausapparat 24 - Verkehrszeit: 9--11 Uhr 

b) für die Medizinische Fakultät: 
Ludwig-Rehn-Straße 14 (Universitäts-Kliniken der Stadt Frankfurt a. M.), 
Tel. 60241 - Verkehrszeit: 10-13 Uhr 

Hausverwaltung 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 13e und f, H<l.usapparat 15 

STUDENTISCHE SELBSTVERWALTUNG 

a) STUDENTENPARLAMENT 

1. Sprecher: stud. rer. pol. Horst Schüllermann 

b) ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS 
L Vorsitzender: stud. rer. pol. Günther Gruppe 

, 2_ Vorsitzender: stud. phi!. Maria J 0 k i e I 
3. Vorsitzender: stud. rer. pol. Edgar Harsche 

Geschäftsstelle: Mertonstraße 17/25, Zimmer 2, Tel. 77575 und Hausapparat 94 

8 
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Studienberatung 
Auskünfte über den Studienberatungsdienst erteilt die Geschäftsstelle d('s All­

gemeinen Studentenausscbusses 

VERTRAUENSDOZENT 
DER DEUTSCHEN FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT 

Prof. Dr. Julius Schwietering 
Sprechstunden: Di Fr 12-13 Uhr im Deutschen Seminar, Zimmer 128 

VERTRAUENSDOZENT DER STUDIENSTIFTUNG 
DES DEUTSCHEN VOLKES 

Prof. Dr. Julius Schwietering 
Sprechstunden: Di Fr 12-13 Uhr im Deutschen Seminar, Zimmer 128 

AKADEMISCHE AUSSCHUSSE 
UND VEREINIGUNGEN 

CHICAGO-AUSSCHUSS 

In Erkenntnis der Einheit und \'{Ieltverbundenheit der Wissenschaft, als Bekenntnis 
zu dem Geist überfachlicher und überstaatlicher Zusammenarbeit, und in dem 
Bestreben, diesem Geiste durch die Tat Ausdruck zu verleihen, haben die 
University of Chicago und die Johann Wolfgang Goethe-Universität in Frank­
furt a. M. beschlossen, eine dauernde Interessengemeinschaft zu bilden, welche 
den Zusammenschluß beider als ebenbürtiger Partner zu freiwilliger Gemein­
schaftsarbeit ermöglichen und fördern soll. Mit der Durchführung ist ein Aus­
schuß beauftragt, der sich wie folgt zusammensetzt: 

University of Chicago 
Prof. D. Wilhelm Pauck (Historical Theology), Vorsitzender 
Prof. Dr. Chauncy Harris (Geography) 
Prof. Dr. Paul Weiss (ZooJogy) 
Prof. Oe. 'Carl Kr a e I i n g (HeUenistic Oriental Archeology), Director of Oriental 

Institute 
Prof. Dr. Robert Red f i eId (Anthropology) 
Prof. Dr. WendeIl Harrison (Bacteriology), Vice"Presidel1t of the University, 

Dean of the Faculties 

Universität Frankfurt 
Prof. Dr. Max Horkheimer (Philosophie, Soziologie), Stellv. Vorsitzender 
Prof. Dr. Helmut Co j n g (Römisches Recht, Bürgerliches Recht, Rechtsphilosophie) 
Prof. Dr. Kurt Felix (Physiologie, physiologische"Chemie) 
Prof. Dr. Willy Ha r t n e r (Geschichte der Naturwissenschaften) 
Prof. Dr. Boris Ra je w s k y (Biophysik, physikalische Grundlagen der tvtedizin) 
Prof. De. Heinz Sau e r man n (Wirtschaftliche StaatswissenschaftE'n) 

9 
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Chkagoer Teilnehmer an dem Forschungsprojekt "Studium GeneralE:" 
in Frankfurt: 
Prof. Robert S. Platt, Ph. D. (Geograph») 
Prof. A11105 N. Wilder, D.8., Ph.D., D. D. (New Testament) 
Marshall G. S. Hodgson, Ph. D. (Islamit: Studies) 

Siehe auch Seite 72 

Ge b ii h ren e r 1 a ß -A us s c h u ß 

Der Rektor, die Fakultätsvertreter : Prof. Dr. Cl a ß (Rechtswissenschaftliehe Fa­
kult:it), Prof. Dr. \V jet hol cl (Medizinische Fakultät), Prof. Dr. Kir n 
(Philosophische Fakultät), Prof. Dr. Gi e r 5 b erg (Naturwissenschaftliche 
Fakultät), Prof. Dr. Herzog eWirtschafts- und Sozialwissenschaftlidle Fa-
h:ität), der Vorsitzende des Studentenwerks • 

Vereinigung von Freunden und Förderern der 
Johann Wolfgang Goethe-Uni"ersität Frankfurt am Main e.V. 

Vorsitzender: Direktor Dr. Hans W. Schmidt-Polex, 
Vorstandsmitglied der Allianz-Versicherungs-AG. MÜllehen, 
München 22, Ludwigstraße 12 

Gesdläftsführer: Dr. F. Scheller, Frankfurt a. M., .\Xleißfrauenstraße 9, Degussa, 
Tel. 90241 

Gese111schaft zur Förderung der Krebsforschung an der 
Johann WoIfgang Goethe-Universität zu Frankfurt C.V. 

Vorsitzender: N. N. 

.... Geset1schaft für Sozialwissenschaft (e.V.) 
an der Universität Frankfurt a. M. 

Vorsitzender: N. N. 

AKADEMISCHE AUSLANDSSTELLE 
Vorsitzender: Prof. Dr. Hartner 
Leiter: Dipl.-Kfm. \Valther Raab . 

Geschäftsstelle: Mertonstraße 17/25, Zimmer 42, Tel. 74-162 und Hausapparat 06. 
Sprechstunden: Mo bis Fr 10---12 Uhr. Bearbeitung aller Angelegenheiten der 
studierenden Ausländer, Betreuung der ausländischen Studenten, Ausländer­
kurse. - Auskunft und Beratung über Studium und Ferienkurse im Ausland, 
Stipendien und Austauschangelegenheiten, \"Vahrnehmung der Aufg:tben des 
Deutschen Akademischen Austauschdienstes 

STUDENTENWERl< FRANKFURT AM MAIN 

Vorsitzender: Prof. Dr. Scherpner - Sprechstunden: nach Vorallmeldung, Zim-
mer 6h . 

Gesdläftsführer: Dr. Albrecht Stakelbeck - Sprechstunden: Di und Fr 10---12 Uhr 
oder nach Voranmeldung, Zimmer 6 b, Hausapparat 60 

Abteilungen: . 
Verwaltung und Kasse: Zimmer 6 h, HZlusapparat 61 - Sprechstunden Mo bis Fr 

9-12 Uhr 
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Förderung (Stipendienvermitthmg, Gebührenerbß): Zimmer 6 a, 
Hausapparat 65 - Sprechstunden: 1 .... 10 bis Fr 9-12 Uhr 

Gesundheitsdie.nst (Pflichtuntersuchung, studentische Krankenversorgung, Unfall­
versicherung).: Zimmer 1, Hausapparat 62 -
Sprechstunden: Mo bis Fr 9-12 Uhr 

Vertrauensarzt: Dr. Gustav Walter - Sprechstunden: Di Da 14.30--15.30 Uhr, 
Anmeldung Zimmer 1, Hausapparat 62 , 

\Vohn~ngsamt (Vermittlung von Zimmern und Zuzugsgenehmigungen): 
Zimmer 1, Hausapparat 62 - Sprechstunden: Mo bis Fr 9---:12 Uhr 

Verkauf von Theater- und Konzertkarten, Vermittlung von wissenschaftlichen 
Büchern durch Tausch oder Kauf: Mo bis Fr 9-12 Uhr, Zimincr I, 
Hausapparat 62 

Mensa: Mertonstraße 17, Socke1geschoß, Hausapparate 63--64 
Mensa der Mediziner: Ludwig-Rehn-Straße 14 (Universitäts-Kliniken 

der Stadt Frankfurt a. M.) 

, 

STUDENTINNEN-TAGES HEIM 

Mertonstraße 17/25, IV. Stock 
Geöffnet: täglich 8-20 Uhr 

Verwaltung: stud. iur. loge \'Vehde-Textor, Friedberg (Hessen), Saarstraße 19 
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LEHRKORPER 
Die Zeitangaben hinter der Fachbezeichnung beziehen sich auf die Ernennung zu 

dem jetzigen Dienstgrad. 
Die entpflichteten HochsdlUllehrer sind durch einen Stern C') VOr jhrem Namen 

gekennzeichnet. 
Sprechstunden werden an den Schwarzen Brettern der Fakultäten zusammen mit 

den Vorlesungen angezeigt. 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKUL TAT 
Dekan: Prof. Dr. SchJochauer 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*Ciese, Friedrich, Dr. iur. (Staats-, Verwaltungs-, Steuer- und Kird1cnrecbt)j 
14.~. 1914-
Falkenstein (Taunus), Hattsteiner Straße 18, Tel. Königstein 739 

Hall 5 t ein, \X/alter, Dr. iur. (Bürgerlidlcs Recht, Handels" Arbeits- und \'ilift­
schaftsrecht, Rechtsvergleichung und Internationales Privatrecht); 1. 10 1930; 
Staatssekretar des Auswärtigen Amts -
Litienthal-AlIee 16, Tel. 78931, und Bann, Haus des Bundeskanzlers, 
Tel. 37942 

Claß, Wilhelm, Dr. iur. (Strafrecht, Strafprozeß -und Rechtsphilosophie); 
19.9. 1936-
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Fuchshohl 47 

Sc h i e der mai r, Gerhard, Dr. iur. (Bürgerliches Recht und Zivilprozeßredlt) i 
1. 1. 1940-
Bad Godesberg, Königsplatz 3, Tel. Godesberg 3467 

Bö h m, Franz, Dr. iur. (Bürgerliches, Handels- und Wirtschaftsrecht) ; 
24. 1. 1946-
Launitzstraße 15, Tel. 66059 

Er 1 er, Adalbert, Dr. iur. (Deutsche Rechtsgeschichte, Kirchenrecht und Zivil­
recht); 15.5.1946-
Oflenbach a. M., Tulpenhofstraße 16, Tel. 82846 

Co i n g, Helmut, Dr. iur. (Römisches Recht, Bürgerliches Recht und Rechts­
philosophie); 27. 10. 194-8-
ForsthausstrJ.ße %, Tel. 63461 

Mosler, Hermann, Dr. iur. (öffentliches Recht); 5,10.1949-
Semesteranschrift : Rechtswissenschaftliches Seminar i 
Ferienanschrift : Bonn a. Rh., Lessingstraße 26, Tel. Bann 2 32 27 

Schlochauer, H:ins-Jürgen, Dr. iur. (OffentHches Recht); 31. 5. 1951-
Dekan-
Semersteranschrift: Redttswissensmaftlidles Seminar; 
Ferienanschrift : Köln-Braunsfeld, Friedrich-Schmidt-Straße 60 a 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Pr eis er, \'7olfgang, Dr. iur., Dr. phi!. (Strafrecht, Strafprozeß und Völkerrecht); 
26.11.1948-
Ulmenstraße 22, Tel. 74646 

Wolf, Ernst, Dr. iur. (Bürgerliches Recht und Rechtsphilosophie); 6.8.1951 _ 
Königstein (faunus), Olmühlweg 19, Tel. Königstein 5f,7 

Mit der Vertretung einer außerordentlichen Professur beauftragt: 
R i d der, He1mut, Dr. iUf. (OffentIidles Recht); L 4. 1952 i Privatdozent 

(28. 4. 1950) - Eckenheimer Landstraße 11, 11., Tel. 53563 
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GASTPROFESSOREN 

H 0 e n i ger, Heinrich, Or. iur. (Bürgerliches Recht, Arbeits- und Handelsrecht)· 
em. o. Prof. der Universität Kiel (22. 3. 1919), em. Prof. des Hunter Col1ege; 
New York, N.Y. -
Cretzschmarstraße 10, Tel. 771 03 

HONORARPROFESS OREN 

Cahn, Ernst, Or. oee. pub1
1 

(Verwaltungs- und Staatsrecht einschließlich öffent­
liches Versicherungsrecht und Politik); 25. 3. 1915 - Liest nicht­
Schaumainkai 15, Tel. 64068 

Po1l i gk e i t 1 Wilhelm, Dr. iUL, Or. fer. pol h. c.. (Jugendrecht und Familien­
recht) ; 28. 1. 1929 - Liest nicht -
Marbachweg 335, Tel. 577 13 

BrilI, Hermano, Dr. iur. CDffentiiches Recht); 27. 4. 1948; Staatssekretär a.D., 
Abgeordneter des Deutschen Bundestages - Liest nicht -
Wiesbaden, Bierstadter Straße 2, Tel. Wiesbaden 59381 

o r 0 s t I Heinrich, Dr. iut. (Völkerrecht, Internationa1es Recht und Strafrecht) i 
25.10.1948 -
Wolfsgangstraße 88, Tel. 51074 

L e h rn a n n, Friedrich, Dr. iur. (Kommunalrecht und Kommunalwirtschaft) ; 
7.3.1949; Stadtkämmerer i. R, Rechtsanwalt-
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Höhenblick 60, Tel. 24663, Büro, 78461 
und 7 26 16 

Ophüls, Carl Friedrich, Dr. iur. (Patentredlt, Internationales und anglo­
amerikanisches Recht); 3. 10. 1949; Mittisterialrat-
Bonn, Kronprinzenstraße 5, Tel. 32462 

Kr 0 n s t ein, Heinrich, Dr. iur. (Wirtschaftsrecht und Rechtsvergleichung) ; 
22.8.1951 i Prof. der Georgetown University Washington -
Washington, D. c., 4616, Fessenden Street 

S t a ff, Curt, Dr. iur. (Strafrecht); 22. 8. 1951; Oberlandesgeridltspräsident; 
Honorarprofessor der Universität Köln (24. 1. 1950) -
Burnitzstraße 53, Tel. 64605 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

F r ö 1 ich, Karl, Dr. iur. (Deutsche Rechtsgeschichte, Handelsrecht und RedltJime 
Volkskunde); 30.9.1946; em. o. Prof. der Universität Gießen (15.10.1923)­
Gießen, Fidltestraße 15 

Loewenheim, Hans, Dr. iur. (Wiederholungskurse im Privat·, Prozeß- und 
Strafrecht); 1. 10. 1948; Oberlandesgerichtsrat -
Dielmannstraße 27 I. 

Si m () n, Ellen, Dr. rer. pol. (Jugendrecht); 5. 4. 1951 -
Untermainkai 30 

Sam s 0 n, Benvenuto, Dr. iur. (Urheber-, Erfinder- und Wirtschaftsrecht, insbes. 
der Ostzone); 26. 5. 1951; Rechtsanwalt beim Oberlandesgericht Frankfurt -
Danneckerstraße 8 

He in, Wolfgang, Dr. {ur. (Bürgerliches Remt, Verfahrensrecht) ; 10. 10. 1951; 
o. Prof. der Universität Halle (1921) -
Eschersheimer Landstraße 105 
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MEDIZINISCHE FAKULTAT 
Dekan:_Prof. Dr. Schloßberger 

< 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
"'5 e j t Z I Ludwig, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenkrankheiten) i 21. 2. 1910; 

Geh. Hofrat - Liest nicht -
Mendelssohnstraße 68 und Pfaffenhofen a. Roth, Neu-Ulm, Land 

'l'B e t h e , Albrecht, Dr. phi1.{ Or. med. (Physiologie); 15. 8. 1911; 
Geh. Med.~Rat-
Forsthausstraße 99, Tel. 63576 • 

*V 0 ß ,Otto, Dr. med. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde) ; 14. 8. 1914-
Liest nicht -
Berdltesgaden, Quellenheim, Königsseer Straße 51/4 

*Kleist, Karl , Dr. med. (Psyd1iatrie und Neurologie); 31. 8. 1916 _ 
Frankfurt a. M.-Niederrad, Heinrich-Hoffmann-Straße 2 a, Tel. 63606 

Gans, Oscar, Dr. med., Dr. med. (Dermatologie); 14. 8.1930-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 I \ 

JI; de Rudder, Bernhard, Dr. med. (Kinderheilkunde); 11. 10. 1932-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Na u j 0 k s, Hans, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde) i 3. 10. 1934 _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Felix, Kurt, Dr. med. (Physiologie und physiologische Chemie); 24. 11. 1934-
\'Veigertstraße 3, Tel. 60241 

Ra j e w s k y, Boris, Dr. phi!. nat, (Biophysik und physikalische Grundlagen der 
Medizin); o. Prof. der Naturwissenschaftlichen Fakultät _ s. Seite 23 

Thiel, Rudol( Dr. med. (Augenheilkunde); 2. 3. 1935 _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Gänßlen, Max, Dr. med. (Innere Medizin); 20.4.1935-
Paul-Ehrlich-Straße 5 

Wie t hol d, Ferdinand, Dr. med. (Gerichtlidle und soziale Medizin); 
6. 6. 1935 -
Forsthausstraße 104, Tel. 64320 

\X1ezler, Karl, Dr. med. (Physiologie); 8.10.1938-
Weigertstraße 3, Institut für animalische Physiologie, Tel. 63105, 
privat: Sachsenhäuser Landwehnveg 68 

Hoff, Ferdinand, Dr. med. (Innere Medizin); 1. 10. 194 t _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Schloßberger, Hans, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 4. 10. 1941 _ 
Dekan -
Khus-Groth-Straße 14, Tel. 23672 

Lauche, Arnold, Dr. med. (Pathologie); 12. 10. 1943-
Gartenstraße 229, Tel. 60241 

Geißendörfer, Rudolt Dr. med. (Chirurgie); 1. 10. 1946-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel 60241 . 

Zutt, Jürg, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 1. 10. 1946-
Holbeinstraße 57, Tel 65448 

Blohmke, Artur, Dr. med. (Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde); 21. 1. 1948-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
privat: Niederräder Lmdstraße 20, Tel. 660n 

Starck, Dietrich, Dr. med. (Anatomie); 25. 6. 1949-
,Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 62113 

von Re c k 0 W , Joachim, Dr. med. dent. (Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde) ; 
14.7.1950- . 
Ludwig-Rehn-Straßc 14, Tel. 641 57 

Güntz, Eduard, Dr. med: (Orthopädie); 7. 8.1951 _ 
Forsthausstraße'98 IL, Tel. 62091 

N. N. (Pharmakologie) 
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AUSSERORDENTLlCHE PROFESSOREN 

Laubend er, Walther, Or. med. (Pharmakologie und Toxikologie). 
14. 12. 1943 - ' 
Weigertstraße 3, Tel. 61367 

Ortmano/ Rolf, Or. med. (Anatomie); 28. 6. 1950-, 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 621 13 

N. N. (Röntgenkunde) 
N. N. (Erbbiologie) 
N. N. (Physikalisch-diätetische Therapie, Balneologie und Klimatologie) 

HONORARPR OFESS OREN 

o t t 0, Richard, Dr. med. (lmmunitätsforschung, Chemotherapie); 2U. 4. 1935; 
Geh. Med.-Rat- Liest nicht-
Paul-Ehrlich-Straße 42/44 

Kudicke, Robert, Dr. ffir:d. (Hygiene und Bakteriologie); 24. 5. 1946-
Liest nicht-
Bettinastraße 41 

Schoop, Gerhard, Dr. mcd. veto (Veterinarmedizin)j 13. 9. 1951 i 

ehem. o. Prof. der Universität Posen (1. 10. 1941) -
Paul-Ehrlich-Straße 22, Tel. 64295 

AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN 

Al tm a n n, KarI, Dr. med. (Haut- und Geschlechtskrankheiten); 21. 10. 1918 -
Eysseneckstraße 26, Tel. 55207 

Alwens, Walter, Dr. med. ([nnere Medizin); 5.9. 1921 -
Paul-Ehrlich~Straße 50, Tel 62468 -

Pritscht earl, Dr. phi!., Dr. med. dent. h. c. (Zahnheilkunde); 5.9. 1921 
Parlamentsstraße 38 

Scheer, Kurt, Dr. med. (Kinderheilkunde); 1. 6. 1927; Leit. Arzt des Städt. 
Kinderkrankenhauses -
Böttgerstraße 22 

Flörcken, Heinrich, Dr.med. (Chirurgie); 11.3.1931; Chefarzt der Chirur­
gischen Klinik des Marienkrankenhauses -
Brahmsstraße 3, Tel. 58957 

Sc h eid t, Kurt, Dr. med. dent. (Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde) i 
10.12.1934-
Gärtnerweg 62 

Ritter von Stockert, Franz-G"tinther, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 
20.4.1935 -

. Bruchfeldstraße 40, Tel. 62471 
Kolle, Kurt, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 15.6.1935-

Untermainkai 30, Tel. 31814. 
Heupke, Wilhelm, Dr. med. (Innere Medizin); 22. 5. 1936 ~ 

Langestraße ~8, Hospital zum Heiligen Geist 
L e h man n· Fa c i u s, HeTmann, Dr. med. (Allgemeine Pathologie, p.:tthologische 

Anatomie, Psychiatrie und Neurologie); 22. 3. 1938 -
Raimundstraße 114, Tel 52939 

von Diringshofen; Heinz, Dr. med. (Innere Medizin); 7. '12'.1939-
Beurlaubt-

Art e 1t, Walter, Dr. med., Dr. med. dent., Dr. phi!. (Geschichte der Medizin); 
24.6.1942 -
Gartenstraße 132, Tel. 65896 
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Leonhard, Karl, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 22. 6.1944-
Heinrich-Hoffmann-Str.1ße 10 

S pie g I er, Rudolf, Dr. med: (Geburtshilfe und Frauenheilkunde) i 1. 7. 1946 -
Beurbubt- . 
Uhu (Dooau), Städtische Frauenklinik 

Ta u b ma nn, Gert, Dr. med. (Pharmakologie und experimentelle Therapie); 
19.12.1947-
Heinestraße 8, Tel. 51588 

Amelung, Wahher, Dr. med. (Innere Medizin); 26.4.1948-
Königstein (Taunus), Privatklinik Dr. Amelung 

Ka h I a 1.1, Gerhard, Dr. med. (Allg. Pathologie und pathologische Anatomie) j 
26.6.1948 - . 
Gartenstraße 229, Pathologisdles Institut, Tel. 60241 

Schmidt, Bernhard, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 18.7.'1948-
'Fürstenberger Straße 156, TeL 56381 

Be t k e, Hans, Or. med. (Hygiene und Arbeitsmedizin) ; 12. 11. 1948j Ober­
regierungs- und -Gewerbe-Med. Rat a. D., Hess. Lamlesgewl!rbearzt <l. D. -
Wiesbaden, Frankfurter Straße 1, Tel. Wiesbaden 22174 

Hil de b r a n d, Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin); 12. 11. 1948 i Chefarzt der 
Inneren Abteilung und Direktor des Städtischen Krankenhauses Fulda -
Fulda, Städtisches Krankenhaus, Tel. Fulda 3141 

Hauß, Werner Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin); 12. 11. 1948-
. Kronberg-Schänberg (Taunus), Albanusstraße 6, Tel. 60241 (I. Medizinische 
Klinik, Frankfurt a. M.) 

Wie sei Otto, Dr. med. (Kinderheilkunde, speziell kindliche Tuberkulose); 
6.5.1949; Chefarzt des S<lnatoriums St. Bbsien - Beurlaubt-
St. Blasien (Schwarzwald) 

Flesch-Thebesius, MaxI Dr. med. (Chirurgie); 6. 5. 1949; Direktor der 
Chirurgischen Klinik Frankfurt a. M.-Höchst -
Fram:-Lcnbach-Straßc 11, Tel. 63524 

B r aß, Karl, Dr. med. (Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie); 
8. 9. 1949 - Beurlaubt -
Valencia (Venezuela), Hospital Central 

Kreibig, Wilhelm, De med. (Augenheilkunde); 18.4.1950-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Augenklinik, Tel. 60241 

Schwab, Hans, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 17. 7. 1950 
Klüberstraße 15 

Duus, Peter, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 17.7. 1950 -
Thorwaldsenstraße 33, Tel. 64656 

Westermann, Hans-Heinrich, Dr. med. (Chirurgie); 22. 8. 1950; Chefarzt der 
chirurg. u. urolog. Abt. d. Stadtkrankenhauses Hanau -
Hanau a. M., Mühltorweg 2, Tel. Hanau 4048 oder 4049 

Greven, Kurt, Dr. med .. (Physiotogie); 22. 8. 1950 -
Weigertstraße 3, Institut für animalische Physiologie, Tel 63105 

Herz, Ernst, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 15. 1. 1951 - Beurlaubt­
New York 32, N.Y., 700 West 168th Street 

Strauss, Hans, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 15. 1. 1951 -
Beurlaubt-
New York 25, N.Y., 315 Central Park West 

Her r man n, Franz, Dr. med. (Dermatologie und Syphilidologie); 22. 1. 195 t 
Beurlaubt -
New York, N.Y., 58 West 90th Street 

Jantz, Hubert, Dr. med. (Neurologie und Psychiatrie); 25.1.1951-
Heinrich-Hoffmann-StraGe 10 . 

Werner, Martin, Dr. med. (Innere Medizin und Erbpathologie)i 22. 2.1951 -
Bad Nauheim, Luisenstraße 1, Tel. Bad Nauheim 'l3 02 
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Ge p per t, Maria-Pia, Dr. phi). (Biostatistik - medizinische sowie Erb- und Be­
völkerungsstatistik -); 16. 4. 1951; Vorstand der Statist. Abteilung des Kerck· 
hoff-Instituts Bad Nauheim - . 
Bad Nauheim, Parkstraße 1, Tel. Bad Nauheim 2929 

Föll.mer, Wilhelm, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 7. 6. 1951 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Graser, Erieb, Dr. med. (Kinderheilkunde); 14. 7. 1951 -
Gartenstraße 76 

Thielemann, ~onrad, Dr. med., Dr. med. dent. (Zahnheilkunde); 4.2.1952-
Gartenstraße 118, Tel. 62697 

L} nk, Rudolf, Dr. med. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde); 5.2.1952-
Märfelder Landstraße 171, Tel. 60241 (Universitäts-Klinik für Ohren·, Hals­
und Nasenkrankheiten) 

Schroeder, Wilhelm, Dr. med. (Physiologie); 5.2.1952-
Weigertstraße 3, Institut für animalisdle Physiologie, Tel. 63105 

Krücke, Wilhelm, Dr. med. (Neuropathologie); 21. 2.1952--
- Sachsenhäuser Landwehrweg 214, Tel. 64228 

L.e wi n, Herbert, Dr. med. (Geburtshilfe und Gynäkologie); 28. 3. 1952 -
Offenbaeb a. M., Starkenburgring 66, Tel 84251 

PRIVATDOZENTEN 

H i 1 d e br a n d t, Alwin, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 
8.1. 1941-
Groß-Auheim a. M., Hanauer Landstraße 4, Tel. Hanau 719 

Strnad, Franz, Dr. med. (Allgemeine Röntgenologie); 7. 4. 1941 -
Mörfeldet Landstraße 244, Tel. 66165 

Scl1rade, Werner, Dr. med. (Innere Medizin); 5.6.1942-
Ludwig~Rehn-Straße 14 

Graff, Ulrich, Dr. med. (Chirurgie); 30. 9.1942-
Toeplitzstraße 8, Tel. 6 3168 

Kabelitz, Gerhard, Dr. med. (Innere Medizin); 16. 3. 1943-
Bensheim (Bergstraße), Roonstraße 3 

Pittrich, Hanos, Dr. med. (psychiatrie und Neurologie); 26.4.1944-
Rüsterstraße 7, Tel. 7 3805 

Grüning, Wemer, Dr. med. (Physiologie); 28. tO. 1944-
Ludwig.Rehn-Straße 14, Chiurg. Klinik, TeL 60241 

Wendt, Lothar, Dr. med. (Inn~re Medizin); 3. 5. 1946-
Schubertstraße 2, Tel. 76056 

Mahler, Charlotte, Dr. med. (Chirurgie); 3. 5. 1946; Chefärztin der Chirur­
gischen Abteilung des Bürgerhospitals -
Cronstettenstraße 45, Tel. 56787, Bürgerhospital Tel. 50131 

Rou-fogalis, Soter, Dr. med. (Kinderheilkunde); 25.7.1947-
. Bad Nauheim, Bahnhofsallee 2, Tel. Bad Nauheim 2305 
Neele, Edda, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 18. 12. 1947-

Friedrichstraße 37, Tel. 77576 
Eicke, Werner-Joachirn, Dr. med. (Neuro-Histopathologie); 30.4.1948-

Heinrich-Hoffmann-Straße 10 
Vaube], Ernst, Dr. med. (Rheumatologie); 10.2.1949-

\Viesbaden, Alwinenstraße 19 . 
Weiße, Karla, Dr. med. (Kinderheilkunde); 5. 5. 1949-

Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Ther, Leopold, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 27. 5.1949 - I 

Frankfurt a. M.-Höchst, Franz-Henle-Straße 7 
Lampen, Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin); 9. 2.1950-

Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Wolf, Richard, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 29.6.1950-

Steinlestraße 7, Tel. 64387 
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Rauen, Hermann, Dr. rer. nato (Chemische Physiologie); 6. /. 1950-
\\'!eigertstraße 3, Institut für vegetative Physiologie 

Kochs, Albert GOI Dr. mcd. (Dermatologie); 19.4.1951 - Beurlaubt­
MÜ!1chen, Ammergaustraße 20 

Sc h mit h I ütto, Dr. med. (Sozialhygiene) i 22. 11. 1951 i 
Mcdizinaldirektof, Leiter des Stadtgesundheitsamtes -
Neuwiesenstraße 52, Tel. 64708 

R (, kai Ladislaus,..; Dr. med. (Physiologie u. physiologisdlC Chemie) i 17. 1. 1952 -
ForsthausstralJe 41 

5 a n cl r i t t er, Walter, Dr. med. (Pathologie und pathologische Anatomie) i 
17.1. 1952-
Am Leonhardsbrunn 23 

Brandis, Henning, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 14.2.1952-
Kronberg (Tauous), Schö'nbergerfeld 3 

Sc h wen zer I Adolf, Dr. mecl. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 
14.2.1952 -
Wildunger Straße 19 

BEAUFTRAGTELEHRKRAFTE 

W a g n (' r, KarI-Heinz, Dr. med. (Vitaminforschung) ; 31. 5. 1946; Professor _ 
z. Z. Weilburg (Lahn), Odersbacher ';('eg 22 

G r a f f, Ulrich, Dr. med. (UnfLtllheilkunde und Unfallbegutachtung) j 27.4. 1951 _ 
Siehe Privatdozenten der Medizinisdlen Fakultät 

läger, Rolf, Dr. rer. nato (Kolloidchemie); 19.6. 1951; Leiter des Instituts 
für Kolloidforschung der Universität Frankfurt a. M. in Bad Homburg v. d. H.­
Bad Homburg v. d. H .• Viktoriaweg 4, Tel. Homburg 2620 

PHILOSOPHISCHE FAKULTAT 
Dekan: Prof. Dr. Patzer 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
Gelzer, Matthias, Dr. phi1. (Alte Geschichte); 18. 5. 1915-

Westendstraße 95, Tel. 73672 
*R ein h a r d t, Karl. Dr. phit. (Klassisdle Philologie) i 8. 8. 1919 _ 

Niedenau 18 (Hinterhaus), Tel. 7 11 46 
*L 0 m m e I, Hermann, Dr. phit. (Indogerm. Spradnvissenschaft); 12. S. 1920-

Liest nicht-
Prien/Chiemsee (Obb.), Lechlweg 4 

Lom~atzsch, Erhard, Dr. phi1. (Romanische Philologie); 29. 4. 1921 
Savlgnystraße 59, Tel. 77881 

Spira, Theodor, Dr. phil. (Englische Philologie); 1. 10. 1925; 
Ministerialrat a. D. -
Wiesbaden-Biebrich, Hindenburg-Allee 109, Tel. Wiesbaden 23788 

Schwietering, Julius, Dr. phiI. (Deutsche Philologie); 11. 1. 1928-
Cretzschmarstraße 6 

Horkheimer, Max, Dr. phiI. (Philosophie und Soziologie); 29. 7. 1930 
Rektor- ' 
Westendstraße 79, Tel. 72540 

\Veil, Gotthold! Dr. phil. (Semitische Philologie); 11. 8. 1931 - Liest nicht­
Jcrusalem, Talbieh, Balfourstreet, House Baseel 

Frhr. von Kaschnitz-Weioberg, Guido, Dr. phil. (Klassische Archäologie). 
10.10.1932 _. , 
Wiesenau 8, Tel. 7 50 37 _ 
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, 

Kir n, Paul, Dr. phi1. (Mittlere und neuere Geschichte und historische Hilfswissen­
schaften) i 20. 6. 1935 -
Bockenheimer Landstraße 127 

V 0 S 5 I e r I Dtto, Dr. phiI. (Mittlere und neuere Geschichte mit besonderer Berück­
sichtigung der amerikanischen und englischen Geschichte); 1. 3.1938-
Grüneburgweg 143, Tel. 710 69 

Kr ü ge r , Gerha'rd, Dr. phi!. (Philosophie) i 1. 11. 1940 _ 
Schumannstraße 45, III. 

*H e n t z e I Carl, Dr. phiI. (Sinologie) i 24. 3. 1943 _ 
Traisii\ b. Darmstadt, Waldstraße 43 . 

Be u t I er, Ernst, Dr. phiI. (Neuere deutsche Literaturwissenschaft, insbesondere 
der Goethezeit, und Theatergeschichte)i 1. 4. 1946 _ 
Broßstraße 5, Tel. 73322 

]ensen. Adolf, Dr. phil. (Kultur- und Völkerkunde); 23. 8. 1946; Direktor des 
Frobenius-Institutes und des Städtischen Museums für Völkerkunde _ 
Myliusstraße 29, Tel. 73538 . 

\Volff, Erwin, Dr. phi1. (Klassische Philologie); 26. 10. 1946-
Arndtstraße 31, Tel. 77964 

K e I I er, Harald, Dr. phiI. (Kunstgeschichte) i 26. 11. 1948 _ 
Steinlestraße 11 

Weinstock, Heinrich, Dr. phiI. (philosophie und Pädagogik); 10. 2. 1949 _ 
Am Tiergarten 4, Tel. 46957 

L e h man n, Herbert, Dr. phil. (Geographie) i 
o. Prof. der Naturwissenschaftlichen Fakultät - s. Seite 23 

Ost hoff, Helmuth, Dr. phil. (Musikwissenschaft); 14. 7. 1950 _ 
Günthersburgallee 85 

Patz er, Harald, Dr. phil. (Klassische Philologie); 30.1. 1952 _ Dekan _ 
Am Leonhardsbrunn 6, Tel. 78227 

May, Kurt, Dr. phil. (Neuere deutsche Philologie); 27.2.1952-
. Kronberg (Taunus), Goethestraße 3 (bei Glander) 

N. N. (Sinologie) 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Ritter, Hellmut, Dr. phil. (Orientalistik); 6. 7.1950 _ . 
Oberursel (Tauous), Köhlerweg 15 

Kunz, joseph, Dr. phil (Deutsche Philologie); 5. 11. 1951 
Hofheim (Taunus), Kurhausstraße 34 , 

Mit der Vertretung einer außerordentlichen Professur beauftragt: 
-5 t u r m f e 1 s, Wilhelm, Dr. phil. (Philosophie); 18. 6. 1952; Honorarprofessor 

(2.2.1932) -
Frankfurt a. M.-Eschersheim l Am Kirchweg 25, Tel. 23416 

N. N. (Historische Hilfswissensd1aften) 
N. N. (lndogerm. Sprachwissensdlaft) 

GASTPROFESSOR 

Wi I de r, Amos N" D. B'I Ph. 0'1 D. D. (New Testament); 
Professor der University of Chicago, m., USA.­
Mertonstraße 17, Zimmer 78 

, HONORARPROFESSOREN 

R i e z I er, Kurt, Dr. phil. (Geschichtsphilosophie); IS.6. 1928 _ Liest nicht _ 
New York 25 1 N.Y., 270 Riverside Drive , 

Me n n i c k e, Kar1, Dr. phil. (Philosophie und Pädagogik); 26. 11. 1930; Professor 
des Be~ufspäda~ogischen' Instituts Frankfurt <1. M. _ 
Amerstoort (Niederlande), Dodeweg 10 . 
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Wentzke/ Paul, Dr. phil. (Gesdlichte); 30.8.1933; 
Archiv- und Museumsdirektor i. R. -

- Bockenhejmer Landstraße 127, Tel. 77968 
E p p eis h e i m er, Hanos Wilhelm, Dr. phil. (Bibliothekswissensdlaft); 

24. 5. 1946; Direktor der Städtischen und Universitäts-Bibliotheken -
Beurlaubt -
Untermainkai 15, Tel. 91607 

Hol z i n ge r, Ernst, Dr. phiL (Mittlere und neuere Kunstgeschichte); 19. 12. 1947; 
Direktor des Städelschen Kunstinstituts -
Steinlestraße 27 . 

Be r s u, Gerhard, Dr. phiL (Vor- und Frühgeschichte) i 15. 4. 1952; 1. Direktor der 
Römisch-Germanischen Kommission des' Deutschen Armäologisdwn Instituts -
Bockenheimer Landstraße 97, Tel. 73167 • 

AUSSERPLANMliSSICE PROFESSOREN 

von Schaubert, Else, Dr. phil. (Englisdle Philologie); 8. 2. 1929-
Metzstraße 14 

Gen n ri eh, Friedrim, Dr. phil. (Musikwissensmaft und Romanische Philologie); 
1.12.1934-
Darmstadt, Bismarckstraße 82 

Strasburger, Hermann, Dr. phil. (Alte Geschichte); 29. 8. 1949-
FrieJrichstraße 66 

Adorno, Theodor, Dr. phil. (Philosophie); 26. 5. 1950 - beurlaubt -
Kettenhofweg 123ll1., Tel. 71824 

Langerbeck, Hermann, Dr. phil. (Klassische Philologie); 20. 4. 1951 -
Bad Homburg v. d. H., Güldensöllerweg 40, Tel Homburg 2279 

Frhr. von.Richthofen, Erich, Dr. phil. (Romanische Philologie); 10.9.1951 -
Bruder-Grimm-Straße 57 

eramer, Wolfgang, Dr. phil. (Philosophie)j 1. 10. 1951 -
Frankfurt a. M.-Berkersheim, Im Klingerteld 31 

S ta ud er, Wilhelm, Dr. phil. (Musikwissensrnaft) j 7. 3. 1952 -
Frankfurt a. M.·Niederrad. Bruchfeldstraße 112 

PRIVATDOZENTEN 

Schaaf, Julius, Dr. phi!. (Philosophie), 4. 12. 1943 -
Annweiler (Pfalz), Markwardstraße 12, Tel. Annweiler 241 

Hain, Mathilde, Dr. phil. (Volkskunde), 22. 5. 1947-
Märikestraße 3 

Leontovitsch, Viktor (Osteuropäisrne Geschichte)i 24. 6. 1947 -
Bad Homburg v. d. H., Wilhelm-Meister-Straße 10 

Dittrich, Marie-Luise, Dr. phil. (Deutsche Philologie); 27. 6. 1947 -
Hasselhorstweg 14, Tel. 66501 

K ö s t er, Kurt, Dr. phi!. (Mittlere und neuere Gesdtichte, historische Hilfswissen· 
schaften), 5.7. 1948-
Wiesbaden, Bierstädter Höhe, Saturnstraße 1, Tel. Wiesbaden 26693 
(dienstlich: Dentsme Bibliothek, Frankfurt a. M., Untermainkai 14-, 
Tel. 92279) 

Petri, Helmut, Dr. phil. (Völkerkunde); 27. 7.1949-
Myliusstraße 31 

Homann·Wedeking, Ernstl Dr. phil. (Klassische Archäologie)i 16. 5. 1950-
Höhenblid< 14 
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I. 

f 

. GASTDOZENTEN 
R ü e g g I WalteT, Dr. phil. (Geschichte der Geisteswissenschaften); 

Privatdozent der Universität Zürich -
Zürich 45, Frauentalweg 87 . 

Hodgson, Marshall G. S., Ph. D. (Islamic Studies)i 
University of Chkago l IlL, USA. -
Mertonstraße 17, Zimmer 78 

LEKTOREN 
Wittsack, \\7alter, Dr. phi!. (Deutsche Spredlkunde)j 22. 5. 1933; 

ehem. ao. Professor der Herder~Hochschule Riga -
. Jügelstraße 11 11. 
Biagioni, Luigi, Dr. phiJ. (Italienische Sprache); 2. 6. 1949-

z. Z. Mainz·Weisenau, Südoststraße 6 . 
\V i d 10 e ehe r I Peter, Dr. rer. pol, Dip1. sup. LE.C.S.S. (Französisdle Sprache); 

2.6.1949-
Gartenstraße 18, Te1. 63004 

Meinecl~e, Fritz, Dr. phil. (Englische Sprache); 24.7.1951 -
Frankfurt a. M.-Bonames, Mühlackerstraße 18 

Mit der Vertretung eines Lektorats beauftragt: 
Leontovitsch, Victor (Russische Sprache); 25.2. 1946-

Siehe Privatdozenten der Philosophischen Fakultät 
Führer.Lozano, Alfonso (Spanische Sprache); 17,8.1949-

Darmstadt·Eberstadt, Darmstädter Straße 1·76 
Dag'orn c, )oseph-Marie (Französische Sprache) i 15,4. 1952-

Feyerleinstraße 5 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
Rühl, Philipp (Türkische Sprache), 11. 10. 1919-

Savignystraße 65 
Hartn er, Willy, Dr. phil nato (Skandinavische Sprachen), 8. 22. 2931 i o.Prof.­

Siehe Naturwissenschaftliche Fakultät Seite 23 
Bornemann , Eduard, Dr. phil. (Didaktik der griechischen und lateinisdten 

Sprache); 16. 5. 1940; Oberstudienrat -
Oberursel (Taunus), Altkönigstraße 2 

Rah n, Helmut, Dr. phil. (Lateinische und griechische Sprachkurse) i 11. 3. 1942 -
Blanchardstraße 10, Tel. 74522 

Unk r i g I Wilhelm, A. (Mongolisd1E~ und tibetische Sprache; Lamaismus); 
20. 2. 1943, Bibliothekar a. D. -
z. Z. Traisa über Dannstadt 2, Waldstraße 59 

Sander, Gustav H., Dr. phil. (Englische Sprache); 24. 5. 1946; 
Oberstudienrat a. D. - . 
Bertramstraße 81, Te1. 58929 

Sc h ö h I, Hennann, Dr. phil (Deutschunterricht für Ausländer sowie stilistische 
Ubungen für deutsche Studenten, Sanskrit und Pali); 21. 10. 1946; 
Oberstudiendirektor i. R. -
Bad Homburg v. d. H., Kisseleffstraße 1, Tel. '3472 . 

Censichen, Joachim, Dr. phil. (Hebräische Sprache); 22. 5. 1947; 
Studienrat i. R. -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Reichsforststraße 9 

Günther, Robert (Russische Sprache); 7. 8.1947-
Oberursel (Ts.) Gartenstraße 2, Tel. Oberursel 698 

Friedrich, Adolf, Dr. phil. (Kultur· und Völkerkunde); 30. W. 1947; 
ao. Professor der Universität Mainz (1. 5. 1947) -
Hofheim a. Ts., Marxheimer Straße -;:, Tel. Hofheim (Ts.) 409 

Kienast, Walther, Dr. phil. (Mittlere und nettere Geschichte); 26. 4.194.8, 
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ehern. o. Prof. der Universität Graz _ 
Frankfurt a. M.-Niederrad, Herzogstraße 16, Tel. 64860 

A 11 W 0 h n l Adolf, Dr. phil., Lic. theol. (Religionsphilosophie) i 7. 3. 1949 i 
ehern. ao. Professor der Universität Gießen, Pfarrer _ 
Myliusstraße 43, Tel. 75857 

BIo c k, Martin, Dr. phil. (Sprachen, Kulturen und Völkerkunde des Balkans); 
5. 5. 1949; apl. Professor der Universität Marburg, Oberregierungsrat _ 
Marburg (Lahn), Marbacher Weg 2 

Potratz, Hanos, Dr. phil. (Vorgeschichte); 2.11. 1949; 
Privatdozent der Universität Mainz (29. 6. 1948) _ 
Wiesbaden, Hainerweg 14, Tel. Wiesba.den 90410 

P re i s e r f Wolfgang, Dr. iUf., Dr. phil. (Kunstgeschichtliche Quellenkunde) i 
12.12.1949; ao. Professor-
Siehe Rechtswissensdl<lftliche Fakultät Seite 12 

Sc h I er a t h I Bemfried, Dr. phil. (Einführungskurse in die lateinisdle Sprache) i 
6.11.1950-
Hansaallee 34 VII. 

LEHRBEAUFTRAGTE 
FaR THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

Nie 1 e n I Josef, Dr. theol. (Katholisdte \X'eltanschauung, Bibelkunde und neu­
testamentliche Exegese); 24. 5. 1946; Professor an der Philosophisdl­
Theologischen Hochschule Königstein _ 
Gräfstraße 78/ Tel. 78968 

Sc h m i d t I Martin, D. (Religionspädagogik) ; 15. 1 L 1948; Professor _ 
Oberursel (Taunus)/ Liebfrauenstraße 29, Tel. Oberursel 775 

von Nell-Breuning, Oswald, Dr. theoL (Sozia1ethik und Moral); 
15.11. 1948; Prof. an der Philosophisdl-Theologischen Hochschule 
St. Georgen -
Offen bacher Landstraße 2241 Tel. 6 2068 

Loosen, Josef, Dr. theol. (Dogmatik); 15. 11. 1948; 
. Prof. an der Philosophisch-Theologischen HochsdlUle St. Georgen _ 

Offenbacher Landstraße 224, Tel. 62068 
B n g" Ludwig, Dr. theo!. (Scholastische Philosophie) i 1. 12. 1948 i 

o. Yrofessor der Universität Mainz (1. 9. 1951) _ 
Mainz-Kastel, Schützenstraße 4 

See sem a n n, Heinrich, Lic. theol. (E\'angelisrne neutestamentliche Theologie) i 
6. 11. 1950; Pfarrer _ 
Hohenstaufenstraße 30, Tel. 3 65 33 

Ha m e I, Adolf, D., Lic. theol. (Kirchengesdlichte) i 27. 4. 1951; 
o. Professor der Universität Mainz (15.2. 1952) _ 
Königswinter (Rhein), Grabenstraße 8 

F 0 h r er, Georg, Dr. theol., Dr. phil. (Alttestamentliche Theologie) i 
18.10. 1951 i Dozent der Universität Marburg (29. 7. 1949)­
MarburgfLahn, Friedrichstraße 12 

S tee k I Kar! Gerhard, Dr. theol. (Systematische evang. rheologie); 15.4. i 952; 
Pfarrer, Inspektor am Theolog. Stift der Uniwrsität Göttingen _ 
Göttingen, Stumpfebiel 2 
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NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Hund 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*z urS t ras 5 e n ,Otto, Dr. phil. (Zoologie und vergleichende Anatomie) i • 
14.8. 1914; Geh. Reg.-Rat - . 
Kronberg (Taunus), Bahnhofstraße 4, Tel. Kronberg 767 

*Madelung, Erwin, Dr. phiL (Theoretische Physik)i 8. 10. 1919-
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Landgraf-Wilhelm-Straße 2, Tel. 23265 

*D e s 5 aue r ,. Friedrich, Dr. phi!. nat., Dr. med. h. C., Dr. theo1. h. c. (Physikalische 
Grundlagen der Medizin) i 10. 8. 1922 i Direktor des Physikal. Instituts der 
Universität Freiburg (Schweiz) -
Freiburg (Sdlweiz), Universität 

Montfort,'Camill, Or. phi!. (Botanik); 15.10.1923; 
Jugenheim (Bergstraße), Ludwigstraße 19 

H und I Friedrich, Dr. phil. (Theoretische Physik) i 9. 8. 1928 - Dekan -
. Robert-Mayer-Stra15e 2, Institut für Theoretische Physik, Tel. 76934 
*Seddig, Max, Dr. phil (Angewandte Physik); 30.6.1933 -

Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 7 35 25 und 76051 
"'R i c 11 t er, Rudolf, Dr. phil. (Geologie und Paläontologie); 9. 10. 1934 -

Frankfurt a. M.-Eschersheim, Keßlerstraße 9 
*Laibach, Friedrich, Dr. phi!. (Botanik); 26. 9. 1934-

, Limburg (Lahn), Westerwaldstraße 3, Tel. Limburg 987 
Biologisches Forschungsinstitut 

Ra je w s k y, Boris, Dr. phi!. nato (Biophysik und physikalische Grundlagen der 
Medizin); 28. 12. 1934 - Prorektor-
Stresemannal1ee 22, Tel. 631 41 

Ciersberg, Hermann, Dr. phil. (Zoologie)/ 30.1. 1937-
Am Leollhardsbrunn S, Tel. 74334 

C zer n y, Marianus, Dr. phil. (Experimentalphysik) i 28. 3. 1938 -
\'Vestendstraße 95, Tel. 751 05 . 

Die mai r, Willibald, Dr.-Ing., Dr. phiI. (Lebensmittelchemie); 13. 11. 1942 -
Reichsforststraße 36, Briefanschrift: Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. über 60241 

Hart n er, Willy, Dr. phi!. nato (Geschichte der Naturwissenschaften); 
28.8.1946-
Bad Homburg v. d. H., Schopenhauerstraße 5, Tel. Bad Homburg 2884 

O'Oaniel, Herbert, Dr. phil nato (Mineralogie); 26. 11. 1948-
Wiesenau 18, Tel. 7 35 96 

Franz, Wolfgang, Dr. rer. nato (Reine und angewandte Mathematik); 
25.5.1949-
Bbnchardstraße 20, Tel. 76768 

*Magnus, Alfred, Dr. phit. (Physikalische Chemie); 14.7. 1949-
leipziger Straße 51, Tel. 78481 

Lehmann, Herbert, Dr. phi!. (Geographie); 2.11. 1949 ~ 
Kettenhofweg 113 II. 

Mügge, Rat je, Dr. phit. (Geophysik und Meteorologie); 5. 12. 1950-
Feldbergstraße 47, Tel. 73460 

Dänzer, Hermann, Dr. phil. nato (Angewandte Physik); 10.2.1951 -
Hartmann-Ibach-Straße 78, Tel. 46243 

Wieland, Theodor, Dr. phi!. (Organische Chemie); 6. B. 1951 -
Robert-Mayer-Straße 7/9, Institut für Organische Chemie, Tel. 77433 

Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 
Hartmann, Hermann, Dr. rer. nat. (Physikalische Chemie); 1.7.1952; 

apl. Prof. (20. t 2. 1949) -
Laubach (Oberhessen), Im Hain 12 

23 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

AUSSERORDENTLlCHE PROFESSOREN , . 
Gleu, Karl, Dr. phi\. (Anorganische Chemie); 27. 11. 1942-

Wittelsbacheral1ee 82 
Moufang, Ruth, Dr. phil. nato (Mathematik); 22. 6. 1951 -

Wiesenau 38 . 
Roh man n, earl, Dr. phi!. (Pharmazeutische Chemie); 23. 2. 1952 i o. Prof. z. "'·v. 

(1.11.1942)- . . 
Reinganumstraße t 7 

GASTPROFESSOR 

Platt, Robert Swanton, Ph. D. (Geography); 
Professor der University of Chicago, m" USA. -
Mertonstraße 17, Zimmer 78 

HONORARPROFESS OREN 

Gramherg, Antoß, DrAng. (Techn. Thennodynamik und thermische Meß­
methoden) i 16. 11. 1925 -
Gutleutstraße 89, Tel. 34018 

Mi ehe 1 S I Franz, Dr. phil. nato (Feldgeologie und Hydrogeologie); 21. 2. 1949; 
Direktor des Hessichen Landesamts für Bodenforschung -
Wiesbaden, Parkstraße 28, Tel. Wiesbaden 26489 (privat 2 3437) 

Pis tor I Gustav, Dr. phi1. (Elektrochemie u. Chemische Technologie) j 9.7. 1952 -
Tegernsee·Süd, Haus Riederstein, Nr. 190 1

/ 5 

AUSSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 

Kräusel, Ridlard, Dr. phi\. (Paläobotanik und Botanik); 30. 4. 1928; 
Leiter der Botanisdl-Paläobotanischen Abteilung, Naturmuseum 
und Forschungsinstitut Senckenberg der S.N.G., Frankfurt a. M. -
Danneckerstraße 5 -

'Orthn er f Hermann Ludwig, Dr. phil. (Organisr.:he Chemie); 3. 11. 1935 -
Thonvaldsenstraße 27, Tel. 61791 

Kuh I, Willi, Dr. phil. (Zoologie und vergleichende Anatomie); 7. 2. 1939 -
Mendelssohnstraße 68, Institut für 'kinematische Zellforschung, Tel. 71847 

Mertens, Robert, Dr. phiI. (fiergeographie und Tierökologie); 27. 7. 1939; 
Direktor des Natur·Museums und Forschungs-Instituts Senckenberg -
Georg.5peyer·Straße 31, Tel. 7 3515, Museum Tel. 78934 

Sc h a e f er, Hennann, Dr. phil nato (Physik und physikalische Grundlagen der 
Medizin)j 17.7.1944 - Beurlaubt - ' 
Richard-Wagner-Straße 1 (bei Smmitz) 

Schäfer, Otto, Dr. phiJ. nato (Angewandte Physik); 19. 12. 1947-
Sophienstraße 71 

Rausch, Edwin, Dr. phi!. nato (Psychologie); 19. 12. 1947-· 
Frankfurt a. M.-Seckbach, Melsunger Straße 14 

So II e, Gerhard, Dr. phi1. na.t. (Geologie und Paläontologie) i 12. 11. 1948 -
Kettenhofweg 125 

H artke, Wolfgang, Dr. rer. nato (Ceographie)j 15. 12. 1948 -
Dielmannstraße 29, Tel. 65446 

Schmidt·Thome, Josef, Dr. phiL (Organische Chemie); 22.4.1949-
Hödlst a. M., Franz-Henle·Straße 4 

Klar, Richard, Dr. phil. nato (Physikalisch-dlemische Technologie); 31. 8. 1949-
Lessingstraße 12, Tel. 74828 

Egle, KarI, Dr. phi!. nato (Botanik); 12. 12. 1949-
Georg-Speyer·Straße 49 
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Ri"etschel, Peter, 6r. rer. nat. (Zoologie einsehl. angewandte Zoologie und 
vergleidlende Amitomie); 22. 12."1949-
Rohmerstraße 8 

Horn er, Leopold, Dr. phi1. nato (Organische Chemie und Biochemie); 
14.1. 1950-
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Körberstraße 21, Tel. 22291 

Kramp, Peter, Dr. rer. nato (Anthropologie); 5. 8.1950-
Westendstraße 77, Tel. 74360 . 

Fischer, Joseph, Dr.-Iog. (Analytische Chemie); 3. 9. 1951 -
Cronstettenstraße 54, Tel.·5 33 36 

Royen, Paul, Dr. phil. nato (Anorganisdle Chemie); 14. 12. 1951 -
Frankfurt a. M.-Ginnheirn, Am Eisernen Schlag 44 . 

PRIVATDOZENTEN 

Breitinger, EmH, Dr. phil. (Anthropologie); 15.1.1940-
Reinganumstraße 13 . 

StauB, Joachiffi, Dr. phil. (Physikalisdle Chemie); 3. 3. 1941 -
Bad Soden a. Ts., Waldstraße 25 a 

Dü 11, Bemhard, Dr. phH. (Geophysik und kosmische Physik) i 16. 3. 1942 -
BeurIaubt-
Ned<argemünd, Bahnhofstraße 35 

Sutter, Hermann, Dr. phil. (Biochemie und organische Chemie); 8. 7. 1943 -
Ostrich (Rheingau), Cartenstraße 5 

Schwan, Hermann, Dr. rer. nato (Physik und Biophysik); 9.11. 1946-
Beurlaubt-
Friedrichstraße 37, Tel. 75190 

Ho n e rj ä ge T, Richard, Dr. rer. nat. (Experimentalphysik); 20. 12. t 947 -
Robert-Mayer-Straße 2 . 

Haase, Günter, Dr. phil. nato (Angewandte Physik); 29. 6.1948-
Kantstraße 8 

Mrowka, Bemhard, Dr. phiL (Theoretische Physik); 29. 6. 1948-
Robert-Mayer-Straße 31 

Behre'ns, Ernst-August, Dr. Ter. nato (Mathematik); 1. 7.1948-
Semesteranschrift: Mathematisches Seminar; 
Ferienanschrift: Hamburg 13, Nonnenstieg 24 

Grall, Theobald, Dr. phil. nato (Ophthalmologisdle Optik), 30. 9. 1948 -
Cräfstraße 50, Tel. 60241 (Universitäts-Augenklinik) 

Müns'ter, Amold, Dr. rer. nato (Physikalische Chemie); 20. 6.1949-
Lessingstraße 5, Tel. 75891 

M a t t h es, Siegfried, Dr. rer.'nat. (Mineralogie und Petrographie) i 27. 2. 1950 -
Send<enberganlage 30, Mineralogisches Institut 

Burger, Ewald, Dr. phi1. nato (Mathematik); 28. 2.1951 
Büdesheim (Obh.), Sdlöne Aussicht 1 

Müser, Helmut Dr. rer. nato (Physik); 11. 7.1951 -
Robert-Mayer~Straße 2 . 

Mut h, Hermann, Dr. rer. nato (Biophysik und physikalische Grundlagen 
der Medizin); 4. 2. 1952 -
Bad Vilbel, Schi11erstraße 14, Tel. Vilbel 398 

Junge, Christian, Dr. phil nato (Meteorologie); 12.5.'1952-
Reinganumstraße 13 

LEKTOR 

Sauer, Ludwig, Dr. phil. nato (Mathematik); 1. 8. 1944-
Frankfurt a. M.-RödeIheim, Reifenberger Straße 43 

25 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

BEAUFTRAGTELEHRKRAFTE 

Sc h r e i b er, Ernst, Dr. phi!. habil. (Pharmakognosie) i 26. 10. t 937 i Professor _ 
Mertonstraße 3 t 

Bapper t , Jakobi Dr. phi!. nato (Angewandte Psychologie); 26. 6. 1946; 
ao. Prof. i. R. des Pädagogischen Instituts Darmstadt (14. 9. 1948) _ 
Langen i. H., Annastraße 81 Tel. Langen 703 

Schiller, Karl l Dr. phi!. nato (Astronomie)j 4.12.1946-
Grävenwiesbach (Kreis Usingen), Kirchstraße 114 

Beye r· En k e I Si~gfried (Apotheken- und Arzneimittelgesetzgebung) ; 
21. 6. 1947; Apotheker, DipL-Kaufma.nn-
OberursellTs., Ernst-Lüttich-Straße 2 

Kar a s, Karl, Dr. techno (Angewandte Mathematik, numerische und graphische 
Methoden)j 5. 5. 1949; o. Prof. der Technischen Hochschule Darmstadt 
(26. 7. 1949) -
Darmstadt-Eberstadt, Carlo-Mierendorff·Straße 38 

We i t z, Ernst, Dr. phil. nato (Organische Chemie) j 29. 9. 1951; 
O. Prof. der Justus-Liebig-Hochschule Gießen (6. 8. 1921) _ 
Gießen, Liebigstraße 12, Tel. Gießen 3575 

Grunsky, Helmut, Dr. phi!., Dipl.-Ing. (Mathematik); 13. 12. 1951; 
Gastprofessor der Universität Mainz (1. 4. 1951) _ 
Semesteranschrift: Mathematisches Seminar der Universität Mainz; 
Ferienanschrift: Trossingen (Württ.), Ernst-Haller-Straße 14 

Kersten, Martin, Dr.-Ing. (Metallphysik)j 24.5.1952; 
Leiter der Laboratorien der Vakuumschmelze A.G., Hanau __ 
Hanau a. M., Grüner Weg 37 

Sc.: h ö n hai s, Ernst, Dr. phil. (Bodenkunde), 3. 7. 1952 _ 
Wiesbaden, Bodenstedtstraße 4 

WIRTSCHAFTS-
UND SOZIALWISSENSCHAFTLlCHE FAKULTÄT 

Dekan: Prof. Dr. Neumark 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

"H e l1a ue r, Josef, Dr. phi!., Dr. oec. h. c., Dr. d. Handelsw. e. h. (\'7irtschafts­
lehre mit Berücksichtigung der Einzelwirts1:haften des Handels); 12.7.1898-
Liest nicht-
Georg,Speyer-Straße 47, Tel. 74041 

*G e rio f f, Wilhelm, Dr. scient. pol., Dr. iur. h. c. (Wirtschaftliche Staatswissen­
schaften, insbesondere Finanzwissenschaft); 1. 10. 1912 - Liest nicht _ 
Oberursel (Ts.)~ Taunusstraße 38, Tel. Oberursel 595 

*S kai we i t, August, Dr. phil. (Wirtsdlaftliche Staatswissenschaften, insbesondere 
Wirtschaftsgeschichte) i 26. 7. 1913 _ 
Rossertstraße 6, Tel. 76327 

Weh r I e, Emil, Dr. rer. pol., Dr. iur. (W'irtschaftliche Staatswissenschaften, ins­
besondere Wirtsdlafts· und $ozialpolitik) j 15. 4. 1925 _ 
Wiesbaden, Taunusstraße 83 

Neu m a r k, Fritz, Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften, 
insbesondere Finanzwissenschaft); 15.10,1933 - Dekan _ 
Sdnveize-r Straße 27, Tel. 67291 

Flaskämper, Paul t Dr. phi1. (Statistik)j 8.5.1941 _ 
Reinganumstraße 10, Tel. 44931 

Sau e r man n, Heinz, Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche Staats\\,issenschaften) i 
1.11.1946- . . 
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Fuchshohl 69, Te1. 23783 
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Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 
Hax, Kad, Dr. rer. pol. (Betriebswirtsdla.ftslehre); 4.4.1952; o. Prof. der Be­

triebswirtschaftslehre der Technischen Hochsdlule Darmstadt (1. 11. 1948) _ 
Secheim a. d. B., Am Hermcrtsberg 3, Tel. Jugenheim 8108 

Ban se, Kad, Dr. phiJ. (Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Handelsbetriebs-
• lehre); 16.6. 1952; o. Prof. der Universität Würzburg (6. 11.1933)­

Würzburg, Schellingstraße 5 
N. N. (Theoretische Volkswirtschaftslehre) 
N. N. (Volkswirtschaftslehre) 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Hag e n tn ü 1l er, Karl, Dr. rcr. pol. (Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Bank­
betriebslehre); 22.2.1952; In!1aber.des ordentlichen Lehrstunls _ 
Eppsteiner Straße 36, Tel. 72/-:'7 

Fraenkel, Emst, Dr. phi!. (WirtS(·il~:.J- und Sozialgeschichte); 28. 5. 1952-
Schumannstraße 11, Tel. 73276 

GASTPROFESSOR 

Ho e ni ger, Heinrich, Dr. iur. (Bürgerliches Recht, Arbeits- und Handelsrecht) _ 
Siehe Rechtswissenschaftliche Fakultät Seite 13 

HONORARPROFESS OREN 

V 0 eIe k er, Heinrich, Dr. phil (Wirtschaftsgeschichte und Wirtschaftskunde) ; 
7.5. 1920 - Liest nicht-
HerrenaJb (Schwarzwald), Unteres Steinhäusel 

Hahn, Albert, Dr. iur., Dr, phil. (G:eld- und Kreditwesen); 14, 11. 1928-
Liest nicht-
New York, N.Y., 830 Park Avenue 

Mi c hel, Ernst, Dr. phi1. (Sozialpolitik, insbesondere soziale BetriebspoIitik und 
Betriebssoziologie) ; 11. 9. 1931 -
Broßstraße 10, Tel, 78688 

Bergstraesser, Ludwig, Dr. phit. (Politik); 22. 9.1945; 
RegierungspPäsident a, D, - Liest nidlt ~ 
Darmstadt, Dieburger Straße 156, TeL Darmstadt 49 95 

Wa g n er, Julius, Dr. phi!. (Wirtschaftsgeographie); 19. 2. 1951 
Gartenstraße 66{ TeL 63807 

AUSSERPLANMliSSIGE PROFESSOREN 

von Reichenau, Charlotte, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaft); 27. 12. 1934-
Im Trutz 33, Tel. 54474 

Veit, üUo, Dr. phi!. (Volkswirtschaftslehre); 17.12.1948-
Wiesbaden, Abeggstraße 14, Tel Wiesbaden 28822 
(dienstlich: Frankfurt 70341) 

Herz 0 g, Richard, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanz-
wissenschaft); 18. 1. 1949 - . 
Aschaffenburg, Ernsthofstraße 4, Tel. 51 34 ' 

Sc her p n e r { Hans, Dr. phi!. (Fürsorgewesen und Sozialpädagogik); 
1.9.1949- ' 
Neu-fsenhurg, Taun'llsstmße 2, Tel. 02778~ 
Beurlaubt -

Pollock, Friedrich, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre); 16.7. 1951 -
Send((~nberganlage 26, Tel. 7 2195 
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PRIVA tDOZENTEN 
Achinger, Hans, Dr. rer. pol. (Soziale Politik); 23. 7. 1940-

Kurhessenstraße 129, Tel. 23973 
M ö He r, Hans, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre und Statistik) i t 3. 7. 1942 -

Georg-Speyer-Straße 9, Tel. 74521 
Koch, Helmut, Dr.·lng. (Betriebswirtschaftslehre); 17.7.1951 -

Gräfstraße 52 
Kasten, Hans, Dr. rer. pol. (Volkswirtsdlaftslehre); 19. 12. 1951 -

Eckenheimer LandstraUe 13 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
Neundärfer, Ludwig, Dr. phil. (Landesplanung und Siedlung); 16. 7. 1940; 

Professor des Pädagogischen Instituts Darmstadt· Jugenheim, 
Leiter des Soziographischen Instituts -
Schaumainkai 35, Te1. 6 33 62 

Lorey, Wilhelm, Dr. phil. (Mathematische Statistik); 3: 7. 1946; 
Professor der Oberrealschule Minden i. W. -
Baustraße 17 

Mi 11 e qua n t, Paul, Dr. phil. (Französisch, insbesondere französisches Wirt· 
schaftsleben) i 11. 11. 1947 i Hon.·Professor an der Universität Heide1berg 
(21. I. 1941)-
Heidelberg, Kaiserstraße 2 ._ 

Ur b, c haI, Frilz Dr. phi!. (Wirt,chafl'pädagogik); 1. 10. 1948; 
. ehern. ao. Professor der Handelshochschule Königsberg (27. 3. 1931), 

Honorarprofessor der Wirtschaftshochschule Mannheirn -
Tevesstraße 52 

H ä b ich, Theodor, Dr. rer. pol. (Landwirtschaftlimes Genossenschaftswesen) ; 
4·. 10. 1949 i Ministerialrat -
\'{i'iesbaden, Kleiststraße 18 

Bi I' c k, Heinrich, Dr. rer. pol. (Wirtschaftsprüfung, insbesondere Revisions· 
technik); 2. 11. 1949; Wirtsmaftsprüfer-
Vogelweidstraße 9a, Tel. 65388 

He n z e I, Friedrich, Dr. rer. pol. (Industrielles Rechnungswesen u. Organisation); 
20.4. 1950 j ehern. o. Professor der Wirtschaftshochschule Leipzig -
Heinestraße 4, Tel. 5 3470 

Winschuh, Jasd, Dr. rer. pol. (Soziale Betriebspolitik)j 2. 6.1950-
Larnbrecht (Pfal:z;), Hauptstraße 19 

R ich t er, Peter, Dr. theol (Caritative Fürsorge in Theorie und Praxis) i 
6. 11. 1950 j apl. Professor der Universität Freiburg i. Br. -
Untermainkai 4, Tel. 94557 

He rte 1, Martin, Dip1.·Hdl. (Englische Sprache, insbesondere Wirtschaftssprache); 
4.1. 1951 -
Wiesenau 52 

Bel ow, Fritz, Dr.-Jng. (Organisation und Aufgaben der amtlichen Statistik); 
5.4.1951-
Straßburg, Secretariat General da Conseil de J>Eu(ope 

Waigand, Kar1, Dr. rer. pol. (Wirtschaftspädagogik)j 5. 4. 1951; 
Mag.·Oberschulrat i. R. -
Georg·Speyer·Straße 37 

Struss, Ernst Aug., Dr. phil. (Chemische Technologie und Warenkunde); 
30.8.1951 -
Gärtnerweg 59 

B u rge r, Ewald, Dr. phil. nato (Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler) i 
10. 10. 1951 - . 
Siehe Naturwissensd1aftliche Fakultät Seite 25" 
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00 ru e man n, Ridlard, Dr. iur., Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftliche Steuer­
lehre); 10.10.1951; finanzgerichtsrat -
Gartenstraße 114, Tel. 64908 

R öhr, Helmut, Dr. phi!. (Wissenschaftliche Politik); 29. 1 L j 951 . 
Privatdozent der Universität Marburg (10. 11. 1948) - ' 
Marburg (Lahn), Friedrichsplatz 9 

Oste rm a n n, Heinrich, Dr. iur. (Monographie einzelner Industriezweige); 
13. 12. 1951; Syndikus - . 
Königstein (Tauous), Adelheidstraße 3, Tel. Königstein 786 
und Frankfurt 7 42 51 (Bockeoheimer Landstraße 51) 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
AUSSERHALB DER FAKULTÄTEN 

DIREKTOR DES INSTITUTS FOR LEIBESGBUNGEN , 

/ 

Alt r 0 c k, Hermann, Dr. phil. (Leibesübungen) i 19. 1. 1949; ehem. ao. Professor 
der Universität Leipzig (1. 10. 1925) -
Kettenhofweg 139, Hausapparat 78 

UN IVERS ITATS- INSTITUTE 
RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULT ÄT 

Rec:htswisscnsrnaftliches Seminar, Westflügcl, 4. Obergeschoß, Hausapparat 25 
Direktoren: Die ordentlichen Professoren der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Co i n g 
Assistenten: Referendar Wilhelm Karf Geck, M.A. 

Referendar Othmar Ja u e r 0 i g 
Referendar Ernst-Joachim Me s t m j c k e r 

Institut für Wirtschaftsrecht 
Direktoren: Prof. Dr. Hallstein, Prof. Dr. Böhm 

Institut für Rechtsvergleidtung, Zimmer 172-174 und 183, HausapparJ.t 69 
Direktor: Professor Dr. Hall s t ein 
Mit der Geschäftsführung beauftragt: Prof. Dr. Coing, 

Prof. Dr. Schlochauer 
Kommunalwissenschaftliches Institut, Zimmer 66 

Direktor: Prof. Dr. F. Lehman·n 
Institut für Verkehrswesen, Zimmer 367 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Dr. Wehrle 

, 
MEDIZINISCHE FAKULTÄT 

• Anatomisches Institut (Dr. Senckenbergische Anatomie), Ludwig-Rehn-Straße 14, 
- Tel. 62113 

Direktor: Prof. Dr. Starck 
Prosektor: Prof. Dr. Ortmann 
Assistenten: Dr. Hans Fr i c k 

Dr. Rolf Schneider 
, Dr. Benno Kummer 

Tnstitut fUr vegetative Physiologie (Chemisch-Physiologisches Institut der Stadt 
Frankfurt a. M.), Weigertstraße 3, Tel 60241 , 
Direktor: Prof. Dr. Fe I i x 
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Assistenten: Or. Ilse Pe n cl I 
Privatdozent Dr. Rauen 
Privatdozent Dr. R 6 k a 
Or. Walter Stamm 

Institut für animalische Physiologie, Weigertstraße 3, TeL 631 05, 
Direktor: Prof. Dr. Wezler 
Assistenten: Prof. Or. G r e v e n 

Dr. Giseta Neuroth 
Senckenbergisches Pathologisches Institut, Gartenstraße 229, Tel. 60241 

Direktor: Prof. Dr. Lauehe ' 
Oberarzt: Prof. Or. Kahlau 
Assistent: Dr. Hans Wilhelm Maas 

Neurologisches Institut (Edinger-Institut), Gartenstraße 229, Tel. 64979 
Direktor: Kommissarisdl Prof. Or. Lauehe 
Wiss. Assistent: Prof. Or. Krücke 
Vergleichend-anatomische Abteilung des Instituts: Prof. Or. S p atz 

Institut für Vererbungswissenschaft, Westendstraße 77. Tel. 74360 
Direktor: I. V. Prof. Or: Kramp 
Assistenten: Dr. habil. Hans Fleischhacker 

N.N. 

Hygienisches Institut der Stadt und Universität, Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Schloßberger 
Abteilungsvorsteher: Prof. Dr. B. Schmidt 
Assistenten: Dr. WaIther Frieber 

Dr. Henning Brandis 
Dr. Hans Haussmann 
Dr. Kurt Liebermeister 
Dr. Leonore Guleke 
Dr. Senta Weidmann 

Phannakologisches Institut, Weigertstraße 3, Tel. 61367 
Direktor: I. V. Prof. Dr. Laubender 
Planmäßiges Mitglied: Professor Dr. Lau ben der 
Assistenten: Dr. ·Walter Vogt 

Dr. losef Hergott 
I. Medizinische Universitäts-Klinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Direktor: Prof. Dr. Hoff 
Oberärzte: Prof. Dr. Hau ß 

Privatdozent Dr. Lampen 
Dr. Franz Leßmann 

Räntgenabteilung der Medizinisdlen Universitäts-Kliniken 
Leiter: Dr. Franz Leßmann 
Laboratorium der Klinik . 
Leiter: Dr. Herbert Fischer 

11. Medizinische Universitäts-Klinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Gänßten 
Oberärzte: Dr. Rudolf Alt!TI a n 11 ,-. 

Dr. Kari Ludwig Radenbach 
Räntgenabteilung der Medizinischen Universitäts-Kliniken 
(siehe I. Medizinische Universitäts-Klinik) 

Chirurgische Universitäts-Klinik und Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14,' 
Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. R. Geißen dörfer 
Oberärzte: Dr. Heinrich Kur t 

Privatdozent D~. Graff 
Privatdozent Dr. Strnad 

RöntgenabteiIung der Chirurgischen Universitäts-Klinik 
Leiter: Privatdozent Dr. S t r n a d 
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Orthopädische Universitäts-Klinik Friedrichsheim und Poliklinik, Frankfurt a. M .. 
Niederrad, Marienburgstraße 2, Tel. 66941/43 (Vorlesungen) 
Ausweichklinik Friedrichsheim, Schloß Gettenbach bei Gelnhausen, 

. Tel. Gelnhausen 343 
Direktor: Prof. Dr. Güntz 
Oberarzt: Dr. Gustav Hauberg 
Assistent und Leiter der Poliklinik: Dr. Kurt Sc h 1 ü t e r 
Assistent: Dr. Erwin Bruckschen 

Universitäts-Frauenklinik und -Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Naujoks . 
Oberärzte: Prof. Dr. Föllmer 

Dr. Karl Zimmer 
Universitäts-Kinderklinik und -Poliklinik, Ludwig-Rehn-Str'aße 14, Tel. 60241 

Direktor: Prof. Dr. de Rudder 
Oberarzt: Privatdozent Ur. Karla Weiße 

Universitätsklinik für Augenkrankheiten, Ludwig-Rehn-Straße 14-, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Thiel 
Oberarzt: Prof. Dr. Kreibig 
Assistenten: Dr. Oskar Rem I e r 

Dr. Heinz Bremer 
Dr. Franz Olbrich 
Dr. Eherhard Wagner 

Universitäts-Klinik und -Poliklinik für Ohren-, Hals- und Nasenkrankheiten, 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Blohmke 
Oberarzt: Prof. Dr. Li n k 

Universitäts-Klinik und -Poliklinik für Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Or. Dr. Gans 
Oberärzte: Dr. Albert Wie m e r s 

Dr. Ertcll Landes 
Universitäts-Klinik und -Poliklinik für Gemüts- und Nervenkranke, 

Heinridl-Hoffmann·Straße 10, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Zu t t 
Oberärzte: Prof. Dr. Leonhard 

Prof. Dr. Jantz 
Assistenten: Privatdozent Dr. Eie k e 

Privatdozent Dr. Rudolf Klaue 
Dr. Rolf Frowein 
Dr. Georg Kilb 
Dr. Gerharä Bosch 
Dr. Eberhard \'{Iissfeld 

Institut für gerichtliche und soziale Medizin, Forsthausstraße 104, Tel. 64320 
Direktor: Prof. Dr. Wiethold 
Assistenten: Dt. Karl LuH 

Dr. Gerhard Voge I 
Dt. Oskar Grüner 

Senckenbergisches Institut für Geschichte der Medizin, Senckenberganla.ge 27 
(Senckenhergbibliothek, 2. Stock), Tel. 700 91, Hausapparat 90 
Leiter: Prof. Dr. Artelt 

Röntgeninstitut, Ludwig-Rehn-Straße 14, TeL 60241 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Ra j e w s k y 
Oberarzt: Dr. Werner Hellriegel 
Assistenten: Dr. Hermann Trübestein 

Dr. Martin Goes 
Institut für physikalische Therapie, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Direktor: Prof. Dr. Gänßlen 
Assistent: Dr. Ernst Wiedem3nn 
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Zahnärztliches Institut der Frhr. Car1 v. Rothschild'schen Stiftung "Carorinum", 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Te1. 64157 . 
Direktor: Prof. Dr. von Reckow 
a) Poliklinik und Chirurgische Abteilung. Leiter: Prof. Dr. v. Reckow 

Oberassistent : Dr. Paul Hau s e r 
b) Abteilung für Prothetik. Leiter: Mit der \X'ahmehmung beauftragt 

Dr. Max Kuck 
Oberassistent ! Dr. Max Ku c k 

c) Abteilung für konservierende Zahnheilkunde. Leiter: N. N. 
Oberassistent: Dr. Friedrich Kreter 

d) Abteilung für Kieferorthopädie. Leiter: Dr. Walter K 0 11 e r 
Parasitologisches Institut, Frankfurt a. M.-Fechenheim, Pfortenstraße 1 

Leiter: N. N. 
Angeschlossen 

Paul-Ehrlich-Institut, Staatliche Anstalt für experimentelle Therapie, 
Georg-Speyer-Haus, Chemotherapeutisches Forschungsinstitut, 
Ferdinand-Blum-Institut für experimentelle Biologie, 

Paul-Ehrlich-Straße 42/44, Tel. 60251 
Direktor: Prof. Or. Richard Prigge ' 
PI. Wissenschaftliche Mitglieder: 

Prof. Dr. Bruno Albrecht 
Prof. Or. Wilhe1m Bockemüller 
Dr. Gerhard Eißner 
Dr. Eri.ea Helmert 
Prof. Dr. Heinrich Pet e r 
Prof. Dr. RudoH Siegert 

Apt. Wissenschaftliche Mitglieder: 
Dr. Karl Dittmar 
Dr. WoH-Helmut Wagner 

Wissenschaftliche Oberassistenten : 
Dr. Oswin Günther 
Or. Friedrich Hut e r 
Or. Willi Spielmann 
Or. Wilhelm Schäfer 

Wissenschaftliche Assistenten: 
Dr. Jutta Erdniß 
Dr. Friedrich Ewald 
Dr. Hans Grün 
Dr. Anna Hanser 
Or. Günther Heymann 
Dr. Helmut Pedal ~ 
Dr. Rolf Rebling 
Dr. Gudrun Saar 
Dipl.-Math. Willy Sc h u Iz 
Dr. Hermann Vonderbank 

Verw.-Direktor: Reg.-O.-Insp. Alois.B u r i n 
Institut für Kolloidforschung (Wissensen. Anstalt, die zugleich Lehrzwecken der 

Universität dient), Bad Homburg, Viktoriaweg 4, Tel. Homburg 2620 -
Leiter: Dr. Rolf Jäger 

Frankfurter Forschungsstelle für Gehirnpathologie und Psychopathologie, 
Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 (über Nervenklinik) 
Leiter: Prof. Dr. Kleist 
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PHILOSOPHISCHE FAKULTAT 
Philosophisches Seminar, Zimmer 111, Hausapparat 55 

Direktoren: Prof. Dr. Horkheimer 
Prof. Dr. Krüger 

Assistent: Prof. De. Cramer 
Pädagogisches Seminar, Zimmer 64, Hausapparat 10 

Direktor: Prof. Dr. Weinstock . 
Historisches Seminar I Zimmer 117 und 119-123, Hausapparate 54 und 56 

Direktoren: Pro. Dr. K i TO 

Prof. Or. Vossler 
Assistenten: Dr. He]mut Kr e s S her 

Or. Richard Freyh 
S~mjnar für Alte Geschichte, Zimmer 329 

Direktor: Prof. Or. Gelzer 
-Assistent: Lehrbeauftragter Dr. Rahn 

Archäologisches Seminar, Zimmer 232-239 
Direktor: Prof Or. Frhr. von Kaschnitz-Weinberg 
Assistent: Privatdozent Dr. Homann- Wedeking 

Kunstgeschichtliches Institut, Zimmer 50, Hausapparat 21 
Direktor: Prof. Dr. Keller 
Assistent: Dr. Erlch Herzog. 

Musikwissenschaftliches Institut, Westflügei, 4. Obergeschoß, Hausapparat 83 
Direktor: Prof. Dr. Osthoff 
Assistenten: Prof. Dr. S tau cl e r 

Dr. Ursula Aarburg~Kasten 
Indogermanisches Seminar, Zimmer 57 

Direktor: N. N. 
Seminar für Klassische Philologie, Zimmer 110, Hausapparat 23 

Direktoren: Prof. Dr. E. Wolf{ 
Prof. Dr. Patzer 

Assistent: Lehrbeauftragter Dr. Rah n 
Romanisches Seminar, Zimmer 159-160, Hausapparat 93 

Direktor: Prof. Dr. Lommatzsch 
Deutsches Seminar, Zimmer 127-130 und 137a, Hausapparate 58-59 

Direktoren: Prof. Dr. Sc h wie te r j n g 
Prof. Dr. Beutler 
Prof. Dr. May 

Assistenten: Dr. habil. \\7alter Johannes Schröder 
N.N. 

Institut für deutsche Spredlkunde, Zimmer 178, Hausapparat 75 
Leiter: Prof. Dr. Wittsack 
Techn .. Assistentin: Ingeborg Geißner 

Englisches Semin~r, Zimmer 125, Hausapparat 57 
Direktor: Prof. Dr. Spira 

Orientalisches Seminar, Zimmer 56, Hausapparat 22 
Direktor: Prof. Dr. Ritter 

Seminar für Völkerkunde, Myliusstraße 29, .Tel 7 35 38 
Direktor: Prof. Dr. lensen 

Angeschlossen: 
Frobenius-Institut, Myliusstraße 29, Tel. 7 35 a8 

Leiter: Prof. Dr. ] ensen 
Oberassistentin: Dr. Karin His 5 i n k 
Assistent: Privatdozent Dr. Pet ri 

China-Institut, Myliusstraße 29, Tel. 7 35 38 
Direktor: 1. V. Prof. Dr. Jensen 
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Institut für Sozialforschung, Senckenberganlage 26, Hausapparate 39 und 81, 
nach 19 Uhr Tel. 7 21 95 
Direktor: Prof. Dr. Horkheimer 
Stellv. Direktor: Prof. Dr .. Adorno 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Mathematisches Seminar, Schumannstraße 58, Hausapparat 98 
Direktor: Prof. Dr. Fra n z 
Assistent: Privatdozent Dr. B u rge r 

AstrunOlnisLht:s Institut, Senckenberganlage 30, Tel. 77719 
Direktor: Kommissarisch Lehrbeauftragter Dr. Sc hili e r 

Institut für Theoretische Physik, Robert·Mayer-Straße 2, Tel. 76934 
Direktor: Prof. Dr. H u n cl 
Assistent: Privatdozent Dr. M r 0 w ka 

Physikalisdles Institut, Robert-Mayer-Straße 2, Hausapparat 08, 
nach 19 Uhr 76718 
Direktor: Prof. Dr. Czerny 
Oberassistent: Privatdozent Dr. Honerjäger 
Assistenten: Privatdozent Or. M ü s e r 

Dr. Ludwig Genzel 
Dipl. Phys. H,;rwig Klauer 

Institut für Angewandte Physik, Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 760 51 
Direktor: Prof. Dr. Dänzer 
Assistenten: Privatdozent Dr. Ha ase 

Dip!. Phys. Theo Anke! 
Abteilung Elektrotechnik und Schwingungsforschung : 

Prof. Dr. O. Schäfer 
Assistent: Dr. Gerhard La n der 

Max-Pland{-Institut für Biophysik, Forsthausstraße 70, Tel. 6 31 41 
Direktor: Prof. Or. Rajewsky 
Assistenten: Privatdozent Dr. Mut h /' 

Dr. Trutz Fölsche 

Institut für Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, Tel 73460 
Direktor: Prof. Oe Mügge 
Observator: Dr. Heinz Wa c h t e r 
Assistent: Dr. Christian J u n g e 

Institut für Physikalische Chemie, Robert-Mayer-Straße 2/4, Tel. 79650 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Ha r t man n 
Oberassistent: Prof. Dr. K 1 a r 
Assistenten: Dr. \X'ilhelm Stürmer 

Or. Friedrich Be c k e r 
DipI. Phys. Gerhard Wit!wer 

Institut für Organische Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Tel. 77433 
Direktor: Prof. Dr. Th. Wie land . 
Oberassistent : Dr. Walter R i e d 
Assistenten: . Prof. Dr. H 0 r n e r 

Dr. Hans Merz 
Dip!. ehern. Wi!he!rn Sah!er 
N.N., N.N. 
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Institut für Anorganische Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Tel. 77434 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. R 0 yen 
Assistenten: DipL Chem. Alex ·B ü r ger 

Dipl. Chem. Heinz-jürgen Sc h a a k 
Dip!. Chem. Hans-Joachim Schmidt 
DipL ehern. Fritz Ehrhard 
Dipl. ehern. Herbert· KaI t e n h ä U 5 e-r 

Pharmazeutisches Institut, Robert-Mayer-Straße 8, Tel. 79007 
Direktor: Prof. Dr. Rohmann 
Oberassistent: N. N. 
Assistenten: Apotheker Theodor Eck e r t 

Apotheker Günter BaI sam 
Apotheker Dietrich HilI e r 
Apotheker Gert Rinneberg 

Pharmakognostisches Institut, Robert-Mayer-Straße 8 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Schreiber 
Assistentin: Apothekerin Irmgard Nie k e 1 

Institut für Lebensmittelchemie (Städtisches Lebensmittel-Untersuchungsamt), 
Paul-Ehrlich-Straße 40, Tel. über 6 02 41 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Diemair 
Assistentin; Dr. Giscla S c h w i n cl I i n g 

Mineralogisches Institut, Senckenberganlage 30, Tel. 77719 
Direktor: Prof. Or. O'Daniel 
Assistenten: Privatdozent Dr. M a t t he s 

Dr. Paula Hahn 
Dr. Hermann M ü 11 e r 

Geologisch-Paläontologisches Institut, Senckenberganlage 23, Hausapparat 86, 
nach 19 Uhr 75574 
Direktor: Kommissarisch Prof. Or. R. Richter 
Assistent: Dr. Karl Krämmelbein 

Geographisches Instiut, Schumannstraße 58, Hausapparat 99 
Direktor: Prof. Dr. H. Lehmann 
Assistentin: Dr. Gundula von Sie m e n s 
Abteilung für Rhein-Mainische Forschung 
Leiter: Prof. Dr. Hartke 

Botanisches Institut, Senckenberganlage 27, Tel. 731 25 und Hausapparat 88 
Direktor; Prof. Dr. Montfort 
Assistenten: Prof. Or. Egle 

Dr. Günter Rosenstock 
Or. Wilhelm Lätsc.;hert 
Or. Isolde FeJgner 

Botanischer Garten, Siesmayerstraße 81, Hausapparat 89 
Direktor: Prof. Dr. Montfort 
Gartenoberinspektor: Kurt Kiehne 

Zoologisches Institut, Senckenberganlage 23, Hausapparat 87, nam 19 Uhr 7 82 01 
Direktor: Prof. Dr. Giersberg 
Assistenten: Prof. Dr.·Rietschel 

Or. Friedrich Wilhelm Merkel 
Anthropologisches Institut (Franz-Weidenreidl-Institut), SenckenberganJage 35, 

Hausapparat 84, nach 19 Uhr 7 8717 
Direktor: Kommissarisch Prof. Or. Kramp 
Assistent: Privatdozent Or. Breitinger 

Psychologisches Institut, Zimmer 10.1-104, Hausapparate 20 u:nd 29 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Rausch 
Assistent: Dipl. Psych. Kurt Müll e r 
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Institut für Geschichte der Naturwissensch:lften, Senckenberganlage 27, 
Hausapparat 91 
Leiter: Prof. Dr. Hartner 
Assistentin: De Hertha von D e c h co n ,.1 

Angeschlossen: 
Institut für kinematische Zellforschung, Mendelssohnstraße 68, Tel. 71847 

Leiter: Prof. Dr. Kuh 1 
Wissenschaftliche Mftarbeiterin: Gertrud Kuh 1 
Assistent: Dr. Wilhelm Schwöbel 

WIRTSCHAFTS-
UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Institut für Wirtschaftswissensch~ft, Zimrner 361, 362, 
Hausapparate 05, 16 und 17 
Direktoren: Die ordentlichen Professoren der \\"irtschafts- und Sozial­

wissenschaftlichen Fakultät 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. HeTZ 0 g 

Seminare und Abteilungen: 
Seminar für wirtschaftliche Staatswissensch<!.ften, Zimmer 212/213, 
Hausappar:lt 68 
Direktor: Prof. Dr. Sauermann 
Assistent: Dr. Rudolf Richter 
Seminar für \\1irtschafts- und Sozialpolitik, Zimmer 163, Hausapparat 04 
Direktor: Prof. Dr. Dr. \'\'ehrle 
Assistent: Or. \'Valter H (' n k e 
Seminar für Finanzwissenschaft, Zimmer 167, I-busapparat 82 
Direktor: Prof. Dr. Neu m a r k 
Assistenten: Dr. Lore Pos c h man n 

Seminar für 
Direktor: 
Assistent: 
Seminar für 
Direktor: 
Assistenten: 

Dipl. Volkswirt Herbert Geyer . 
Industrievirtschaft, Zimmer 68, Hausapparat 92 

Prof. Dr. Ha x 
Dipl.-Kfm. \X'aldemar Wittmann 

Bankbetriebslehre, Zimmer 217, Hausapparat 74 
Prof. Dr. H~genmiiller 

, Dip\. Kfm. Otfrid Fis ehe r 
Dipl. Kfrn. Rosemarie Bö hont' 

Seminar für Handelsbetriebslehre, Zimmer 215 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Ba Tl s e 
Assistent: N. N. 
Treuhandseminar, Zimmer 68, Hausapp~r;J.t 92 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Ha x 
Statistisches Seminar, Zimmer )14, Hausappu.:ü 95 
Direktor: Prof. Dr. Fb s k ä m per 
Assistent: Dr. Heinrich Ha r t w j g 
Seminar für Wirtschaftsgeschichte 
Direktor: Prof. Dr. Fr;). e n k e I 
Seminar für Handelsschul- und \X

'
irtschaftsp5dagogik, Zimmer 67, 

Hausapparat 97 
Direktor: Prof. Dr. Urbschat 
Assistent: Dip!. Hdl. Gerhard Haase 

Institut für Handwerkswirtsrnaft 
Direktor: Prof. Dr. Dr. W' ehr J e 
Assistentin: Dip!. Volkswirt Margret \X' i t t r 0 c k 
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Institut für das Kreditwesen t Zimmer 168 
Direktor: . Prof. Dr. Hagenmüller 

Institut für Politische \'V'jsscn$ch~ft, Kettenhofweg 135 L, TeL 770 13 
Dirf?ktof: N. N. 
Assissent: N. N. 

Seminar für Genossenschaftswesen, Zimmer 163/ HJ.usapPC:l":lt 04 
Direktor: Prof. Dr. Dr. \V'ehrte 
Assistentin: Dip!. Volkswirt Margret Wittrock 

Institut für Verkehrswesen t Zimmer 367 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Dr. Wehrte 

Institut für sozialökonomische Strukturforschung r Zimmer' 366 
Direktor: Prof. Dr. Sauermann 

Seminar für Fürsorgewesen und Sozialpädagogik, Lindenstraße 30 lI'I 
Hausapparat 96, nach 19 Uhr Tel. 79849 
Direktor: Prof. Dr. Scherpner 

. Angeschlossen: 
Institut für Fremdenverkehr an der Johann Wolfgang Goethe-Universitäl, 

Gräfstraße 39 . 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Sau e r In.1 n n 0 

Assistenten: Dipl.-Volkswirt Eva Bössm.1nn 
DipL-Kfm. Günter Menges 

Soziographisches Institut (Soziographische Gesellschaft), 
Schaumainkai 35, Tel. 63362 
Wissenschaftlicher Leiter: Prof. Dr. Neu n d ö rf e r 
Wissenschaftliche Referenten: Dip!.-Volkswirt Sepp G rot h 

Dr. Marta Helff 
Wissenschaftliche Assiste-nten: Dr. rer. pol. Walter Me n g e s 

Dipl.-Volkswirt lohanna Pelz 

AUSSERHALB DER FAKULTATEN 

Institut für Leibesübungen, J(ettenhofweg 139, H.1usappqrate 78-79 
Direktor: Prof. Dr. Altrock 
Oberassistent: N. N. 
Assistenten: Stud.-Ref. Helga Sc h lee 

Dr. Herbert H j n e} 
Sportlehrer: Ceorg Ge b h.1 r cl 

Arno Hermann 
Kurt Kohl 
Stud.-Ref. Gustav Krasehinski 

Fechtmeister: Franz es 0 m 0 r 
Amerika-Institut, Zimmer 125 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. S p i ra 
Assistenten: Dr. Fritz Me i n eck e, im Englischen Seminar 

Dr. Franz Link 

BtICHEREIEN UND ARCHIVE 

Städtische und Universitätsbibliotheken 
Gesamtverwaltung: Direktor Prof. Dr. Eppelsheimer, Unterm.1inkai 14, 
Tel. 91607 (nur für den Direktor) 
1. Stadt- und Universitätsbibliothek, Untermainkai 14, Tel 90221. - Alle 

Wissensgebiete außer Mathematik, Naturwissenschaften und Medizin. 

37 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Ausleihe: montags, mittwochs, do:merstags 10.30--16 Uhr, dienstags, frei­
tags 10.30-13 und 14-19 Uhr, samstags 10.30-13 Uhr. Lesesaal: mon­
tags bis freitags.9-20 Uhr, samstags 9-13 Uhr. 

2. Senckenbergische Bibliothek, Senckenberganlage 27. Leitung: Bibliotheksrat 
Or. Hodes i Verwaltung und Zugangsstelle: Tel. 70091, App. 18i Aus­
leihe: Tel. 77930 -. Mathematik, Naturwissenschaften und Medizin. 
Ausleihe uno LesesaaL Mo, Di, Do, Fr, 5a 10-13 Uhr, 
Mi 12.30--19.30 Uhc. 

3. HauptbibHothek der Universitäts-Kliniken der Stadt Frankfurt a. M., 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241. - Medizin. Präsenzbibliothek 
(Ausleihe nur innerhalb des Bereiches der Universitäts-Kliniken der Stadt 
Frankfurt a. M.). Lesesaal: Offnungszeiten: montags bis freitags 10-13 Uhr, 
samstags 10--12 Uhr, außerdem montags, mittwochs, freitags 14-16 Uhr, 
dienstags,' donnerstags 16--18 Uhr. 

Römisch-Ge(manische Kommission des Deutschen Archäologischen Instituts, 
Bockenheimer Landstraße 97, ;y'el. 73167. Bibliothek: Senckenberganlage 26 
im KeHergeschoß des Instituts für Sozialforschllng (Benutzung nach vorheriger 
Anmeldung bei der Direktion der Röm.-Germ. Kommission). 
Erster Direktor: Prof. Dr. Gerhard Be r s u 
Zweiter Direktor: Dr. Wilhelm Schleiermacher 
Assistent: Dr. Walter \Vagner 

Bibliothek des Frankfurter Goethemuseums (Freies Deutsches Hochstift), Spezial­
sammlung für Deutsche Literaturgeschichte von 1740--1850, Großer Hirsch­
graben 23/25, Tel. 92824, Ausleihe Montag bis Freitag 14-15 Uhr 
Direktor: Prof. Dr. Beutler 

Bibliothek des Orient-Instituts Frankfurt 3. M. (Wissenschaftl. Institut für die 
Kultur und Wirtschaft des modernen Orients), Savignystraße 65. 
Vorsitzender: Bischof Dr. J. W. E. Sommer 
Bibliothek: Dr. L. Götz 
Archiv: W.A. Unkrig 
Kurse in orientalischen Sprachen: Äthiopisch, Amharisdl, Armenism, Ägyptisch­
Arabisch, Assyrisch, Bengalisch, Chinesis~, Hausa, Hindi, Japanisch, Kal­
mückisch, Malaiisch, Neugriechisch, Neuhebräisch, Suaheli, Sudan-Sprachen, 
Urdu. (Wegen Arabisch, Hebräisch, Mongolisch, Persisch, Tibetisrn und Tür­
kisch s. Phi}. Fak). 

Bücllerei der Industrie- und H;lIldelskammer, Börse, Tel. 901 81. 
Offnungszeiten: 9-15, samstags 9-t2 Uhr 
Leiterin: Freifrau von Droste 

Stadtarchiv, Domstraße 9, Tel. 902 21, Nebenstelle 3372-74 
Leitung: Archivdirektor Dr. phil:, Dr. iur. h. c. Hermann Meinert 
Benutzung: montags bis freitags 9--15 Uhr, samstags 9-12 Uhr 

PRUFUNGSAMTER UND -AUSSCHUSSE 

JUR1STlSCHES PROFUNGSAMT 
BEI DEM OBERLANDESGER1CHT FRANKFURT A. M. 

Präsident: Oberlandesgerichtspräsident Prof. Dr. Staff 
Gesdläftsstelle: Gerichtsstraße, Gerichtsaltbau, 2. Stock, Zimmer 161, Tel. 90381, 

9 04 01, App. 668 

AUSSCHUSS FOR D1E ÄRZTLlCHE VORPROFUNG 
Vorsitzender: .Prof. Dr. Fe Ii x 

Geschäftsstelle: Institut für vegetati\'e Physiologie, \,\feigertstraße 3, Tel. 60241 
Sprecnzeit: Siehe Anschlag am Schwarzen Brett des PrlifungsaussdlUsses 
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AUSSCHUSS FUR DIE ÄRZTLICHE PRUFUNG 
Vorsitzender: Prof, Dr. de Rudder 

Geschäftsstelle: Pathologisches Institut, Cartenstraße 229, Zimmer 208, Tel über 
60241 - Sprechzeit: \V/ochentags 11-12,Uhr, außer Samstag 

AUSSCRUSS FUR ZAHNÄRZTLICHE VORPRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. Fe I i'x 

Geschäftsstelle und Sprechzeit: Siehe Ärztliche Vorprüfung 

AUSSCHUSS FUR DIE ZAHNÄRZTLICHE PRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. Or. cle Rudder 

Geschäftsstelle und Sprechzeit: Siehe Ärztliche Prüfung 

WISSENSCHAFTLICHES PRUFUNGSAMT 
FUR KANDIDATEN DES HOHEREN LEHRAMTES 

Vorsitzender: Prof. Dr. Weinstock, Tel. 46957, 
Sprechstunden: Mi t5-l6 Uhr, Zimmer 63 

Gesdläftsstelle: Zimmer 63, Hausapparat 77 - Sprechzeit: täglich 9-11 Uhr, 
Mi 15-16 Uhr 

PROFUNGSAUSSCHUSS FOR DIPLOM-PHYSIKER 
SOWIE FOR DIPLOM-MATHEMATIKER 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Pranz 

Geschäftsstelle: Mathematisches Seminar, Schumannstraße 58, Hausapparat 98 
Sprechstunden: Di und Do 11-12 Uhr _ . 

PROFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-GEOPHYSIKER 
-METEOROLOGEN UND -OZEANOGRAPHEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlidlen Fakultät 
Stellv . Vorsitzender: Prof. Dr. M ü g g e 

Geschäftsstelle: Institut für. Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, 
Tel. 73460 

PROFUNGSAUSSCHUSS POR DIPLOM-CHEMIKER 
Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissens'chaftlichen Fakultät 

Stell". Vorsitzender: Prof. Dr. Magnus 
Geschäftsstelle: Robert-Mayer-Straße 2, Te1. 7%50 

Sprechzeit: Di, 00 9-10 Uhr 

AUSSCHUSS FOR DIE DIPLOM-GEOLOGEN- VORPRUFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. R. Richter 

Geschäftsstelle: Geologisch-Paläontologisches Institut, Senckenberganlage 23, 
Hausapparat 86 

AUSSCHUSS FOR DIE PHARMAZEUTISCHE PROFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. -S e d d i g 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. RQhmann 
Geschäftsstelle: Pharmazeutisches Institut, Robert-Mayer-Straße 8, Tel. 790 fJ7 
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AUSSCHUSSEFUR DIE VOR-
UND HAUPTPRUFUNG DER LEBENSMlTTELCHEMIKER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Fr. Lehmann 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Dr. W. Diemair 

Ge~chäftsstelle: Institut für Lebensmittelchemie, Paul-Ehrlidl-StraQe 40, 
Tel. über 602 41 - Sprechzeit: Oi bis Fr 11-12 Uhr 

PRUFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-PSYCHOLOGEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaft1ichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Rausch 

Geschäftsstelle: Zimmer 63, HausapparJ.t 77 - Sprernzeit: Täglich 9-11 Uhr 

PRUFUNGSAUSSCHUSS FUR DIPLOM-MINERALOGEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
. Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. O'Oaoiel 

Geschäftsstelle: Mineralogisches Institut, Semkenberganlage 30, Tel. 777 19 

PRUFUNGSAMT FUR DIPLOM-VOLKSWIRTE, 
-KAUFLEUTE UND -HANDELSLEHRER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Gerloff 
Geschäftsstelle: Zimmer 63, Hausapparat 77 - Sprechzeit: Täglich 9-11 Uhr, 

Mi 15-16 Uhr 

STUDENTENSEELSORGE 

Katholische Studentenseelsorge : 
Hochschulpfarrer : Ottmar 0 e s sau er. 
Sekretariat der Studentengemeinde: Untenveg 10" Haus der Volksarbeit, 

Tel. 51228,52273, 53149 App. 04 (über Volks,rbei') 
Sprechstunden des Studentenpfarrers: Oi, Sa 1O.3(}-12.30 Uhr im Sekretariat 

Untenveg 10, sowie jederzeit nach Vereinbarung . • 
Wohnung des Studentenpfarrers: Kaselstraße 15, Tel. 52626 
Gottesdienst: So 8.45 Uhr s. t. in St. Leonhard (Nähe Eiserner Steg), 

00 19.15 Uhr in St. Elisabeth am Kurfürstenplatz, Di 7 Uhr s. t. Me-sse für 
Studenten der Medizin in der Rektoratskapelle der Universitäts-Kliniken 
der Stadt Frankfurt a. M., Ludwig-Rehn-Straße 17 ' 

Arbeitskreis des Studentenpfarrers: Mo 19.30 Uhr, Brännerstraße 24 
Evangelische Studentenseelsorge : 

HodlSchulpfarrer: Dr. iur. Wolfgang Bö h m e , Reuterweg 34, Tel. 5 88 70 
Sprechstunden: Mi, Sa 9-12 Uhr sowie jederzeit nach Vereinbarung 
Sekretariat der Studentengemeinde: Reuterweg 34, m., Tel. 58870, 

Dienststunden: 9-13 Uhr 
Gottesdienst: Alte Nicol.aikirche am Römerberg, zweiwöchentlich -nach Aushang 
Gemeindeabend (Bibelauslegung) : Mi 19.15 Uhr, GemeinJesaal der Christus-

Kirche, Beethovenplatz, bei der Universität 
Morgenandachten in der Universität und Kliniken mch Aushang 
Abendandacht : Sa ~1.15 Uhr, Alte Nicolaikirche am Römerberg 
Ausspracheabend mit dem Studentenpfarrer: Fr 20.15 Uhr, Reuterweg 34 

(zweiwöchentlich) . 
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VERZEICHNIS DER VORLESUNGEN 
Die Vorlesungen beginnen am 27. Oktober 1952 und enden am 28. Februar 1953. 
Zeit und Ort der einzelnen Vorlesungen werden an den Schwarzen Brettern der 

Fakultäten in der Wandelhalle des Universitäts-Gebäudes, für die Medizinische 
Fakultät am Schwarzen Brett in der Ohrenklinik, mitgeteilt. 

ERLÄUTERUNGEN 
AUe Vorlesungen und Ubungen, denen_nicht ein besonderer Vermerk beigesetzt 

ist, sind Privatvorlesungen und Privatübungcll. 
Die mit 0 bezeichneten Vorlesungen und tlbungen sind für eingeschriebene 

Studierende unentgeltlich. G~sthörer zahlen die üblichen Sätze. _ 
Vorlesungen, die nur mit besonderer Genehmigung des Hochschullehrers be­

sucht werden können, tragen den Vermerk "nach Anmeldlmg" odel' "privatissime". 
Für die Beteiligung an Seminarübungen bedarf es stets persönlicher Anmeldung. 

VORLESUNGEN FOR HORER ALLER FAKUL TATEN 

POLITIK UND SOZIALE ORDNUNG 
Recht und Volksbrauch, Mo 12-13 
Geschichte des Völkerrechts, Da 14---16 
Strafrechtliche Probleme im Zeitalter der Aufklärung, 

Fr 17-18 
Ost- und interzonales Wirtschaftsrecht, Do 9-10 
Staatsrechtliche Tagesfragen 

(bes. f. Diplomprüfungskandidaten), Fr 17-19 
o Sozialpsychologie, 00 Fr 16---17 
o Ubungen über sozialwissel1sch;:dtliche Forschungs­

methoden, 2stdg., n. Verabr. 
Russische Geschichte, Di 15-16 
Die Wirtschafts- und Sozialprobkme Latcinamerikas, 

mit Besprechung, Da 14-15 
Einführung in die Soziologie, Mi 10---11 
Stadt und Land. Probleme 'des Zusammenlebens, Mi 8-9 
Weltwirtschaft und Weltpolitik seit dem Beginn 

des 19. Jahrhunderts, Mo 00 8-9 
Geschichte der Weimarer Republik, Mo Do 15-16 
Das europäische Gleichgewicht, Mo Do 16-17 
Hauptseminar: Die Außenpolitik der USA, Do 18-20 
ProsemiJlar: Der Föderalismus, Mo 18-20 

SONSTIGES 

Das Verbrechen in der scbönen Literatur, Fr 16-17 
Sozialhygienisches Seminar, Fr 16-17.30, 

Braubachstraße 18-22 
o Biologie und Sozialhygicne der körperlichen Erziehung I 

(für Sportstudenten und Erzieher), Mo 16--17 und 
Mi 15.30---17 

Ccsdlichte der Medizin, Di 13.30-15 
Einführung in die Philosophie, Mo Fr 15-16 
Anthropologische tlbungen zu Goethes Faust, 

Fr 17-18.30 
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Bildungsgeschichte \'on Herder bis G. Burckhardt, 
Mi 00 Fr 16-17 

Italienische Kunst des tv1ittehlters, Mo Di 16---18 
Geschichte der Oper Ir (bis Mozart), 00 9-11 
Goethes Altersdichtung, Di Do Fr 12-13 
Höhepunkte ;n der Geschichte des deutschen Romans von 

Grimmelshausen bis zur Gegenwartl Di 15-16, 
Do 14--16 

Die Volkstrachten, Mo Mi 17-18 
Geschichte der französisdlen Literatur im Zeitalter der 

Aufklarung, Di Do 10--11 
Die englische Literatur des 17, Jahrhunderts nach geistes-

geschichtlichen Zusammenhängen, Mo Do 16-17 
Völkerkunde von Afrika (mit Lichtbildern), Mo 11-13 
Die Volkskulturen Siziliens, Di 17-18 
Probleme moderner Geometrie, 2stdg., 14tgLI 0. Verabr. 
Geographie Süd-Amerikas, Mo 9--11 . 
Orientalische und frühgriedlische \'Vissensmaft, Do 14-16 
Contracting und commercial correspondence, 00 18-19 
Interfakultatives Kolloquium 

Thema: Stmlium Generale, Mo 19-21 
(Fortsetzung des Somrnerseminars) 

Die deutsche Sportbewegung ;lls kulturelles Problem, 
Mi 14.30--16 

Theorie des Schwimmens, Mo 15.3~17 

\Y/ einstock 320 
Kelb 354 
Osthoff 358 
May 394 

Kunz 395 
Hain 3% 

Lommatzsdl 407 

Spira 441 
Jensen 481 
Petri 485 
Franz 602 
Hartke 762 
Hartner 802 
Hertel 1006 

Rüegg und 
Teilnehmer des 
Chicago-Projekts 
vgl. S. 10 1008 

Altrock 
Altrock 

1201 
1204 

IM RAHMEN DES AMERIKA-INSTITUTES 
Emerson und der amerikanische Transzendentalismus 

Di 8.30-10 (gern. mit Dr. Link) 
British and Ame-rican Poetry in the 19th and 

20th Century 1 Di 16-18 . 
nbungen über häufige Fehler im Englisd1en 

und Amerikanischen, Fr 11-12 
Einführende Vorlesungsreihe über die Vereinigten 

Staaten von Amerika: 
Amerikanische Rechtsphilosophie 
Amerikanische Psychologie 
Bodenschätze Amerikas 
Der Katholizismus in Amerika 
Der Protestantismus und die ökumenische Bewegung 
in Amerika 
Di 18-19, 14tgL (5. Anschbg am Schwarzen Brett.) 

Spira 442 

Wilder 443 

~1einedke 450 

COing, Horkheimer, 
H. Lehmann, Spira, 
\X!ilder u. a. 

Es wird auf die verschiedenen Sprachkurse det· Philosophischen F.lkultät 
hingewiesen, die für Hörer aller Fakultäten sind. 

42 
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RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

RECHTSGESCHICHTE, ALLGEMEINE RECHTSLEHRE 
UND RECHTSPHILOSOPHIE . 

Deutsches Privatrecht (mit Ausblicken auf das Englische 
Recht), Di 9-10, Mi Do 11-12 

Recht und Volksbrauch, Mo 12-13 
Geschichte des Strafrechts, Mi 9-10 
,Geschichte des Völkerrechts, 00 14-16 
Strafrechtliche Probleme im Zeitalter der Aufklärllng, 

Fr 17-18 
Das Verbrechen in der Schönen Literatur, Fr 16--17 

PRIVATRECHT 
Bürgerliches Recht, Allgem. Teil, 00 15--16, Fr 10-12, 

Sa 9-11 
Schuldrecht, Allgem. Teil, Mo 11-13, Di 12-13, 

Da 10-11 
Schuldrecht, Bes. Teil, Mo 16---:-18, Di 10-12 
Sachenrecht, Mi 00 Fr t 1-12 
Familienrecht, Di .00 8-10 
Erbrecht, Mi 00 Fr 10--11 
Handelsrecht, Mo 12-13, Di 11-'-13 
Gesellschaftsrecht, 00 12-13, Fr tt-13 
Bürgerliches und Handelsrecht 11 (für Wirtschaftswissen­

schaftler), Mo Di Mi 9-10, mit Besprechungsstunde 
Mo 13-14 

Schiffahrtsrecht, Mo 14-16 
Ost- und interzonales Wirtsdlaftsrecht, 009-10 
Intern.::ttionales Privatrecht, Mi 15.30--17 

STRAFRECHT 
Strafrecht, Allgem. Teil, Mo 9-10, Mi 8-9, Fr 9--11 
Strafrecht, Bes. Teil, Mo 10-11, Fr 8-9, 5a 9-11 
Strafrechtliches Kolloquium, Mo 16---18 

VERFAHRENSRECHT 
Freiwillige Gerichtsbarkeit, Mi 9~11 
Zwangsvollstreckung, Mo 12-13 und 15-16 
Strafprozeßrecht, Mo 10-12, Mi 11-12 

OFFENTLICHES RECHT 
Geschichte der Staatstheorien (Allgem. Staatslehre), 

Mo 9-11 
Staa tsrecht, Mi 9-11, 00 9-10 und 12-13 
Staatsrechtliche Tagesfragen (bes. f. Diplomprüfungs-

kandidaten), Fr 17-19 
Allgemeine' Verwaltungslehre, Mo 00 Fr 8-9 
Verwaltungsrechtt Mi 9-11, 00 10-12 
Kommunatrecht, Di 8-9 
Kirchenrecht, Di 10-11, Mi 12-13,0010-11 
Jugendrecht, Mi 15-17 
Offentliches Recht für Wirtschaftswissenschaftler, 

Mo 17-18, Di 17-19 
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VOLKERRECHT 

Völkerrecht (einsehl. internationaler und europäischer 
Organisation), Di 11-13, Mi Do 8-9 

DBUNGEN 

'[\-1os1er 

Digcstcncxeges(!, mit schriftlichen Arbeiten, Fr 15-17 Coing 
tlbungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger, 

mit schriftlichen Arbeiten, Fr 15-17 Böhm 
Ubungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger, 

mit schriftlichen Arbeiten, Fr 15-17 N. N. 

35 

36 

37 

38 
Obungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte, 

mit schriftlichen Arbeiten, Do 16--18 E. \X1olf 39 
Ubungen im I-bndclsred1t, 

mit schriftlichen Arbeiten, Fr 16-18 Samsan 40 
Ubungen im Bürgerlichen und Handelsrecht (ohne Ge-

seIlschaftsrecht) für \Y/irtschaftswissenschaftl(!r, mit 
sd1riftlichen Arbeiten, Di 14-16 Hoeniger 41 

Ubungen im Strafrecht, 
mit schriftlichen Arbeiten, Mo 18-20 

Ubungen im Offentliehen Recht für Anfänger, 
mit schriftlichen Arbeiten, Di 16-18 

Ubungen im Offentliehen Recht für Vorgerückter' 
mit schriftlichen Arbeiten, Di 15-17 . 

Ubungen im Zivilprozeß, 
mit sdlriftiichen Arbeiten, Di 16-18 

SEMINARE 
., Rechtshistorische-s Seminar, 00 15-17 

Deutschrechtliches Seminar (tlbungen zur Rechtsarchäo­
logie und rechtlichen Volkskunde), Mo 17-19 

<> Seminar im Arbeitsrecht, Mo 17-19, 14tgl. 
Seminar für gewerblichen RedltssdlUtz, 

2stdg., ll. Verahr. 
"Strafrechtliches Seminar, 14tgl., n. Verabr. 
"Strafrechtliches Seminar, Do 16---18 
"Offentlichrecht1iches Seminar, Di 18-20, 14tgl. 

Völkerredldiches Sen~inarf Mo 17-19 oder n. Verabr. 
., Seminar für Internationales Recht, 14 tgl., n. Verabr. 

• 

Claß 
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,\10s1er 

Schiedermair 

Erler 

Frö}ich 
Hoeniger 

Samson 
Claß 
Preiser 
Schlachauer 
Drost 
HalJstein und 
Masler 

REPETITORIEN UND KLAUSURKURSE 
WiederhoJungskurs im Biirgerli<:hen Recht, Allgem. TeH, 

/>1; 16-17, Do 12-·13, Fr 9-10 
Wiederholungskurs im ZiviJprozeß- und Konknrsrecht, 

Di Mi 18-19 
Wiederholungskurs im Straf- und Strafprozeßredlt, 

Oi 00 13-15 

Klausurkurs, mit schriftlidIen Arbeiten aus dem Straf­
recht, Mi 13-15 

Besprechung hödlstrichterlicher Entscheidungen aus dem 
Privat-, Prozeß- und Strafrecht, 00 15~17 

LateinkGrs für Juristen, 00 18 s. t.-19.30 

Hein 

Hein 

Loewenheim 

Loc-wenheim 

Loewenheim 
Schkrath 
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MEDIZINISCHE FAKULTÄT 

In Anlehnung an die Studien ordnung für Mediziner ist in dem nachstehenden 
Vorlesungsvenei~hnis aBen Pflidltvorlesungen ein ~, und die Angabe der 'Studien­
Semester beigefügt, in denen sie erledigt werden sollen. - Lateinische und 
griechische Elementarkurse siehe Philosophisdle Fakultät. 

ANATOMIE UND HISTOLOGIE 
ENTWICKL UNGSGESC HICHTE 

f, Anatomie III (Nervensystem, Sinnesorgane)r 
Mo-Fr 8.05-8.50 (2.-4. Sem.) 

* Spezielle Entwicklungsgeschichte (Organentwicklung), 
Mi 11.15-12.20, Fr 1050-12 (3., 4. Sem.) 

* Topographische Anatomie (für Kliniker u. Vorkliniker), 
Mo Da 16.15-17 (4.-10. Sem.) 

* Präparierübungen Ir Mo-Fr ganztg. 10-17, 
Pflid,tzt. Mo-Fr 14.15-16.45 (1., 2. Sem.) 

* Präparierübung H
" 

Mo-Fr ganztg. 10-17, 
Pflichtzt Mo-Fr 14.15-16.45 (3., 4. Sem) 

Präparierübungen für Zahnmedizin er, 
J\1o-Fr ganztg. 10-17, 
Pßichtzt. Mo-Fr 14.15-16.45 (2., 3. Sem.) 

Praktische llbungen über die Morphologie des Zentral­
Nervensystems, S3 9-11, beschr. Teilnehmerzahl 
(ab 4. Sem.) 

o Arbeiten im Laboratorium, ganztg., n. Verabr. 
Anatomische Grundlagen der körperlid'len Erziehung Ij 

Di, Fe 17.20-l8.o5 
-/< Anatomie I (Bewegungsapparat)j Mo-Fr 9-9.45 

(1., 2. Sem.) . 
Innersekretorische Organe und Hormonej 

Mi 17-17.45 
Histologisch-diagnostisdler Kurs, Do 17-19 (4' j 5. Sem.) 

o Arbeiten im Laboratoriumj ganztg., n. Verabr. 

PHYSIOLOGIE 
,', Physiologie I[ (Sinnesorgane, Zentralnervensystem), 

Mo Di Mi 9-9.45, 00 Fr 10-10.45 (3., 4. Sem.) 
;, Physiologisches Praktikum (physikal. Teil), Mo Oi 11-13 
o Arbeiten im Institut für animalische Physiologie, g;:mztg. 

Biologisches Kolloquium, Fr 18.15-20 
,t PhysiologisdlC Chemie II (Stoffwechsel, Innere Sekretion, 

Ausscheidtillg, Ernährung), Mo Di Mi 10-10.45, 
Do Fr 9-9.45 

t, PhysiologisLl1es Praktikum (ehern. Teil), Mo Di 17-19 
(3.,4. Sem.) 

Arbeiten im Institut für vegetative Physiologie, 
ganztg., n~ Verabr. 

EinWhrung in die Physiologie, Mi 10-10.45 (1., 2. Sem.) 

45 

Starc.k 

Starck 

StZlrck und 
Ortmann 

Starck und 
Ortmann 

Starck und 
Ortmann 

Starck und 
Ortmann 

Starck und 
Ortm<tnn 
Starek 

Starcl->. 

Ortm"nn 

Ortmann 
Ortmann 
Ortmann 

\Vezler 
Wezler 
\Y/ezle\" 
\'7ezler 

Felix 

Felix, Rauen 
und R6ka 

FeHx: 
Greven 

101 

102 

103 

104 

105 

106 

107 
108 

109 

110 

111 
112 
113 

114 
115 
116 
117 

118 

119 

120 
121 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Physiologi~che Grundlagen der körperlichen Erziehung I 
(Pfljchtvor1esung nUr für Sportstudenten), 
Di Fr 16.30-17.15 Sdlroeder 122 

Biochemie der Hormone, Mi 17.45-18.30 Rauen 123 
Repetitorium der physiologischen Chemie [, 

Do 11-11.45, Fr 10-10.45 R6ka 124 
Physiologie und Pathologie des Stoffwechsels, . 

Istdg., n. Verabr. (s. unter Patholog. Physiologie) R6ka 125 

ALLGEMEINE PATHOLOGIE UND PATHOLOGISCHE 
ANATOMIE 

* Spezielle pathologisdle Anatomie, 
Mo Di Do Fr 8-8.45, Mi 8-9.45 

* Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs, 
Di Fr 11.15-12.45 

Arbeiten im Pathologischen Institut, ganztg., n. Verabr. 
* Pathologisch-histologisches Praktikum, 

Mo Do 14.15-16 (10. Sem.) 
Pathologisch-histologisdle Demonstrationen 

(Kolloquium), Sa 9.15-10 
* Sektionskursus, Mo-Fr 9.15-10.45 

Pathologisch-histologisches Praktikum für Zahnmediziner, 
Di 14.15-16 

Spezielle pathologische Anatomie des Nervensystems, 
Mi 10-10.45 

Lauche 

Lauche 
Lauche 

Kahl.u 

Kahlau 
Sandritter 

Sandritter 

Krücke 

PATHOLOGISCHE PHYSIOLOGIE 
Physiologie und Pathologie des Stoffwechsels, 

1stdg., n. Verabr. (5. unter Physiologie) 
Pathologisdle Physiologie, 00 15.30-17 

(s. unter Innere Medizin) 

GENETIK 
* Genetik des Menschen (für die klin. Semester), 3stdg., 

n. Verabr. . 
Korrelations- und Regressionstheorie, lstdg., n. Verahr. 

R6ka 

Schrade 

Kramp 
Geppert 

HYGIENE UND BAKTERIOLOGIE 
* Hygiene 1, Di Mi Do Fr 12-13 (7., 8. Sem,) 
* Bakteriologischer Kurs für Mediziner, 

Di Do 14-16 (7., 8. Sem.) 
Kolloquium. über Bakteriologie und Immunitätsforschung, 

1stdg., n, Verabr. (9., 10. Sem.) 
,... Berufskrankheiten mit Betriebsbesidltigungen, 

Da 10.30--12 oder n. Verabr. 
Hygiene für Zahnmediziner, Naturwissenschaftler und 

Pharmazeuten, 1stdg., n. Verabr. 
Bakteriologischer Kurs für Zahnmediziner und Natur­

wissenschaftler, 4stdg., n. Verabr. 
Bakteriologischer Kurs einseh!. Obungen auf dem Gebiete 

der Sterilisation, Desinfektion und Entwesung für 
Pharmazeuten, 4stdg., n. Verabr. 

Parasitologie, 1stdg., n. Verabr. 
Sozialhygienisches Seminar, Fr .16--17.30, 

Braubachstraße 18-22 
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\> Biologie und Sozialhygiene der körperlichen Erziehung 
für Sportstudente-n und Erzieher, I. Teil, . 
Mo 16-17, Mi 15.30-17 Sdlmith 145 

\> Schutzimpfungsverfahren, Serumtherapie, Mi 9--10 oder 
n. Verabr. Brandis 146 

Diagnostik und Therapie sowie Begutachtung der wich-
tigsten Berufskrankheiten (mit Lichtbildern), 
Di 14.15-15.40 Betke 147 

PHARMAKOLOGIE, TOXIKOLOGIE UND 
EXPERIMENTELLE PHARMAKOLOGIE 

1; Experimentelle Pharmakologie und Toxikologie I, 
Mo 11-13, Di Fr 11-12 (6. Sem.) 

Arzneiverordnungslehre mit Ubungen im Rezeptschreiben 
(für Zahnmediziner), lstdg., n. Verabr. 

Einführung in die Pharmakologie I (für Pharmazeuten), 
Di 17-19 

Pharmakologisches Kolloquium für Zahnmediziner, 
1stdg., n. Verabr. 

Pharmakologisches Praktikum für Mediziner und 
Pharmazeuten, Fr 14--t 6 

Arbeiten im Laboratorium 
a) ganztg. 
b) haIbtg. 

Repetitorium der Pharmakologie unter therapeutischen 
Gesichtspunkten J, Di 8. J 5-9 

Pharmakotherapeutisches Kolloquium für Examens­
semester, Di 9.15-10 

Neue Arzneimittel, 2stdg., n. Verabr. 

INNERE MEDIZIN 

* Medizinische Klinik, Mo 009.10-11 (5stdg.), 
(7.-10. Sem.) 

Arbeiten im Laboratorium der l. Medizinischen Klinik, 
ganztg. (7.-10. Sem.) 

* Medizinische Poliklinik, Di Fr 9.t5~11 
* Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger, 

Mo 14--16 (gem.- mit Oberarzt Dr. Radenbach) 
* Kurs der Perkussion u. Auskultation für Fortgeschrittene, 

tstdg., n. Verabr. (gern. mit Oberarzt Dr. Radenbach) 
.. Medizinische Propädeutik, Mo 9.15-lt, Da 9.15-10 

(gern. mit Oberarzt Dr. Altmann) 
* Kurs der klinischen Chemie und Mikroskopie, 
. Di 15-17 (gern. mit OberarztDr. Altmann) 

Einführung in die Elektrocardiographie und die moderne 
graphische Kreislaufregistrierung, Di 11.15-12, 
Fr 14.15-15 (gern. mit Oberarzt Dr. AJtmann) 

Arbeiten im Laboratorium der 11. Medizinischen Klinik, 
ganztg. 

0\' Perkussion und· Auskultation für Anfänger, 
Mo 14-16 (5., 6. Sem.) 

Differentialdiagnose der inneren Medizin l Do 17-19 
Pathologische Physiologie, Do 15.30-17 

(5. unter Pathologische Physiologie) 
Moderne Therapie l Mo 17-19 

Berufskrankheiten, Istdg., n. Verabr. 
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;,. Kurs der Perkussion und Auskultation f. Fortgeschrittene, 
Fr 14--16 

o Ober die Bedeutung des inneren Kreislaufes für die 
Pathogenese iotemistischer Erkrankungen, 00 20-2 t 1 

SdlUbertstraße 2 
t: Medizinische Propädeutik, Mo 9.15-11, 00 9.15-10 

(5,,6, Sem.) 
* Kurs der klinischen Chemie und Mikroskopie, 

Di 14.15~i5.45 (5.,6. Sem.) 
.;. Physikalisch-diätetische Therapie 11, Sa 8.30-10 

Blutkrankheiten und Blutdiagnostik, Sa 10-12.30 
Einführung in die Rheumaheilkunde (Pathologie und 

Therapie der Erkr;:\nkungen des Bewegungssystems), 
Sa iD.15-1! 

CHIRURGIE 
'Ch" 0' , \'1' 'k D' a 11 F 8-' '0 lIuro lSC,le '-mt, I ":7S.t.- s.t., r ::O.c.-, s.t., 

Sstdg. (7.-10. Sem.) 
Chirurgische Operationen, Mo-Fr 8-12 (8.-10. Sem.) 
Chirurgische Poliklinik, Di Da Fr 11-12 
Frakturen und Luxatiol,ea, Di 12-13, Fr 10-11 
Operationsübungen an der Leiche, 4stdg., n. Verabr. 

* Unfallbegutachtung, Istdg., n. Verabr. 
Zus<lmmenhangsfragen in der Unfallbegutachtung, 

Mi 14.15-15 
Einführung in die Chirurgie mit Vorstellung Kranker, 

0017-13.30 im Hörsaal d. St. Marienkrankenbuses 
Spe::iel1e Kapitel aus dem Gebiet der Chirurgie, 

2stdg., o. Ver:Jbr. 
Chirurgisches Kolloquium (mit prakt. Ubuogen) 

Mo 185. t.-19.30 ;n der Chirurg. Klinik im Städt. 
Krankenhaus Frankfurt 3. M.-Hö<.nst 

Theorie und Praxis der Narkose, lstdg., n. Verabr. 

ORTHOPÄDIE 
* Orthop5dische Klinik, Fr 11.30-13 (9., 10. Sem.) 

Sporthygienisches Seminar: . 
Sportmassage u. körperliche Erziehung mit Massage­
pnktikum (PElichtvoriesuag für SportstudenteIl, .frei­
willig für Mediziner), Fr 15-17 

Orthopädisches Kolloquium, Di 9-10 (9., 10. Sem.) 
Erkranbmgen der W!irbelsäule, lstdg., n. Verabr. 

Hildebrand 172 

\Vendt 173 

Lampen 174 

Lampen 175 
Amelung 176 
Kabelit= 177 

Vaubel 178 

Geißendörfer 179 
Gei Gendörfer 180 
U, Graf! 181 
U, Graf! 182 
U, Graf! 183 
U, Graf! 184 

\X"estermann 185 

Flörcken 186 

Mahler 187 

Flesch-Thebesins 188 
Grüning 189 

Güntz 

GÜI,tz 
Güntz 
Güntz 

190 

191 
192 
193 

GEBURTSHILFE UND FRAUENHEILKUNDE 
* Geburtshilf1ich-gynäkologische Klinil" Mo 8 s. t. -9, 

Mi 85.t.-1O{ 00 85.t.-9 (5stdg.\ (7., 8. Sem.) Naujoks 
* Geburtshilflicher Operationskurs (mit Obungen am 

Phantom), Fr 15-17 (9., 10. Sem.) 
* Geburtshilfliehe Propädeutik mit Untersuchungskurs 

Mi 10,15-11.45 ' 
Geburtshilflieh-gynäkologisd1cs Kolloquium, Do 9.15-10 
Klinische Visite, tvl0 12.15-13, Sa 10.15-11 

* Gynäkologische Propadeutik (mit prakt. Obungen), 
Sa 8-11 (8, Sem.) 

Vitamine in der Frauenheilkunde, Di 8.10-8.55 
oder n. Verabr', 

48 

Naujoks 

Föllmer 
Föllmet 
Föllmer 

Schwenzer 

Hildebrandt 

194 

195 

196 
197 
198 

199 

200 
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Innere Sehetion und Gynäkologie, unter bes. Bertick~ 
sichtigung d. biologischen Schwangerschaftsreaktionen, 

Mi 13-14 (5.-10. Sem.) Lewin 

KINDERHEILKUNDE 
* Kinderklinik'und Fürsorge, Di Do Fr 12.15-13 

Arbeiten im Laboratorium, tg1. 
Ernährung und Ernährungsstörungen des Kindes, 

Mi 11.15-12 
Repetitorium der Ernährung u. der Ernährungsstörungen, 

1stdg., n. Verabr. . 
Klinische Visite, Istdg., n. Verabr. . 
Ernährung des Kindes, 1stdg., n. Verabr. 
Sozialhygiene des Kindesalters CGesundheitsvorsorge und 

Fürsorge), Mi 10.15~11 

de R.dder 
de Rudder 

Weiße 

Scheer 
Scheer 
RoufogaJis 

Graser 

PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 
* Klinik und Poliklinik der psychischen und Nervenkrank­

heiten, Di Fr 17.30-19, Mi 12.15-13 
Arbeiten im Laboratorium der NervenkHnik, 

ganztg., ß. Verabr. 

Kolloquium über ausgewählte Fälle (f. Fortgeschrittene), 
Sa 10-11.30 . 

o Gehirn und Seele, Do 17-1 B 
Arbeiten in der Forschungsstelle für Gehirnpathologie 

und Psychopathologie, halbtg. (ab 8. Sem.) 
Medizinische Psychologie Cf. Mediziner u. Psychologen), 

Di 16.30-17.15 
Einführung in die Neurologie, Di 15.30-16.15 

(6.-8. Sem.) 
Forensische Psydliatrie für Mediziner und Juristen mit 

Krankenvorstellung, 00 18.15-19 
Psychiatrisd1-neurologischer Untersuchungskurs, 

Fr 15-16 
Pathologische Anatomie der Geistes- und Nervenkrank­

heiten mit Krankendemonstrationen, Mi 10.30--12 
oder n. Verabr. 

Die psychiatrisch~neuroIogische Begutachtung in der 
Sozialversicherung, 1stdg., n. Verabr. 

Psychiatrisches Kolloquium mit bes. Berücksichtigung der 
amerikanischen Psydliatrie, lstdg., n. Verabr. 

Zutt 

Zutt, Jantz 
und ficke 

Zutt 
Kleist 

Kleist 

Leonhard 

Jantz 

Jantz· 

Jantz 

Eid,e 

Smwab 

Smwab 

201 

202 
203 

204 

205 
206 
207 

208 

209 

210 

211 
212 

213 

214 

215 

216 

217 

218 

219 

220 
Ausgewählte Kapitel aus der klinischen Neurologie, 

~ lstdg., n. Verabr. 
Neurologische Diagnostik und Therapie mit bes. Berück­

sichtigung der Röntgendiagnostik des Nervensystems, 
Di 14.15-15.15 (8.-10. Sem.) 

Lehmann-Fadus 221 

Neurologisches Kolloquium Cf. Fortgeschr.), Do 15-16 
. oder n. Verabr. 

Einführung in die Psychopathologie des Kindesalters, 
Fr 16.15-17 

Psychotherapeutisches Seminar, 1stdg., n. Verabr. 
Neurologische und psychia trische Krankheitsbilder in 

filmischer Darstellung, Di 19.15220 

49 

Duus 222 

Duus 223 

v. Stockl!rt 224 
Kolle 225 

Pittrich 226 
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Kolloquium: Seelisrn bedingte Störungen in der AUge-
meinpraxis, Mi 15.15-16 od. n. Verabr. Neele 2'27 

Ursache und Entstehung der Psychoneurosen, 
Fr 19. I 5-20 R. Wolf 228 

AUGENHEILKUNDE 
* Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten, 

Mo Do I!.! 5-1 2 (nur 10. Sem.) 
* Augenspiegelkurs für Anfänger, Mo 00 16.15-17 
o Demonstrationen augenärztlicher Operationen, 

Di Fr 8 s. t. -10 (nur für Hörer des Hauptkollegs, 
beschränkte Teilnehmerzahl) 

o Obungen im Laboratorium, gam:tg. 
Einführung in die Augenheilkunde, Mi Sa 11.15-12 

* Augenspiegelkurs für Fortgeschrittene, Fr 16.15-17 
Auge und Allgemeinleiden, Istdg., n. Verabr. 
Untersuchungsmethoden des Augens, einseh!. Funktions­

prüfung, Mo 00 12-13 
Das Auge als optisches Instrument, Fr 19.30--21, 14tgl. 
Obtmgeo zur Augenoptik, Istdg. oder halbtg. n. Verabr. 

Thiel 
Thiel 

Thiel 
Thiel 
Kreibig 
Kreihig 
Kreihig 

Th. Graff 
Th. Graff 
Th. Graff 

HALS-, NASEN- UND OHRENHEJLKUNDE 
* Klinik und Poliklinik der Hals", Nasen- und Ohren­

Krankheiten (9. u. 10. Sem.)/ Di 8-9, Do 11-12, 
fr 9-11 t dazu besondere praktische Vorführungen 
in Gruppen I-2mal im Semester 

j; Untersuchungsmethodik von Hals- Nase und Ohr 
(Spiegelkurs), Mo Do 17-18 (evt1. geteilt je nach 
Hörerzahl) (7. u. 8. Sem.) 

Blohmke 

Blohmke 
und Link 

22<; 
230 

231 
232 
233 
2~ 
235 

662 
663 
6&! 

236 

237 
c Kolloquium der Hals", Nasen- und Ohrenheilkunde, 

tstdg., n. Verabr. Blohmke 238 
Die Hals", Nasen- und Ohrenerkrankungen im Grenz-

gebiet der Zahnheilkunde, Mi 16-17 (für Zahn-
mediziner) Link 239 

Akute Gefahren bei Hals-, Nasen- und Ohren-
erkrankungen, Di 16-17 (9. u. 10. Sem.) Link 2ID 

HAUT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 
,', Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechtskrank-

heiten, Mo I!.! 5-1 2, Mi Fr 10.1 5-1 1 (8.-10. Sem.) Gans 
* Dermatologische Propadeutik, Fr 11-12 

(gern, mit Or. Steigleder) (6.-7. Sem.) Gans 
Diagnostische und therapeutische Ubungen 

(mit beschränkter Teilnehmerzahl\ 00 12-13 
(gern. mit Or. Wierners) (9.-10. Sem.) Gans 

Arbeiten in den Laboratorien der Hautklinik, tgl. 
(gern. mit Dr. Leonhardi u. Dr. Steigleder) Gans 

\'Uechselwirkungen zwischen Haut und Umwelt unter 
besonderer Berücksichtigung ihrer Rolle bei der Ent-
stehung beruflicher Hautschäden, lstdg., n. Verabr. Jäger 

241 

242-

243 

2# 

145 

GERICHTLICHE MEDIZIN 
'I\' Gerichtlidte Medizin für Mediziner, Mo 17.15-18.45, 

Fr 16.15-17 Wiethold 246 
Gerichtliche Medizin für Juristen, Fr 17.15-18 Wiethold 247 

50 
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GESCHICHTE DER MEDIZIN UND ALLGEMEINES 
,.. Geschichte der Medizin, Di 13.30---15 (5. Sem.) Artelt 248 

Medizinhistorische Obungen, Sa 11.15-12 Artel, 249 
Medizinische Bücherkunde: Einführung in die Technik 

und Hilfsmittel wissenschaftlichen Arbeitens für 
Mediziner und Zahnmediziner der klinischen 
Semester (tlbunge~), Fr 13.15-14 Artel, 250 

RDNTGENKUNDE 
* Medizinische Strahlenkunde I Physik und Technik der 

Röntgen· und Radiumstrahlen. (Erste Semesterhälfte 
für Mediziner und Naturwissenschaftler, zweite 
Semesterhä1fte für Naturwissenschaftler), Fr 14-16 Rajewsky 

undStmad 251 
Der Röntgenbefund und seine Bewertung im Rahmen 

des klinischen Gesamtbildes, Do 14.15-16 Stmad 252 

PHYSIKALISCH -DIA TETISCHE THERAPIE 
BALNEOLOGIE UND KLIMATOLOGIE 

* Physikalisch-diätetische Therapie 11, Sa 8.30-10 
(5. Innere Medizin) 

Einführung in die Biophysik, lstdg., n. Verabr. 
Biophysikalisches Seminar: Medizinische Dosimetrie der 

ionisierendE.'n Strahlen, 2stdg., 14tgJ., n. Verabr. 

Wissenschaftliche Arbeiten 
a) ganztg. 
b) halbtg. 

Amelung 
Rajewsky 

Rajewsky 
und Muth 

Rajewsky 
Rajewsky 

PHYSIKALISCHE GRUNDLAGEN DER MEDIZIN 
* Medizinische Strahlenkunde, Physik und Technik der 

Röntgen- und Radiumstrahlen, Fr J4-16 
(5. Räntgenkunde) 

ZAHNHE'ILKUNDE 
Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten, 

Rajewsky 
und Strnad 

176 
Eh7 

668 

670 
671 

251 

Di Mi 00 Fr 1~12 (5.-7. Sem.) v. Redww 253 
Einführung in die zahnärztliche Poliklinik, 2stdg., 

n. Verabr. (4. Sem.) v. Reckow 254 
'" Pathologie der Kauorgane (für Mediziner), Do 10--11 

(9. Sem.) v. Reckow 255 
Kurs der Zahnerhaltungskunde am Patienten, halbtg., 

n. Verabr. (5.-7. Sem.) v. Reckow 256 
Phantomkurs der Zahnerhaltungskunde, 

Mo Mi Fr 14--17 (4. Sem.) v. Reckow 257 
Einführung in die Zahnerhaltungskunde , Di 12-13 

(4.-5. Sem.) v. Reckow 258 
Ausgewählte Kapitel der klinischen Zahnheilkunde, 

Mi 8-9 (5.-7. Sem.) v. Reckow 159 
Kurs und Poliklinik der prothetisdlen Zahnheilkunde I, 

Mo-Fr 8-13 und 14-17, Sa 8-13 (6. Sem.) 
(gern. mit Dr. Ku&.) v. Reckow 260 

Kurs und Poliklinik der prothetisdlen Zahnheilkunde lJ, 
Mo-Fr 8-13, 14--17, Sa 8-,-13 (7. Sem.) 
(gern. mit Dr. Kuck) v. Reckow 261 

51 
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Prothetisroe Zahnheilkunde 11, Fr 8-9 (5.-7. Sem.) 
gern. mit Dr. Kuck) 

Tedmisme Propädeutik I{ Mo-Fr 8-13 und 14-17, 
Sa 8-13 (1. Sem.) (gern. mit Dr. Kuck) 

Technisme Propädeutik' 11, Mo-Fr 8-13 und 14-17, 
Sa 8-13 (2. bzw. 3. Sem.) (gern. mit Dr. Kuck) 

Materialienkunde Il, Mi 9-10 (1.-3. Sem.) . 
(gern. mit Dr. Kuck) 

Kolloquium über Theorie und Praxis des Zahnersatzes, 
Do 8-9 (7. Sem.) (gern. mit Dr. Kuck) 

Kieferorthopädisdler Kurs für Fortgesdlfittene, 
Mo--Fr 8-12 (5.-7. Sem.) (gem. mit Dr. Koller) 

Einführung in die Kieferorthopädie, Mi 10-11 (4. Sem.) 
(gem. mit Dr. Koller) 

Praktische Uhungen in der kieferorthopädismen Technik, 
Do 10-11 (4. S.em,) (gern. mit Dr. Koller) 

Kolloquium über ausgewählte Kapitel der Kiefer­
orthopädie mit Patientenvorstellung für Fortgeschr.{ 
Mo 9-11 (6. u. 7. Sem.) (gern. mit Dr. Kolter) 

Biomechanisch-funktionelle Kieferorthopädie (mit prakt. 
Obungenl, Di 17.30-19 

Dentogene Herderkrankungen, Istdg., n. Verabr. 

v. Reckow 

v. Red<Ow 

v. Reckow 

v. Reckow 

\". Reckow 

v. Reckow 

v. Reckow 

v. Reckow 

Y. Reckow 

Scheidt 
Thielemann 

PHILOSOPHISCHE FAKUL TAT 
PHILOSOPHIE 

• Antike und moderne Kritiker der Religion, Di 18-19 
Einführung in die Philosophie, Mo Fr 15-16 
Die Religionsphilosophie des Existentialismus 

(Jaspers, Heidegger{ Sartre), Oi Fr 14-15 
Mensch und Geschichte (Grundzüge der philosophischen 

Anthropologie), Mo Do Fr 17-18 
Ethik, Di Do Fr 15-16 
Grundzüge der philosophischen Ästhetik mit besonderer 

Berücksichtigung der ästhetischen Anschauungen der 
deutschen Klassik, .\10 Di Fr 16-17 

.. Ausgewählte Probleme der Wissenssoz:iologie, 
Fr 10-12, 14tgI. 

Die Religionspsychologie C. G. Jungs, 00 18-19 

Krüger 
Horkheimer 

Alhvohn 

Krüger 
Cramer 

Sturmfels 

Schaaf 
Allwohn 

PHILOSOPHISCHES SEMINAR 

Seminar: Spinoza-Lektüre, 2stdg., n. Verabr. 
Obungen: Theorie der Abstraktion, 2stdg., n. Verabr. 

o tIhungen für Fortgesrnrittene über Platons "Sophistes", 
Mo 18-20 

Anthropologische Ubungen zu Goethes Faust, 
Fr 17-18.30 

Seminar: Kants Kritik der Urteilskraft{ Mi 15-17 
Obungen: Heidegger: 1/ Kant und das Problem der 

Metaphysik", 2stdg.{ n. Verabr. 

52 

Horkheimer 
Cramer 

Krüger 

Weinstock 
Sturmfels 

Cramer 

262 

263 

264 

265 

266 

267 

268 

269 

270 

271 
272 

301 
302 

.303 

304 
306 

307 

308 
309 

310 
311 

312 

313 
314 

315 
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SOZIOLOGIE 

o Sozialpsychologie, Do Fr 16-17 
o Obungen über sozialwissensrnaftlidte Forschungs­

methoden, 2stdg., n. Verabr. 
Sozialwissenschaftliches Praktikum, halbtg., n. Verabr. 
Arbeitsgemeinschaft zUr gesellschaftlichen Stellung des 

Studenten (in Zusammenarbeit mit dem Institut für 
Sozia]forschung), 2stdg., D. Verabr. 

Horkheimer 

Horkheimer 
Horkheimer 

Rüegg 

Weitere sozialwissenschaftlicbe Kurse siehe am schwarzen Brett 
d<-s Instituts für Soziatforschung, Senckenberg-Anlage "26 

PÄDAGOGIK 
Bildungsgeschichte von Herder bis G. Burd<:hardt, 

Mi Do Fr 16-17 Weinstock 

PÄDAGOGISCHES SEMINAR 

Seminar: Oilthey und seine Schule, 00 17-18.30 
o Seminar für Erwachsenenbildung, Mi 17-18.30 

GESCHICHTE 

Mittelmeerwelt im Zeitalter der römischen Vorherrschaft, 
Mo Di Do9-10 

Römische Kaiserzeit B, Mi 11-13 
Frühmittelalter bis zum Ausgang der Karolingerzeit, 

Mo Di Do Fr 8-9 
Quellenkunde zur mittelalterlichen Geschichte, Fr 9-11 
Deutsche Verfassungsgeschichte des Mittelalters, 

Mo Di 13-15 
Historische Ubungen (Mittelalter), Di 16-18 
PaJäographisch~diplomatjsche tJbungen, 2stdg., n. Verabr. 
Die großen Mächte im Zeitalter der Religionskrjege, 

Di Do ·Fr 10-11 
Englische Geschichte I, Di Fr 11-12 
Deutschland und Europa in der Revolution von 1848, 

Mo 10-11 
tlbungen zur Geschichte der politischen Parteien 

Deutschlands, Mi 9-1 t oder n. Verabr. • 
Russische Geschichte, Di 15-16 
Byzantinische Gesdlichte, 00 15-16 

Weinstock 
Weinstod< 

Gelzer 
Strasburger 

Kim 
Kim 

Kienast 
Kienast 
Köster 

Vossler 
, Vossler 

Wentzcke 

Wentzcke 
Leontovitsch 
Leontovitsch 

AL TGESCHICHTLICHES SEMINAR 

o Seminar: Urkunden zur hellenistischen und römischen 
GeJzer 
Gelzer 
Strasburger 

Geschichte I Mi 9-11 
o Proseminar: Livius (4. und 5. Dekade), Fr 9--11 
o Proseminar: Tadtus, Annalen, Fr 11-t3 
o Proseminar: Obung in dar Lektare leichterer griechischer 

Historiker-Texte, 2stdg., n, Verabr. 

HISTORISCHES SEMINAR 

• Seminar: FrühmittdaIterlicne Quellen, Mo 18-20 
Proseminar (Mittelalter), 2stdg., n. Verabr. 

o Ubungen zur Hauptvortesung, Mi 11-13 

53 

Strasburger 

Kim 
Käster 
Vossler 

316 

317 
318 

319 

320 

321 
322 

323 
324 

325 
326 

327 
318 
329 

330 
331 

331 

33i 
334 
33; 

336 
337 
338 

339 

340 
341 
342 
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ARCHÄOLOGIE 

Geschichte der römischen Wandmalerei/ Fr 15-17 

o Die Stadt Rom im Altertum, 00 12-13 

Das Verhältnis von Kopie und Original in der antiken 
Plastik, Mo Di 15-16 

Einführung in die prähistorische ArdtäoJogie, 
00 Fr 13-14 

Die babylonische und assyrische Kunst/ Di Do Fr 11-12 

Frhr. v. Kasmnitz-
Weinberg . 343 
Frhr. v. Kasmnitz-
Weinberg 344 

Homann-
Wedeking 345 

Potratz 346 
Potratz 347 

ARCHAOLOGISCHES SEMINAR 

o Hellenistism-rämische Tafelbilder aus Pompeji, 
0016-18 

o Chungen zum Thema der Vorlesung/ Fr 17-19 

tlbung, Grundbegriffe der Typologie, Fr 12-13 
tlbung: Megalithkulturen, Di 12-14 

Obung: Grundlagen der prähistorischen Chronologie,' 
Fr 9-11 

Exkursionen und praktische Ubungen in Museen, 
5a, ganztg., t 4tgl. 

KUNSTGESCHICHTE 

ItaHenische Kunst des Mittelalters, Mo Di 16-18 
o Deutsche Malerei des 15. und 16. Jahrhunderts 

(Uhungen), Mi 15-17 

Frhr. v. Kasmnitz-
Weinberg 348 
Homann-
Wedeking 349 
Potratz 350 
Potratz 
und Petri 351 

Potratz 352 

Potratz 353 

Keller 354 

HoI:z:inger 355 

KUNSTGESCHICHTLICHES SEMINAR 

o Hauptseminar: Obungen zur Franz-Legende in Assisi, 
Mi 9-11 

Proseminar: Ohungen im vergleichenden Sehen, 
Mi 12-13 

MUSIKWISSENSCHAFT 

Geschichte der Oper 11 (bis Mozart), 00 9-11 
]osquin des Prez und die K1assik der niederländischen 

Tonkunst, Fr 12-13 
Musikhandsmriftenkunde, Di Fr 10-11 

Die Mensuralnotation des xtV. und der ersten Hälfte 
des xv. Jahrhunderts, Di 8.3()'-10 .. 

Ubungen zu MotettenqueIlen: Die St.· Victor-Clausetn, 
Mi 11 s. t. -12.30 

Einführung in die Akustik, Mi 16-17 
Ubungen zum Problem des Rundfunkhörens und der 

Rundfunkkritik (mit Magnetophonaufnahmen), 
2stdg., n. Verabr. 

Keller 

Keller 

Osthoff 

Osthoff 
Gennrich 

Gennrich 

Gennrirn 
Stauder 

Stauder 

356 

357 

358 

359 
360 

361 

362 
363 

364 
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MUSIKWISSENSCHAFTLICHES SEMINAR 
.0 Seminar: Ubungen zur älteren deutschen Musik· 

geschichte, Mi 9-11 Ostholf 365 
Mittelseminar: Uhungen zur Geschichte der Musik~ 

theorie, lstdg., n. Verabr. Stauder 366 
Proseminar: Obungen über Werke von Heinrim Schütz, 

Do 17-19 'Ostholf 367 

INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 
Einführung ins Sanskrit, 2stdg., n. Verahr. 
Sanskritlektüre für Anfänger, 2stdg., n. Verabr. 
Sanskritlektüre für Fortgeschrittene{ 2stdg., n. Verabr. 

KLASSISCHE PHILOLOGIE 
... Ubungen über Euripides, 2stdg., n. VerabI". 

Horner, Di 11-12, 00 11-13 
Vergils Georgica, Di 12-13, Da 12-14 
Plautus, Mo 9-11 od. n. Verabr. 
tlbung: Menander, Mo 14-16 oder n. Verabr. 

Schöhl 
Schöhl 
Schöhl 

Reinhardt 
Patzer 
Wollf 
Langerbeck 
Langerheck 

AL TPHILOLOGJSCHES SEMINAR 

Odyssee, Do 18-20 
• Lukrez, Di 16-t 8 

Patzer 
Wollf 

ALTPHILOLOGISCHES PROSEMINAR 
Mittelstufe: 

o Herodot, Mo 16-18 
Senec3, Mo 11-13 
TIbungen zum griechischen Stil (Sophokles' Philoktet), 

Sa 11-12.30 
tlbungen zum lateinischen Stil (Livius), Mi 14-15.30 
Unterstufe: 
Xenophon, Kyrupädie, Mo 13.30-15 

• Tibull, Fr 13.3G-15 
Griechische Spramübungen, Mi 14-15.30 
Lateinische Sprachübungen, Mi 15.30-17 

Patzer 
Rahn 

Bornemann 
Bornemann 

Rahn 
Wollf 
Rahn 
Rahn 

368 
369 
370 

371 
372 
373 
374 
375 

376 
377 

378 
379 

380 
381 

382 
383 
38t 
385 

LATEINISCHE UND GRIECHISCHE ELEMENTARKURSE 
(für Studierende aller Fakultäten) 

Einführung in die lateinische Sprache: 
a) für Anfänger, 3stdg., n. Verabr. Schlerath 386 
b) für Fortgeschrittene (Lektüre von Sallust, Bellum 
Jugurthinum), 3stdg., n. Verabr. Schlerath 387 

Einführung in die griechische Spradle: 
a) für Anfänger, 3stdg" n. Verabr. Rahn 38S 
b) für Fortgeschrittene 3stdg., n. Verabr. Rahn 389 

Lektüre griechischer Schriftsteller, 3stdg., n. Verabr. Rahn 390 

DEUTSCHE PHILOLOGIE 

Späthöfisdle Dichtung im 13. und 14. Jahrhundert, 
Di Do Fr 11-12 

55 

Schwietering 391 
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Deutsche Literatur im 15. und 16. Jahrhundert, 
Di Fr 14-15 

tlbung: Lektüre von Texten des 15. u. 16. Jahrhunderts, 
00 14-15 

Goethes Altersdichtung, Di Do Fr 12-13 
Höhepunkte in der Geschichte des deutschen Romans 

von Grimmelshausen bis zur Gegenwart, Di 15-16, 
00 14-16 

Die Volkstrachten, Mo Mi 17-18 
o Neuskandinavische Lektüre! mit vergleichenden gram­

matischen und stilistisdlen tlbungen, Mo 14-16 
tlbungen zur deutschen Metrik, Mo 14-15 

Deutsche Stilübungen: Besprechung von' Prosa texten und 
eigenen Arbeiten, Mo 15-16 . 

tlbungen zur Methodik der Volkskunde, Do 9-11 . 

DEUTSCHES SEMINAR 
o Seminar: Das geistliche Spiet des Mittelalters, Di 16--18 

Proseminar: Einführung in das Althochdeutsche, 
Mi 14-16 

Haupt.c;e~inar: Studien zur Prosadichtung des alten 
Geethe, Fr 16--18 

o Arbeitsgemeinschaft für Doktoranden: Literarhistorische 
Forschungsprobleme, Di 20--22 

Proseminar: Rilkes "Sonette an Orpheus", Di 18-20 
Kolloquium: Einführung in die literar-historisdle Methode 

(mit Referaten), Do 18-20 

ROMANISCHE PHILOLOGIE 
Geschichte der französischen Literatur im Zeitalter der 

Aufklärung, Di Do 10--11 _ 
Einführung in die Geschichte der französisdlen Sprache, 

Di Fr 11-12 . 
Französische Worthildungslehre, Mi 8.30-:--10 
Französischer Fortbildungskurs für Studierende aller 

Fakultäten, Fr 8.30--10 
Paul Valcry und seine Zeit, Mo Fr 10--11 

tlbungen zur älteren italienischen Novelle (insbesondere 
Boccaccio), Mo 13.30-15 

Referate und Kolloquium zur spanischen Literatur der 
letzten 120 Jahre, Do 14-15.30 

Einführung in die französische Spradle für Anfänger 
(für Hörer aUer Fakultäten), Mi 14-16 . 

Einführung in die französische Sprache für Vorgerüdüej 
Syntax, Wortbildungslehre, praktische tJbungen, 
Di 14-16 

Französische Klausuren: traductions et compositions, 
Di 16--18 

Le Roman francais au XXe siede (Vorlesung in fran. 
zösischer Sprache), Mi 8.30-9.15 

Exercice de traduction, Di 8.30-10 
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Dittrich 392 

Dittrich 393 
May 394 

Kunz 395 
Hain 3% 

Hartner 397 
Schwietenng 
u. Schöhl 398 

Schöhl 399 
Hain 400 

Schwietering 401 

Dittrich 402 

May 403 

May 404 
Kunz 405 

Kunz 406 

Lommatzsch 407 

Gennrich 408 
Gennrich 409 

Gennrich 410 
Frhr. von 
Richthofen 411 

Frhr. von 
Rkhthofen 411 

Frhr.von 
Rkhthofen 413 

Widloecher 414 

Widloecher 415 

Widloecher 416 

Widloecher 417 
Dagorne 418 
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Explication de textes franr;ais modernes, Mi 13.30-15 
Poetes et Romanciers du XXe siede, Fr 14--15 
Italienischer Anfängerkurs für Studierende aller 

Fakultäten, Da Fr 14--15 
Italienische Ohungen für Studierende mit Vorkenntnissen 

Fr 15--16 ' 
Italienische Konversation über aktuelle Themen 

Do 13-14 I 

Italienische Lektüre ufid Interpretation: Castigliime 
11 "Cortegiano", Fr 13--14 ' 

Italienische Prosa der Neuzeit: Pirandel1o, Novellen, 
Do 16-18 " " 

Storia dena Letteratura Italiana: 11 Trecento (mit Bei­
spielen - in italienisrner Sprache), Do i5--16 

Spanischer Anfängerkurs für Studierende aller Fakultäten, 
2stdg., n. Verabr. 

Spanische Obungen für Studierende mit Vorkenntnissen, 
2stdg., ß. Verabr. 

Spanisch für Fortgeschrittene (tlbersetzungsübungen 
schwieriger Texte aus dem Deutschen), 2stdg., 
n. Verabr. - . 

Edad de oro: Culteranismo y Conceptismo: Quevedo y 
G6ngora, 2stdg., n. Verabr. 

Die romanische Volkskultur: Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede (mit Lichtbildern), Do '12--" 13 

Moderne rumänische Kunstlyrik und rumänische Volks­
dichtung (mit Prohen in deutscher ·Ubertragung), 
Mo 15--16 

Praktischer Kurs :zur Erlernung der rumänischen Sprache 
.(für Hörer aller Fakultäten, besonders auch für 
Volkswirte), Mo Do 14--15 • 

Wissenschaftlicher Kurs: Der lateinische Wortschatz in 
der rumänischen Sprache, 1stdg., n. Verabr. 

ROMANISCHES SE,vtINAR" 
o Romanisches Hauptseminar: Moliere, Mi 11--13 
o Romanisdles Proseminar: Sprachgesdlidldiche tlbungen 

(Fabeln Lafontaines), Mi 10-1 t 
Französisches Proseminar: Leichtere und schwierigere 

Aufsätze über literarische Themen in der Fremd· 
sprache, Do 8-10.15 

C Französisches Proseminar: Pensee et activites franr;aises, 
Vorlesung in französischer Sprache mit Ubungen, 
Mi 16-18 

c_ Italienisches Proseminar: tlbersetzungsübungen für Vor­
gerückte (Ricarda Huch, Das Leben des Grafen 
Federigo Confalonieri), Fr 16--18 

o Spanisches Proseminar: Ausgewählte Kapitel aus 
"EI Gran Tacafio" (Lectura comentada), 

Dagorne 419 
Dagome 420 

Biagioni 421 

Biagioni 422 

Biagioni 423 

Biagioni 424 

Biagioni 425 

Biagioni 426 

Führer·Lozano 427 

Führer-Lozano 428 

Führer-Lozano 429 

Führer-Lozano 430 
, 

Block . 431 

Block 432 

Block 433 

Block 434 

Lommatzsch 435 

Lommatzsch 436 

Frhr. von 
Richthofen 437 

Widloecher 438 

Biagioni 439 

Kolloquium in spanischer Sprache: Spanien: 
Land und Leute, 2stdg., n. Verabr. Führer-Lozano 440 

ENGLISCHE PHILOLOGIE 
Die englische Literatur des 17.1ahrhunderts nach geistes· 

geschichtlichen Zusammenhängen, Mo 00.16-17 

57 

Spira 441 
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Emerson und der amerikanische Transzendentalismus, 
Di 8.30-10 (gern. mit Dr. Link) 

British and American Poetry in the 19th and 20th Cen. 
tury, Di 16-18 

Historisdle Lautlehre des EngIischen,.Mo Mi Fr 12-13 
Englische Klausuren: 

a) für weniger Geübte, Mo 18-20 
b) für Vorgerückte, Do 18-20 

Interpretation von Shakespeares Macheth, Mo Do 17-18 
Schriftliche tlhersetzungsühungen vom Deutschen ins 

Engl;sme, Mo 8.30-1D 
Mündliche tIbersetzungen vom Deutschen ins Englische, 

D; 14-16 
Obungen über häu6ge Fehler im Englischen und Ameri~ 

kanischen, Fr 11-12 

ENGLISCHES SEMINAR 

Spira 442 

Wilder 443 
v. Schaubert 444 

Sander 445 
Sander 446 
Sander 447 

Meinecke 443 

Meinecke 449 

Meinecke 450 

." Hauptseminar: lJhungen über die "Metaphysical Poets", 
Fr 9--11 Spira 451 

Altenglische Obungen: Beowulf (Fortsetzung), 00 11-12 v. Sdlaubert 452 
Proseminar: Chaucer: Canterbury Tales, 

Mo Fr 11-12 v. Schaubert 452a 
Englisches Proseminar: Lektüre und Interpretation aus~ 

gewählter Gedichte von Tennyson, Mo 14-16 Meinecke 453 

SLAVISCHE SPRACHEN 
Russisch: 

a) für Anfänger, Di Mi Do 14-15 
b) für Fortgeschrittene I, Oi Mi Do 13-14 
c) für Fortgeschrittene II, Di 17-19 

Turgenev und Tschemov in der russischen Literatur, 
D; Do 8-9 

Die Volksdichtung im russischen Mittelalter, Fr 8-10 
Altbulgarisch für Anfänger, Mo 8-10 
Lektüre: Altbulgarische und altrussisdle Schriften, 

Mo 10-12 
tIbungen zur russischen Lautlehre, Di Do 9--10 
Obungen zur russisdlen Stilistik, Fr 10--12 
Bulgarisch als Balkansprache : . , 

a) Praktischer Kurs für Anfänger, 1stdg., n. Verabr. 
b) Praktischer Kurs für Fortgeschrittene, lstdg., 

n. Verabr. 

Leontovitsch 
Leontovitsm 
Leontovitsch 

Günther 
Günther 
Günther 

Günther 
Günther 
Günther 

Block 

Block 

SPRACHEN UND GESCHICHTE D~S 
VORDEREN ORIENTS 

~ Arabische philosophische oder historische Texte, 
4stdg., n. Verabr. 

Arabisch I, 3stg., n. Verabr. 
Arabische leichtere Lektüre und Syntax, 3stdg., n. Yerabr. 

o Neupersische Dichter, 2stdg., n. Verabr. 
°Mittelpersische oder türkische Lektüre, 2stdg., n. Verabr. 

Grammatik der osmanisch·türkischen Sprache, 
m Do 16-17 

Lektüre von Werken der Neuliteraten, Di Do 17-18 
Türkische Briefe, Sa 11-13 od. n. Verabr. 
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Ritter 
Ritter 
Ritter 
Ritter 

. Ritter 

Rühl 
Rühl 
Rühl 
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455 
456 

457 
458 
459 

460 
461 
462 

463 

464 

465 
466 
467 
468 
469 

470 
471 
472 
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• 

Q 

o Hebräische Obungen: 
a) für Anfänger, 3stdg., n. Verabr. 
b) für Fortgeschrittene (mit Lesen leichterer 

Abschnitte aus dem Alten Testament), 3stdg., 
n. Verabr. 

Weitere orientalische Sprachen s. unt. Orient·Institut, 
Seite 38 

Gensichen 

Gensichen 

SPRACHEN UND GESCHICHTE OST ASIENS 
o Skythen, Sarmaten und das chinesisme Ordos-Gebiet 

Mi 14-16 ' 
o Einführung in die chinesische Schriftsprache: 

a) für Anfänger, Sa 11-13 
b) für Fortgeschrittene, Mi 16-17 

o Tibetische Schriftsprache (mit lJbungen), 1 %stdg., 
n. Verabr. ' 

o Mongolische Schriftsprache (mit Ubungen), 1 %stdg., 
n. Verabr. 

o Kultus, Kirdlenjahr und Kasualien im Lamaismus 
(für Hörer aller Fakultäten), 2stdg., n. Verabr. 

VOLKERKUNDE 
Völkerkunde von Afrika (mit Lichtbildern), Mo 1 t~13 
Ubungen zur Völkerkunde von Afrika, Mo 18-20 

o Amerikanistische tlbungen: . 
Sprache der Tupi·Indianer, 2stdg., n. Verabr. 

Die Kulturen Zentral· und Südost·Australiens, Mi 18-20 
Die Volkskulturen Siziliens, Di 17-18 
abungen zum Schamanismus, Do 9-11 

.0 Die Aranda·Sprache Zentra.l·Australiens, 2stdg., 
n. Verabr. 

o Welche kulturhistorischen Probleme sind mit den eura· 
, siatischen GebirgsvöIkem verknüpft? Mi 8-9 

o Das ßnnische Nationalepos Kalewala und die Volks· 
dichtung der sibirischen Völker, Mi ~10 

Die Völker Europas nach Volkstum, Sprache, Rasse und 
Geistesart (mit lichtbildern), Mo Do 11-12 

Einführung in die Völkercharakterologie i Kolloquium 
und tlbung über Fragen aus dem Gebiet der Völker· 

, psychologie (Fortsetzung), Mo 12-13 
Prähistorisches Seminar: Die Megalith~Kulturen, 

Di 12-14 

o Kulturmorphologische Arbeitsgemeinschaft, Mi 11-13 -
o tlbungen im Seminar: Ethnologische Literatur i Museums· 

gegenstände, 2stdg., n. Verabr . 
• 

GEOGRAPHIE 
Siehe unter Naturwissenschaften 

DEUTSCHE SPRECHKUNDE 

Hentze 

Hentze 
Hentze 

Unkrig 

Unkrlg 

Unkdg 

Jensen 
Jensen 

Jensen 
Petri 
Petri 
Petri 

Petri 

Friearich 

Friedrich 

Block 

Block 

Petri und 
Potratz 
Jensen 

Jensen 

473 

474 

47-5 

476 
477 

478 

479 

480 

481 
482 

483 
484 
485 
486 

487 . 
488 

489 

,190 

491 

351 
492 

493 

Der Vortrag als Weg zur Dichtung (für künftige Deutsch· 
lehrer). Grundsätzliches und praktische Gestaltungs· 
versuche (ausgewählte Lyrik des 19. Jahrhunderts), 
Mi 9-11 Wittsack 494 

59 
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Arbeitsgemeinschaft "Drama und Theater": Grundgesetze 
der dram'atischen Darstellungj Erarbeitung eines 
Lustspiels aus der dramatischen Literatur des 
19. Jahrhunderts, Fr 18-20 

(> Rundfunkkundliche Arbeitsgemeinschaft: Ausgewählte 
Kapitel aus der Rundfunkkunde; praktische Versuche 
mit dem Mikrophon, 00 18-20 

Rhetorisches Praktikum (Referat, Rede, Diskussion), 
2stdg., n. Verabr. - - , 

Phonetische tlbungen für Ausländer (Fortgeschrittene), 
1stdg., n. Verabr. 

Wittsack 

WittsaeX 
und Stauder 

Wittsack 

Wittsack 

THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 
KATHOLISCHE THEOLOGIE 

Wesen und Fonnen der Liebe, 00 8-10 
(> Die sakramentale Kirche, Di 8.30-10 
<>,tlbung: Glaubensfragen der Gegenwart, 2stdg., 

n. Verabr. 
Wirtschaftsethik, 00 17-19 

Kirche im Anbeginn (patrologie, Dokumente und 
Gestalten), Mo 10-11 

\ 

Ausgewählte Texte zur Patristik (tlbungen), Mi 8.30-10 

EVANGELISCHE THEOLOGIE 
<> Das Alte Testament 111: Nacllexilis<.:ne Zeiti Lyrik und 

Weisheit, Mi 15-17 
". Alttestamentlidle lJbung (Auslegung ausgewählter 

Psalmen, Mi 18-20 
Theologie des Neuen Testaments III (joha.nnes), 

Fr 17-19 
<> Neutestamentlidles Seminar: Römerbrief, Fr 14.30--16 

Kirchengeschichte 11 (Mittelalter), Oi 15-17 
lJbung: Ausgewählte Stücke aus Augustins civitas Dei, 

Di 17-18 
Das Evangelium und die Konfessionen, Mi 8-10 
IJbung: Die Augsburgische Konfession, Di 17-19 
Religionspädagogik I, Mi 10--12 

Berg 
Loosen 

Loasen 
v. Nell­
Breuning 

Nie1en 
Nielen 

Fahrer 

Fohrer 

Seesemann 
Seesemann 
Harne! 

Harnel 
Sted< 
Sted< 
M. Schmidt 

Katechetische Behandlung ausgewählter BibeItexte und 
Lieder (tlbung), 2stdg., n. Verabr. M. Schmidt 
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f 
I 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKUL TAT 
o Grundlagenprobleme der Naturwissenschaften 

4 Doppelstunden, 1,. Verahr. ' 

MATHrEMA TIK 
Probleme moderner Geometrie, 2stdg., 14tgl., n. Verabr. 
Differential- und Integralrechnung BI 

Mo Di 00 Fr 9-10 
abungen zur Differential- und Integralredmung II, 

Fr 17-19 
Analytische Geometrie 11, Mo Di Do Fr 9-10 
tJbungen zur Aanalytischen Geometrie II, Mi 9-10 
Praktische Behandlung von Integralgleichungen, 

Di Do Fr 8-9 
Wahrscheinlichkeitsrechnung, Di Fr 16-17 
Einführung in die Funktionentheorie, Mo Oi 00 Fr 8-9 
Graphische und numerische Integration von Differential-

gleichungen, Mo Do 13-15 
Differentialgeometrie mit Ubungen l Mo Di Do Fr 9-10 
Partielle Differentialgleidmngen mit tlbungen, 

Mo Mi 14-16 
Gewöhnliche Differentialg1eichungen in Komplexen, 

Fr 8-9, Sa 9-11 
Idealtheorie, Mi 9-11 
Mengenlehre, Mo Di 00 Fr 10-11 
Proseminar: Jordanscher Kurvensatz, Mi 15.30-17 
Mathematisches Seminar: Variationsrechnung, 00 18-20 

Mathematisches Seminar, Fr 14-16 
,0 Mathematisd1es Kolloquium, 2stdg., n. Verabt. 

Dessauer 601 

Pranz 602 

Behrens 603 

Behrens 604 
Moufang 605 
Moufang 606 

Sauer 607 
Th. Craf! 608 
Br.crger 609 

Karas 610 
Pranz 611 

Grunsky 612 

Moufang 613 
Behrens 614 
Pranz 615 
Bllfger 
Moufang und 

616 

Sauer 617 
Franz 618 
Franz und 
Moufang 619 

Mathematik für Naturwissenschaftler mit gern. Ubungen, 
Teil II, Pi Da Fr 9-10 Sauer 

Mathematisdle Hilfsmittel für Biologen, Pharmazeuten 
620 

62\ und Mediziner, Mo 8.30-10 Sauer 

ASTRONOMIE 

Photometrie der Gestirne, 2stdg., n. Verabr. 
Spektralanalyse, lstdg" n. Verabr. 
Instrumentenkunde, lstdg., n. Verabr. 
Astronomische abungen, 2stdg., n. Verabr. 

THEORETISCHE PHYSIK 

Theorie der Wärme, Mo Di 00 Fr 11-12 
Ubungen über Wärme, Mi 11-13 
Relativitätstheorie, Da Fr 12-13 
Elementarteilchen, Mo Di 12-13 

o Theoretisch-Physikalisches Seminar (Quanten-Theorie), 
Do 16--18 

o Physikalisches Kolloquittm, Mi 16-17, 14tgJ. 

61 

Schiller 
Schiller 
Schiller 
Schiller 

622 
623 
624 
625 

Hund 626 
Hund 627 
Mrowka 62& 
Hund 629 

Hund u. 
Mrowka 630 
Hund, Czerny, 
Dänzer und 
Madelung 631 
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EXPER'IMENTAL-PHYSIK 
Experimental·Physik (Mechanik, Wärme, Akustik), 

Mo 10-11, Di 10-12, Do 10-12, Fr 10-11, 14181. 
Ergänzungen zur Experimentalphysik für Naturwissen-, 

smaftler, Mo 11-12, Mi 10-12, Fr 11-12, 14181. 
Physikalisches Praktikum: 

Czemy 632 

Czerny 633' 

a) für Physiker, Teil I, Di Fr 14-17 

Paralle1kurs, Mo Do 14-17 

b) für Chemiker, Teil I, Mo 17-19, 5a 8-10 

c) für Mediziner und Pharmazeuten, Do 17-19 

d) für Fortgeschrittene, Di Fr 14--18 

Halbtägige Arbeiten im Laboratorium, tgl. 

Ganztägige Arbeiten im Laboratorium, tgl. 

"Physikalisches Kolloquium, Mi 16-17, 14tgl. 

Hochfrequenzspektroskopie, lstdg., n .. Verabr. 
fluoreszenz und Phosphoreszenz, Mi 14-15 

ANGE\17ANDTE PHYSIK 

Höhere Experimentalphysik III (Atomphysik), 
Mo Di Do Fr 12-13 

" Seminar: Spezielle Probleme der Experimentalphysik, 
Do 14 s. t. -16.30 

Physikalisches Praktikum, Teil 11 (Elektrizitätslehre) für 
Physiker, Di Fr 14-17 

Parallelkurs, Mo Do 14-17 

Physiblisches Praktikum, Teil n (Elektrizitätslehre) für 
Chemiker, Di Fr 17-19 

ParaIIelkurs, Mo 17-19, Sa 8-10 
Physikalisches Praktikum für J\1ediziner u. Pharmazeuten, 

Do 17-19 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten( ganztg., tgL 
o Physika.lisches Kolloquium, Mi 16-17, 14tgJ. 

Handwerkliches Praktikum, Da 14 s. t. -15.30 
Wissenschaftliche Photographie, 2stdg., n. Verabr. 
Theorie der selbsttätigen Regelung, Mo Di 00 10-11 

o Elektrische Maschinen, Do 18-19 
o Seminar zur Vorlesung: Theorie der selbsttätigen 

Regelung, n. Verabr. 
Eektrotechnisches Praktikum, Mo Di 00 14.30-18.30 
Kleines elektrotechnisches Praktikum, 2 Nachm. j~ 4 Std. 
Selbständige wissenschaftliche Arbeiten, ganztg., tgl. 

62 

Czemyu. 
Honerjäger 634-
Czernyu. 
Honerjäger 635 
Czemyu, 
Honerjäger 636 
Czemy, Dänzer 
u, Honerjager 637 
Czemyu. 
Müser 638 
Czerny, Honer­
jäger u. Müser 639 
Czerny, Honer~ 
jäger u. Müser 640 
Czerny, Dänzer, 
Hund und 
Madelung 631 
HOnerjäger 641 
Müser 642 

Dänzer 643 

Dänzer 644 

Dänzer u. 
Haase 
Haase u. 

645 

Dänzer 646 

Dänzer 647 
Dänzer 648 

Dänzer, Czerny 
u. Honerjäger 637 
Oäm.er 649 
'Dänzer, CzemYI 
Hund und 
Madelung 631 
I)änzer 650 
Seddig 651 
O. Schäfer 652 
O. Schäfer 653 

O. Smäfer 654 
O. Schäfer 655 
O. Schäfer 656 
O. Schäfer 657 
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I 
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I 

() Ko1Joquium über angewandte Physik, n. Verabr. 

Wer~stoffe der Hochvakuumtedmik, lstdg., n. Verabr. 
Semtnar über Werkstoffphysik, 2stdg., n. Verabr. 
Photographisches Praktikum, 3stdg., n. Verabr. 
Untersuchungsmethoden des Auges, Mo Da 12-13 

: Das Auge als optisches .Instrument, Fr 19.30--21, HtgJ. 
Obungen zur AugenoptJk, tstdg. oder halbtg., n. Verabr. 
Ausgewählte Ergebnisse der Metallphysik, {, 3. u. höhere 

Semester, Mi 15-16 

BIOPHYSIK 
Medizinische Strahlenkunde, Physik und Technik der 

Röntgen· und Radiumstrahlen (Erste Semesterhälfte 
f. Mediziner u. Naturwissenschaftler, zweite Semester­
hälfte für Naturwissenschaftler)) Fr 14-16 

Einführung in die Biophysik, 1stdg., n, Verabr. 
Biophysikalisches Seminar: Medizinisme Dosimetrie der 

ionisierenden Strahlen, 2stdg., 14tg1., n. Verabr. 

o Biophysikalisches Kolloquium, Do 11-13, 14tgl. 

Wissenschaftliche Arbeiten: 
a) ganztägig 
b) halbtägig 

Strahlenschutz bei Röntgen-, Radium- und Neutronen­
strahlen, tstdg., n. Verahr. 

Die Entwicklung der Treffertheorie der biologischen 
Strahlenwirkung, Istdg., n. Verabr. 

(). Schäfer, Dänzer 
und Haase 658 
Haase 659 
Haase ~ 
Haase 661 
Tb. Graf! 662 
Th. Gr.ff 663 
Th. Gr.ff 664 

Kersten 665 

Rajewsky 666 
Rajewsky 667 

Rajewsky und 
Muth 668 
Rajewsky und 
Muth 669 

Rajewsky 670 
Rajewsky 671 

Muth 672 

Muth 673 

METEOROLOGIE UND GEOPHYSIK 
Einführung in die Dynamik der Atmosphäre, 2stdg., 

n. Verabr. 
Seminar über Probleme der dynamischen Meteorologie, 

2stdg., n. Verabr. 
Angcwandte Geophysik, lstdg., n. Verabr. 
Atmosphärische Austauschvorgängc, lstdg., n. Verabr. 

o Wetterbesprechungen, 2stdg., n. Verahr. 
o Meteorologisch-geophysikalisdles Kolloquium, Da 17-19 

Moderne Meßmethoden der Meteorologie, tstdg., 
n. Verabr. 

I 

PHYSIKALISCHE CHEMIE 
Physikalische Chemie 111 (Reaktionskinetik und Elektro· 

chemie), Di Mi Do Fr 8-9 
Höhere physikalische Chemie I (Quantentheorie für 

Chemiker), 2stdg., n. Verabr. . 
., Seminar über aktuelle Probleme der Physikalischen 

Chemie, Istdg., n. Verabr. 

\ I 

Physikalisdl-chemische Rechenübungen, Fr 9-10 
Physikalisch-chemisches Praktikum, ganztg., halbsemestrig 

Wissenschaftliche Arbeiten, ganztg. 

63 

Mügge 674 

Mügge 67; 
Mügge 676 
Junge 677 
Mügge" 678 
Mügge 679 

Mügge 68(} 

Hartmann 681 

Hartmann 682 

Hartmann, 
Magnus, Stauff 
u. Münster 683. 
Hartmann 684 
Hartmann 
u.Magnus 685 
Hartmann 686 
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PhysibIisdl-cheOlische PraktikuOlsaufgaben, 2stdg., 
n. Verabr: 

Physika.lisch-Chemisches Kolloquium, Mi 16-17, 14tgl. 

Grundlagen der chemischen Tedmologie, 
Do 16 s. t. -17.30 

Technologisches Seminar (nur' für Hörn u. Mitarbeiter)[ 
2stdg., n. Verabr. 

Technologisdle Experimentalarbeiten[ ganztg. 
Kolloidchemie 1I, Mo 15-17 
Physikalische Chemie für Fortgeschrittene 11: 

Thermodynamik, Mo Do 17-18 

ANORGANISCHE CHEMIE 
Anorganische Experimentalchemie, Mo Di Da Fr 10-12 

(jeweils mi.t Experimentalphysik wornenweise a1ter~ 
nierend) 

Spezielle anorganische Chemie IJ, 2stdg., n. Verabr. 
Anorganisch-dlemisches Praktikum, 

a) halbtägig 
b) ganztägig, Mo bis Fr 8-18 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo-Fr 8-18, Sa 8-13 

Seminar für eigene Diplomanden und Doktoranden, 
2stdg., n. Verabr. 

Chemisches Praktikum für Mediziner u. Zahnmediziner, 
mit Einführung, Sa 8-12 

übungen im Experimentieren und Vortragen für Lehr­
amtskandidaten, 2stdg., 14tg1., n. Verabr. 

o Chemisches Kolloquium, 2stdg., 14tgl., n, Verabr. 

Chemie der Komplexverbindungen 11, 4stdg., n. Verabr. 
Anleitung zu selbständigen wissenschafdiche-n Arbeiten, 

Mo-Fr 8-18, Sa 8-13 
Quantitative Analyse 11, Maßanalyse mit chemischer und 

physikalischer Indikation, Mo 10-12 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

Mo-Fr 8-18, Sa 8-13 
Chemisch-teclmologische Industrieprobleme, 

1stdg., n. Verabr. 

QRGANISCHE CHEMIE 
Chemie der Eiweißkörper, Istdg., n. Verabr. 
Organisch-chemisches Praktikum, Mo-Fr 8-18 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

Mo-Fr 8-18, Sa 8-13 
Chemisches Praktikum .für Mediziner u. Zahnmedi:z:iner, 

mit Einführung, Sa 8-12 

o Chemisches KolIoquium, 2stdg., 14tgt., n. Verabr. 

tlbungen im Experimentieren und Vortragen für Lehr­
amtskandidaten, 2stdg., 14tg1.t n. Verabr. 

64 

Magnus 687 
Magnusu. 
Hartmann 688 
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Klar 690 
Klar 691 
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Royen 694 
Royen 695 

Royen 696 
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Royen 698 

Royen 699 

Royen, Wieland 
und Horner 700 

Royen und 
Wieland 701 
Royen und 
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Gleu 703 

GIeu 704 

Fischer 705 

Fischer 706 
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Wie1and 709 
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Wieland 
und Royen 702 

Wieland 
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Chemie der aliphatischen Verbindungen Mo 8-10 
Fr 8-9 t, 

Seminar über aktuelle Fragen der organischen Chemie 
und Biochemie, 00 11-13 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
Mo-Fr 8-18, Sa 8-13 I 

Ausgewählte Kapitel der organischen Chemie, lstdg., 
n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 
Mo-Fr 8-18, Sa 8-13 I 

Einführung in die Enzymchemie 11, 00 14---15 
Ausgewählte Kapitel aus der Technologie organischer 

Verbindungen, lstdg., n. Verabr. 
o Chemie der Steroide, lstdg., n. Verabr. 

Horner 710 

Horner 711 

Horner 712 

Weitz 713 

Weitz 714 
Sutter 715 

Orthner 716 
Schmidt-Thome 716a 

PHARMAZIE UND PHARMAKOGNOSIE 
Pharmazeutische Chemie I (anorganischer Teil), 

Mo 14-15, Di Mi 00 9-10 
Phar~azeutische Chemie III (Synthetische Arzneimittel), 

MI Fr 16-17 
Analytisch-chemisches Praktikum, Mo--Fr "S-18 
Pharmazeutisch-chemisches Praktikum, Mo-Fr 8-18 
Physiologisch-chemische tIbungen mit Vorlesung, 3stdg., 

n. Verabr. .. 
o Kolloquium über Laboratoriumsarbeiten (nur für Prakti­

kanten des Pharmazeutischen Instituts\ 1 stdg., 
n. Verabr. 

o Pharmazeutisch-chemisches Kolloquium für Fortgeschr., 
2stdg., 14tg1., n. Verabr. 

Anleitung zu. selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo-Fr 8-18, Sa 8-12 

Pharmakognosie (Fortsetzung) (für 3.--6. Semester), 
MiW-l1 

Pharmakognostische tIbungen (3. Semester\ Fr 10-12 
Pharmakognostische Ubungen (4. Semester), 

80 10---12, 15-17 
Pharmakognostisches Praktikum (5. Semester), 

Di 10-13, 15-17 
Pharmakognostisches Praktikum (6. Semester)/ 

Mo 9-12, 15-17 . 
Apotheken- und Arzneimittelgesetzgebung, Di 15-16 

LEBENSMITTEL CHEMIE 
Allgemeine Einführung in die Ernährungskunde, Di 8-. 9 
Lebensmitteltechnologie (Zud{ef, Stärke und Genuß: 

mittel), Mi 8-9 
Lebensmittelchemisches Kolloquium und Seminar, 

00 16-17 
Ausgewählte Beispiele aus der Enzymchemie, Fr 8-9 
Lehrausflüge u. Betriebsbesichtigungen, n. Verabr., 14tgt 
Lebensmittelchemisches Praktikum: 

a) halbtägig für Anfänger . 
b) ganztägig Mo-Fr 8-16, Sa 8-13 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo-F, 8-16, Sa 8-13 
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Rohmann 717 

Rohmann 718 
Rohmann 719 
Rohmann 720 

Rohmann 721 

Rohmann 722 

Rohmann 723 

Rohmann 724 

Schreiber 725 
Schreiber 726 

Schreiber 727 

Schreiber 728 

Schreiber 729 
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Diemair 731 
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Diemair 733 
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Diemair 735 

Diemair 736 
Diemair 737 

. 
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MINERALOGIE 

Mineralogie 11 (Minero- und Petrogenese), 
Di 17-19, Fr 17-18 

Ubungen zur Mineralogie II, Fr 18-19.30 
Spezielle Kapitel der Kristallphysik und Kristallchemie, 

2stdg., n. Verabr. . 
Mikroskopisches Praktikum, 2stdg., n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
a) halbtägig, 

b) ganztägig 

o Kristal10graphisches und petrographisches Seminar, 
14tg1., n. Verabr. 

Petrographie I (Magmatisdle Gesteine), 2stdg., n. Verabr. 

O'DanieJ 
O'Daniel 

O'Daniel 
O'Oaniel und 
Matthes 

0'Oanie1 und 
Matthes 
O'Daniel und 
Matthes 

O'Daniel und 
Matthes 
Matthes 

739 
740 

741 

742 

743 

744 

745 
746 

GEOLOGIE UND PAL\ONTOLOGIE 

Erdgeschichte 11, Di Do Fr 10-11 
Geologisch-paläontologisches Seminar, 2stdg., 14tg1., 

n. Verabr. 

Paläontologie, Di Fr ll-i2 
Paläontologische Gbungen, 2stdg., 11. Verabr. 
Pflanzenwelt der Vorzeit, Mi Fr 11-12 

o Anleitungen zu paläobotanischen Arbeiten, halb~ oder 
ganztg., n. Verabr. 

Geologie der Erzlagerstätten 11, 2stdg., n. Verabr. 
Geologie der Alpen, 2stdg., n. Verabr. 

o Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der angewandten 
Hydrogeologie, Di 15-17, 14tgl. 

o Einführung in die Bodenkunde, Fr 15-16 od. 16--17 

GEOGRAPHIE 

Einführung in die Geographie, Mo 11-12 
Vergleichende Länderkunde, Di Do Fr 9-10 
Geographisches Praktikum (mit Assistenten), Mi 9--12 
Geographisches Semimr, Mi 14-16 

Geographisches Kolloquium, Di 18-20/ 14tgl. 

Geographische Exkursionen, n. Verabr. 

Ausgt"wählte Probleme Lateinamerikas (in eng1. Sprache), 
2stdg., n. Verabr. 

Süd-Amerika', Mo 9--11 
Geographisches Proseminar, Mo 14-16 
Wissenschaftliche Arbeiten, g:lIlztg. 

BOTANIK 

Induktive und vergleidlende Okologie der Pflanzen, 
Di 10---11, Fr 11-12 . 

66 

N.N. 747 

N. N., R. Richter, 
Kräusel, Michels 
und Solle 748 
R. Richter 749 
R. Richter 750 
Kräusel 751 

Kräusel 752 
Solle 753 
Solle 754 

Michels 755 
Schönhals 755. 

H. Lehmann 756 
H. Lehmann 757 
H. Lehmann 758 
H.Lehmann 
u. Hartke 759 
H. Lehmann 
u. Hartke 760 
H. Lehmann 
u. Hartke 761 

Platt 761. 
Hartke 762 
Hartke 763 
Hartke 764 

Mantfort 765 
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Didaktische Qbungen zur Okologie-Vorlesung 
Di :14-.30-16 I 

Mikr~skopische Obungen für Anfänger, Mo .Vii 14-17 
Botanisches Praktikum für Fortgeschrittene (Niedere 

Pflanzen), ganztg. 

Seminar zum Praktikum für Fortgeschrittene, 2stdg., 
n. Verabr. 

o Botanisches Kolloquium, n. bes. Ankündigung 
Physiologisches Laboratorium und Leitung wissenschaft-

licher Arbeiten, ganztg. . 
Pflanzenphysiologie I (Stoff- und EnergiewechseI der 

Pflanzen), Mo Mi Fr 14-15 
Systematische und ökologische Demonstrationen im 

Botanischen Garten und im Palmengarten, 5a 10-12 
Leitung wissenschaftlicher Arbeiten, Mo-Fr ganztg. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tgl., ganztg. 
Pflanzengeographie Deutschlands, Mi 15-16 

ZOOLOGIE 
Allgemeine Zoologie, Mo Di 00 Fr 12-13 
Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene, ganztg., tgI., 

n. Verabr. 
Physiologisches Praktikum, 3stdg., n. Verabr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg., tg1., 

o Zoologische Besprechungen, 2stdg., n. Verabr. 

Bestimmungsübungen, 3stdg., n. Verabr. 

Okologie der Insekten, 2stdg., n. Verabr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tgl., ganztg. 
Stammesgeschichte des Tierreichs, Mi 11-12 
Kursus der Entwicklungsgeschichte der Tiere, 3stdg., 

n. Verabr. 
Ubungen im wissenschaftlidlen Zeichnen für' Biologen 

und Mediziner, 2stdg., 11. Verabr. 
Einführung in die Kinematische ZeIlforschung, 1 stdg., 

n. Verabr. 

ANTHROPOLOGIE 
Genetik des Menschen, 3stdg., n. Verabr. 
Ausgewählte Kapitel der Humangenetik I, tstdg., 

n. Verabr. • . 
Stammesgeschichte des Menschen, tstdg., n. Verabr. 
Kraniologisch~osteologjsches Praktikum (Technik der 

Messung, Beobachtung und Reproduktion), 2stdg., 
n. Verabr. 

o Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
ganztg. 

PSYCHOLOGIE 
Einführung in die Psychologie, Fr 17-19 
Experimentell-psychologische Obungeo, Di 17-19 
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Seminar über pädagogisch-psychologische Probleme, 
Mi 15-17 

Ubungen zur psychologischen Diagnostik (f. Fot/geseltt.), 
Do 17-19, 14tgl. 

Leitung wissenschaftlicher Arbeiten, ganztg., tgl. 
Entwiddung des menschlichen Seelenlebens in der 

Rausch 

Rausch 
Rausdl 

Pubertät und im weiteren Lebenslauf, 00 14-15.45 Bappert 
Pädagogische Psychologie unter Berücksichtigung der 

psychotherapeutischen Methoden, Fr t 4-----.15 .45 
Ubung: Betriebspsychologie, z. T. i. d. Betrit'ben selbst, 

Bappert 

Fr 9-10.45 
Ubung: Sinn und Praxis der Berufseignungsprüfnng, 

Bappert 

795 

796 
797 

798 

799 

800 

Di 14-15.45 Bappert 801 
\'Xfeitere Vorlesungen über Psychologie siehe Philosophische Fakultät Nr. 491 

und 316 

GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN 

Orientalische und frühgriechische \X'issenschaft, 
Do 14-16 Hartner 

G Seminar: Spezieiie Fragen aus der Geschichte der 
Naturwissenschaften, Di 14-16 Hartner 

WIRTSCHAFTS-

802 

803 

UND SOZIALWISSENSCHAFTLlCHE FAKUL Tli.T 

VOLKSWIRTSCHAFT 

Vorlesungen lind Ubungen 

Allgemeine Volkswirtschaftslehre, Di Mi Da Fr 1 t-12 
Ubungen zur Allgemeinen Volkswirtschaftslehre, 

Mi 8.30-10 
Geschichte der volkswit:tschaftlichcn Lehrmeinungen, 

Di Mi Do 10-11 
Gewerbepolitik (Industrle, Handwerk), Mo Mi 14-15 
Sozialpolitik mit Besprechungen (Neugestaltung der 

gewerb!. Arbeitsverhältnisse unter Berüd<sichtigung 
",'on Mitbestimmung u. ,\t1enschenfühnmg im Betriebe), 
Mo Mi Do 15-16 

Oie Wirtsdlafts- und Sozialprobleme Lateinamerikas, mit 
Besprechung, . Da 14-15 

Ubungen aus dem Gebiet der Handwerkswirtschaft, 
Mo 17-19, 14tgl. 

o Deutsche Agrarpolitik, Mo 10-11 
Geld und Kredit, Mo 11-13, Mi Fr 12-13 
Grundlagen der Volkswirtschaft (mit Kolloquium, auch 

für Juristen), Mo 14--15 ' 
Theorie und Praxis der Notenbankpolitik, Mo 15-16 
Einführung in die allgem. Volkswirtschaftslehre, IL Teil 

(für Juristen und Volkswirte), mit Besprechungen, 
Di Do Fr 8-9 

Obungen zum Problem der Produktivitätssteigerung
J 

Mo 17-19, 14tgl. 

68 
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Sauermann 

Neumark 
Wehrle 

\'Xfehrle 

Wehrle 

\Y/ehrle 
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Veit 

v. Reichenau 

Hoeniger 
u. \Xlehrle 

901 
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904 
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907 
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Außenhandelstheorie u. AuGenhandelspolitik, 
Sa 9-11, 14lgl. 

tIbungen zur Außenhandelspolitik, Sa 11-13, 14tgl. 
Vol1beschäftigungstheorie und VoJJbeschäftigungspoJitik, 

Fr 15-17 
Einführung in die Soziologie, Mi 10-.11 
Stadt und Land. Probleme des Zusammenlebens, Mi 8-9 
EnergiequeUen der produzierenden Wirtschaft, 

F,12-13 
Das ländliche Genossenschaftswesen als Faktor der 

Agrarpolitik (mit Besichtigungen), Di 15-16 
KoUoquium über die genossenschaftliche Praxis, 

mit Besichtigungen, 2stdg., 14tgJ., n. Verabr. 

Semitnare 

Wirtschaftsthearetisches Seminar, Da 17-19 
o Doktoranden-Arbeitsgemeinschaft, Di 17-19 

Wirtschafts- und finanzthearetisches Seminar, 
Di 17.30-19 

Wirtschaftspolitisches Seminar, lvii 16-18 
Volkswirtschaftliches Seminar, Fr 14-16 
Arbeit:;:gemeinschaft ilber Probleme sozialwissenschaft!. 

Erkenntnis,' Mi 14-16 
Seminar über Notenbankpolitik, für Fortgeschrittene, 

Mo 16-18 

• 
FI N A NZWI SSENS C HAFT 

Finanzpolitik (Finanzwissenschaft II), Di Mi 00 
Finanzwissenschaftliche Uhungen, Do 15-17 

11-12 

• 

Möller 
MöHer 

Kasten 
Michel 
Neundörfer 

Ostermann 

Häbich 

Häbich 

Sauermann 
Sauermann 

Neumark 
Wehrle 
Herzog 

Heczog 

Veit 

Neumark 
Neumark 

BE TRI E B S WIR TS C HAFTS LEHR E 

VorlcSllngen und Dbungen 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Mo Oi Mi 10--11 
Finanzierung I, Mi 12-13, Do 11-12 
Bankbetriebslehre H, Do Fr 12-13, Fr 15-16 
Bankübung, Fr 15-16 
Industriel1es Rechnungswesen, Fr 10--12 
Versicherungsbetriebslehre, 00 15-17 
Handelsbetriebslehre H, Mo Di 11-12 
Einführung in die Buchhaltung, Di 15-17 
Organisation der Betriebswirtschaft 11, Mo 17-19 
Kalkulationsübungeo, Di 18-20 
Bilanzen Hf Mo Di 12-13 
tlbungen zu Bilanzen, Di 15-17 
Ziele und Methoden sozialer Betriebsgestaltung 

(Grundriß der sozialen Betriebspolitik), 
F, 11-13, 14lg). 

Seminare 

Betriebswirtschaftl. Hauptseminar, Mi 17-19 
Betriebswirtsdlafd. Proseminar, Fr 16--18 
Bankseminar , 00 17-19 

69 
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Hagf:'llfnüller 
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Hax 
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Hemel 
Koch 
Koch 

Winschuh 

J-I:lgenmüller 
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o Bankbetriebl. Arbeitsgemeinschaft, 2stdg., n. Verabr. 
Betriebswirtschaft!. Hauptseminar, Fr 17-19 
Betriebwirtschaftl. Arbeitsgemeinschaft, n. Verabr. 
Betriebswirtschaft!. Seminar (\XTarenhande1), Mo 17-19 
Seminar für Rechnungswesen und Organisation, 

Di 16-18 
Betriebwirtschaftl. Arbeitsgemeinschaft, Mo 19-21 

, 

Hagenmüller 
Hax 
Hax 
Banse 

Henzel 
Henzel 

948 
949 
950 
951 

952 
953 

TREUHANDWESEN UND BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE 
STEUERLEHRE 

\\7irtschaftsprüfung, Da 9-1 t 
Betrieb und Steuer I, Fr 13-15 
Betrieb und Steuer 11, Mi 13-14 
Steuerrecht, Mo 14--16 . 
Obungen zur betriebswirtschaftlichen Steuerlehre, 

Mi 14-16 
Kreditwürdigkeitsprüfungen lImit Obungen (Ertrags­

lage, Kreditbedarf), Fr 16 s. t. -17.30 
Kolloquium über Bankprüfungen, Mo 18 s. t. - 19.30, 

14tgI. 

STATISTIK 
Statistik II: Be\'ölkerungs- und Wirtschaftsstatistik, 

Oi Mi Do 8-9 
tIbungen zur Bevölkerungs- und \Xlirtschaftsstatistik, 

Di 14-16 
Mathematische Statistik I, Mo Mi 9-10 
Ubungen zur mathematischen Statistik, Oi 9-10 
Wahrscheinlichkeitsberechnungen für Statistik und Ver-

sicherung, 00 11-13 
Statistisches Seminar (praktische Arbeiten und Referate), 

Mi 14.30-16 
Ausgewählte Fragen aus der mathematischen Statistik 

u. Nationalökonomie, Oi 18.30--20, 14tgl. 
Organisation und Aufgabenbereiche der amt!. Statistik, 

.Mo 8-10 

Hax 
Dornemann 
Dornemann 
Dornemann 

Dornemann 

Bird~ 

Birck 

Flaskämper 

Flaskämper 
Lorey 
Lorey 

Lorey 

Flaskämper 

Lorey 

Below 

WIRTSCHAFTSGESCHICHTE UND WIRTSCHAFTS. 
GEOGRAPHIE 

Wcltwirtsdlaft und \X'eltpolitik seit dem Beginn des 
t 9. Jahrhunderts, Mo 00 8-9 

Englische Wirtsdlaftsgeschichte \'on der industriellen 
Revolution bis zur Gegenwart

l 
Mo 00 17-18 

Ubung: Bespredmng von großen Dokumenten der 
modernen Sozialpolitik (Bismani<:s Sozialgesetz­
gebung l die päpstlichen Enzykliken 1891 und 1931)1 
3stdg., n. Verabr. 

Die geographischen Grundlagen der \'\'jrtsdlaft in den 
westeuropäischen Ländern, Mo 8-9.30 

Wirtschaftsgeographische Ubungen, Mo 9.45-11.15 
Wirtschaftsgeographisches Kolloquium, Mo t 1.30--13, 

14tgI. 
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Fraenkel 

Fraenkel 

Fraenkel 

J. Wagner 
J. Wagner 

J Wagner 
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HANDELSSCHUL- UND WIRTSCHAFTSPA:DAGOGIK 

Wesen, Ziele und 'Wege der Bildung, Di 13.30---15, 
Fr 9-10 

Theorie der Berufs- lind Wirtschafts pädagogik, 
Mi 13.30-15 

Wirtschaftspädagogisches Vorseminar, Fr 13.30---15 
Wirtschaftspädagoglsches Hauptseminar, Mi '5-17 
Einführung in die Unterrichtspraxis an den Wirtschafts-

schulen, 00 16--18 
l1bungen zu vorstehender Vorlesung, 2stdg., n. Verabr. 
Methodik der kaufm. Unterrichtsfächer, Mo 16-18 

Urbsmat 

Urbschat 
Urbschat 
Urbschat 

Waigand 
Waigand 
Waigand 

WISSENSCHA'FTLICHE POLITIK 

Geschichte di"r \Veimarer Republik, Mo Da 15-16 
Das europäische Gleichgewicht, Mo 00 16-17 
Hauptseminar: Die Außenpolitik der USA, 00 18-20 
Proseminar: Der Föderalismus, Mo 18-20 

Höhr 
Röhr 
Röhr 
Röhr 

BETRIEBSTECHNISCHE UBUNGEN 

Buchhaltungsubungen, 00 14-15, 5a 8-10 
Finanzmathematik, Do 15-16 
Wirtschaftsrechnen I, Fr 16--18 
Wirtschaftsrechnen H, 5a 10-12 

Koch 
Koch 
Hagenmüller 
Hagenmüller 

975 

976 
977 
978 

979 
980 
981 

982 
983 
984 
985 

986 
987 
988 
989 

MA THEMA TlK FaR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER 
Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler I, 00 14-16 Burger 990 

TECHNOLOGIE 
o Chemische Technologie und Warenkunde, Mi 17-19 

Physikalische Technologie, Di 16-18 

FURSORGEWESEN 
Caritative Fürsorge in Theorie und Praxis, Fr 17-19 
Das Fürsorgewesen Deutschlands, Mo 17-19 
Grundfragen der sozialen Rentenpolitik, Mo 16-17 
Geschichte der Arbeitsvermittlung und Berufsberatung, 

Di 17-18 
Fürsorgeseminar I (Vorseminar): Die Organisation der 

öffentlichen Fürsorge, Di 18:30-20 
Fiif!;orgeseminar II (Hauptseminar): Probleme der· 

Altersfürsorge, Do 17-19 
Kolloquium für Fortgeschrittene, 2stdg., n. Verabr. 

• Fürsorgepraktikum im Institut für Sozialarbeit und 
ErziehungshiJfe, ~tg., n. Verabr.· 

FREMDSPRACHEN 
Französische Syntax und Obersetzen von politischen und 

wirtschaftlichen Texten, Da 10.30-12 
La societe fran~aise de 1870 a 1940, Do 12-13 
Les grands ecrivains du XVIIIe siede: Montesquieu, 

Voltaire, Rousseau, Do 14-15 
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Struss 
N.N. 

P. Ridlter 
Scherpner 
Achinger 

Scherpner 

Scherpner 

Scherpner 
Scherpner. 

Scherpner 

MilIequant 
Millequant 

Millequant , 

991 
992 

993 
994 
995 

996 

997 

998 
999 

1 ()()() 

1001 
1002 

1003 
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lJbertragung deutscher wirtsdlaftswissenschaftlicher 
Texte ins Englische, Mo 13-14 

Lektüre eines englischen wirtschaftswissenschaftlichen 
Textes, Mo 14-16 

Contracting and commercial correspondence, 00 18-19 
The economic conditions and opinions, especially in 

England and their development up to modern tirnes, 
J)o 19--20 • 

Intedakultatives Kolloquium: 
Thema: Studium Generale, Mo 19-21 
(Fortsetzung des Sommerseminars) 

Hertel 1004 

Hertel t005 
Hertel 1006 

Hertel 1007 

Rüegg u. Teil­
nehmer d. Chikago­
Projekts 
vgl. S. 10 1008 

VORLESUNGEN UND .KURSE 
AUSSERHALB DER FAKUL TATEN ' 

J)EUTSCHE KURSE FUR A USLi\NJ)ER 
Deutscher Sprachkurs für Ausländer: 

a) Unterstufe, Mi 15-17, Fr 17-19 
b) Mittelstufe, J)i Fr 15-17 
c) Oberstufe, Mi 16-18 

Phonetische tJbungen für Ausländer (Fortgeschrittene), 
1stdg., n. Verabr. 

STENOGRAPHIEKURSE 

N.N. 
Schöhl 
N.N. 

Wittsack 

. 

1101 
1102 
1103 

1104 

Zur Ausbildung der Studenten in StenogI'aphie ' .... erden von Studienrat i. R. 
Dr. Rudolt Bon n e t Kurse auf privater Grundlage durchgeführt, die am 
Schwarzen Brett für Hörer aller Fakultäten angekündigt werden. 

INSTITUT FUR LEIBBSUBUNGEN 

(Anmeldung zu den Ubungen im Geschäftszimmer, Kettenhofweg 139, täglich 
9-13 Uhr. Anschlagbretter in der Universität und in der Ohrenklinik) 

A. L EHR E RAU S B I L J) U N G auf dem Gebiet der körperlichen 
Die deutsche Sportbewegung als kulturelles Problem 

(auch für Hörer aller Fakultäten), Mi 14-.30--16 
Didaktik der körperlichen Erziehung, 00 15 s. t. -16.30 
Obungen zur Ästhetik, 00 16.30--18 
Theorie des Schwimmens (auch für Hörer aller Fakul­

täten), Mo 15.30--17 
Anatomische Grundlagen der körperlichen Erziehung I, 

J)i Fr 17.20--18.05 
Physiologisme Grundlagen der körperlichen Erziehung J, 

J)i Fr 16.30--17.15 . 

Altrock 
Altrock· 
Altrock 

Altrock 

Starck 

Schroeder 
Sporthygienisches Seminar (Sportmassage und körper­

liche Erziehung mit Massagepraktikum\ Fr 15-17 Güntz 
Biologie und Sozialhygiene der körperlichen Erziehung I, 

Mo 11'>--17, Mi 15.30--17 
"SportwissenschaftIiches Seminar, 1\:10 14 s. t. - 15.30 
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Schmith 
Altrock 

Erziehung 

1201 
·1202 
1203 

1204 

109 

122 

191 

145 
1205 
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o Sporttechnisches Seminar IIf, Di 14 s. t. - 15.30 
o Musische Erziehung II, Do 19.30-20 
o Praktisch-pädagogisches Seminar, 2stdg.,. n. Verabr. 
o Proseminar: Obungen zur Literatur der Leibesübungen 

des 19. Jahrhunderts, Mo 17-18.30 
Sportpraktikum : 

Altrock 
Altrock 
Altrock 

Altrock 
Altrock 

j\bnner Frauen 

1206 
1207 
1208 

1209 
1210 

Gemeinschaftstanz (ein Sem.) 
Gymnastik' 1. u. 2. Sem. 

Mo ocl. Fr 20-21.30 Mo ocl. Fr 20-21.30 

l;eräteturnen 
Schwimmen 
Spiele 

alle Sem. 
alle Sem. 
alle Sem. 

Sa 8-9 1. u. 2. Sem. Di 18.30-20 
alle Sem. Mi Fr 8-9.30 
ab 3. Sem. ,\1i 13-14 

Mo Da 8-9.30 Di Fr 9.30-11 
Oi Mi Fr 7.30-8.30 Do So 7.30-8.30 
Mo Do 9.30-11 Di 8-9.30 

Mi 9.30-11-
für Philologen nach bestandener Vorprü fung 

Fechten Mi 8-9.30 Mi 8-9.30 
Gemeinscha"ftstanz (ein Sem.) Mo od. Fr 20-21.30 Mood. Fr 20-21.30 

B. FREIWILLIGER SPORT für alle Studierenden 

(Die tlbungen beginnen pünktlich - s. t. -

Anfänger können nur bis 15.11. angenommen werden.) 

o Basketball 

., Boxen 

Eiskunstlauf 
Fechten Florett 

Leichter Säbel 

°Fußball 

o Gemeinschaftstanz 

o Geräteturnen 

o Gymnastik , 

Fortg. 

Anf. 
Fortg. 

Anf. 

Fortg. 

An!. 

Fortg. 

Anf. 
Fortg. 

. Männer 
Mo 18.30-20 
Do 20-21.30 
Fr 18.30-20 
Sa 9-10.30 
Mo 20-21.30 
Fr 20-21.30 
So 10.30-12 
S;\ 8-9.30 
So 9.30-11 
n. Verabr. 
Mo 8-9.30 
Fr 8-9.30 
Fo' 16-17.30' 
Mo 16-17.30 
Mi 16-17.30 
Mo 17.30-19 
Di 8-9.30 
So 8-9.30 
Mi 8-9.30 
Mi 17.30-19 
Do 8-9.30 
Fr 17.30-19 
Di 14-15.30 
Do 9.30-11 
Do 14-15.30 
Mo 20-21.30 
Fr 20-21.3Q 
Mo 8-9.30 
So 10.30-12 
So 8-9 

73 

Frauen 
Mo 18.30-20 
0020-21.30 
Fr 18.30-20 
So 9-10.30 
Mo 20-21.30 
Fr 20-21.30 
So 10.30-12 

. n. Verabr. 
Mo 8-9.30 
Fr 8-9.30 
Fr 16-17.30 
Mo 16-17.30 
Mi 16-17.30 

Mo 20-21.30 
Fr 20-21.30 
,~10 8-9.30 
Sa 10.30-12 
Di 20-21.30 
Fr 18.30-20 
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D Hallenturnen 
(Gymnastik/ 

o HandbJlI 

<> Hockey 

o J u cl 0 (Jiu-Jitsu) 

Gerät, Spiel). 

Anf. 
Portg. 

Mo 18.30-20 
0018.30-20 
Sa 9-10.30 
Mo 9.30-1' 
Mo 14-15.30 
Fr 14-15.30 

Mi 14-15.30 
Sa 9-10.30 
Sa 10.30-12 

o Künstlerische Bewegungsgest altung 
o Leichtathletisches \Vintertraining 

So 8-9 

Reit~n 
(Anf., Fortg./ Springen, Turnier) 

<> R i n gen (griechisch-römisch) 
n. Verabr. 

Roll s c h u hk u ns tla uf 

o Schwimmen 
a) Sdnvimmkurse 

Nichtschwimmer 
Rettungsschwimmen 
Springen 

b) zu ermäßigtm 

Sege Ifl ug 
a) Flugschulung 

Anf. Sa 8-9 
Mo 18-19 
u. n. Verahr. 

Mo 7.30-8.15 
M08.i5-9 
Mo 14-15 
Di 7.30-8.15 
Di14-15 
Mi 14-15 
007.30-8.15 
008.15-9 
0014·15 
Fr7.30-8.15 
Fr 8.15-9 
Di 8.15-9 
Mi8.15-9 
Do 13-14 

Eintrittspreisen Mo--Mi 
"ohne Zeit" 

5a So u. n. Vcrabr. 

Mo 18.30-20 
Da 18.30-20 
So 9-10.30 
Mo 9.30-11 
Mo 14-15.30 
Fr 14-15.30 

Mi 14-15.30 

Sa 9·10.30 
Sa 10.30-12 
,vIi 13-14 

Sa 8·9 

n. Verabr. 

Mo 18-19 
u. n. Verabr. 

Mo 7.30-8.15 
Mo 8.15-9 

. Mo 14-15 
Oi 7.30-8.1 < 
Di14-15 
Mi 14-15 
Do 7.30-8.15 
008.15-9 
0014-15 
Fr7.30-8.15 
Fr 8.15-9 
Di8.15-9 
Mi 8.15-9 
Da 13-14 

"ohne Zeit" 

Sa So u. n. Verabr. 

b) Flugzeugbau n. Verabr. n. Verabr. 
oS p orta bz e ich e n v 0 rbe re i t un g 

siehe Geräteturnen, Leichtathletik/ Schwimmen 
Skilauf 

a) \Vochenendfahrten in den Taun us 
b) Kurse auf der Frankfurter Hütte - Kleines Waisertal 
c) Kurse in den Alpen 

siehe besondere Anschläge 
<> Tischtennis 
o Versehrtensport 

Sdnvimmen 

11_ Verabr. 

Oi8.15-9 
o WanJern _ \X10chenendwanderungen 14tgl. nach 

74 

n. Verabr. 

Oi 8.15-9 
Anschlag 
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• 

C. WETTKAMPFWESEN 

(Trainingsgemeinschafteo, offen für alle Studierenden) 

°Basketball Mo Fr 20·22 Mo Fr 20·22 
"Boxen 5310.30-12 

"Fechten Oi Da 18-20 

o Fußball Di 00 14.15.30 

"Geräteturnen Sa 10.30-12 

°HandbaII MoFrl4-15.30 

"Hockey Mi 14-15.30 
"Ru'dern (Vorbereitung' f. 5.-5.1953) 

Rennrudern n. Verabr. 
Henn- und Stilrudern 

" Schwimmen 
" Tischtennis 

" Ski la u f. (Vorbereitung) 

Mi 7.30-8.15 

n. Verabc 

Sa 8-9 

Di 0018-20 

Sa 10.30-12 

Mo Fr 14-15.30 

Mi 14-15.30 

n. Verahr. 

Mi 7.30-8.15 

n. Verabr. 

Sa 8-9 

D. UNIVERSITliTSANGEHORIGE 

(Lehrkörper, Assistenten, An.gestellte, Arbeiter) 
alle Kurse des freiwilligen Sportes, besonders J.ber 

"Gemeinschaftstanz Mo 20-21.30 Mo 20-21.30 
Fr 20·21.30 Fr 20·21.30 

" Gymnastik 

" HaI I e n t u r 11 e n (Gymnastik, Gerät, Spiel) 
Mo 18.30-20 
0018.30'20 

Di 20-21.30 
Fr 18.30-20 

Mo 18.30-20 
0018.30-20 

E. SPORT ÄRZTLICHE BERATUNGSSTELLE 

"Chirurgisch-orthopädische Beratung (Dr. Lange) Di Fr 18.30-19.30 
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MITTEILJ1NGEN FUR STUDENTEN 

ZULASSUNG ZUM STUDIUM, 

Die Einschreibung als Student (fmmatrikulation) ist nur auf Grund einer beson­
deren Zulassung möglidl. 

Der Antrag auf Zulassung ist durch Vordruck bei dem Universitäts-Sekretariat 
einzureichen. Dieser ist unter Voreinsendung von 1,- DM als Verwaltungs­
gebühr für den Zulassungsantrag bei der Universitätskasse, Frankfurt a. M. 17, 
Mertonstraße 17, anzufordern. Er wird als :,PotiopfJichtige Dienstsadle" versandt; 
d. h. das Postgeld wird ohne Strafzuschlag vom Empfänger erhoben. 

Mit dem Zulassungsantrag sind in beglaubigter Abschrift einzureichen: das 
Schulabschlußzeugnis mit den Noten der einzelnen Fächer, die etwa schon er­
worbenen akademischen Studien- und Prufungszeugnisse, der Spruchkammer­
entscheid (falls vor dem 5.3. 1928 geboren), gegebenenfalls der Nachweis politi­
scher, rassischer oder religiöser Verfolgung oder Benachteiligung in der NS-Zeit. 
Beizufügen sind ferner ein Lebenslauf und ein Briefumschlag zur Rücksendung 
der Gesuchsunterlagen. Zeugnisse über die Schulvorbildung ohne Einzelnoten 
(außer Begabtenzeugnisse), unbeglauhigte Abschriften, veraltete oder fremde 
Vordrucke der Zulassungsanträge werden nicht berüd<sil-htigt. Ferner sind ein­
zureichen: ein polizeiliches Führungszeugnis, wenn der Bewerber nicht un11lit~e1bar 
VOll einer anderen Universität oder höheren Schule kommt. Bewerber, die in der 
Reifeprüfung stehen, fügen dem Antrag das letzte Jahreszeugnis bei. Die Ent­
scheidung über di~ Zulassung ergeht schriftlich. 

Alle Schreiben an die Universität zu einem schon ~eingereichten Zulassungs­
antrag müssen den vollen, deutlich lesbaren Namen des Bewerbers und die 
gewählte Studieneinridltung enthalten. 

Voraussetzung für die Zulassung zum Studium ist ein vollständiges Reifezeugnis, 
wie es nach Bestehen der schriftlichen und mündlichen Reifeprüfung an einer 
höheren SdlUle mit mindestens achtjährigem Ausbildungsgang erworben wird. 

Diesem Reifezeugnis stehen gleich: 

a) das Zeugnis über die bl;'standene Sonderreifeprüfung für den Zugang zum 0 

wissenschaftlichen Studium nach den Bestimmungen des Hessischen Mini­
stl..'riums für Kultus und Unterricht VOm 7.5.1946 für das in dem Zeugnis 
genannte Fadlgebiet i 

b) das Zeugnis über die bestandene Prüfung für die Zulassung zum Studium 
ohne Reifezeugnis (sog. Begabtenzeugnis) nach den früheren reichsrecht­
lichen Bestimmungen für das in dem Zeugnis genannte Fachgebiet; 

c) das Zeugnis über die bestandene Eignungsprüfung nach den hessischen 
Bestimmungen und das Zeugnis über die bestandene Sonderreifeprüfung 
nach den früheren reichsredltlichen Bestimmungen für das wirtschafts­
wissenschaftliche Studium. 

Die Eignungsprüfung für das wirtschaftswissenschaftliche Studium sowie die 
Sonderreifeprüfung sind im Lande Hessen abgeschafft. Bewerber werden auf den 
Weg der neuen Nichtschülerreifeprüfung verwiesen. Der Antrag ist an das 
Hessisrne Ministerium für Erziehung und Volksbildung Wiesbaden Luisen-
platz 10, zu richten. " 

ReHeverJJ?erke, Vorsemesterbescheide und ähnliche HiJfszeugnisse werden nicht 
als ausretehend bewertet, ebenso eine im Jahre 1945 abgelegte Reifeprüfung. 
Inhaber solcher Vermerke müssen ihre Schulausbildung durch Teilnahme an einem 
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der an vielen höheren Schufen eingerichteten Sonderlehrgänge ergänzen. Die 
Universität Frankfurt a. M. hält keine Vorsemester ab. 

Nur oie Inhaber des Reife\'ermerks der Kbsse 8 aus der Zeit bis Ende 1943 die 
nach dem t. 6. t 946 aus Kriegsgefangenschaft zurückgekehrt sind und an ke{nem 
Sonderlehrgang zur Ergänzung der Schubusbildung teilgenommen haben, und alle 
Inhaber eines Reifezeugnisses aus dem Jabre 1944 können als Studentengasthörer 
nach dem Erlaß des Hessiscben Ministeriums für Kultus und Unterricht vom 
6. 6. 1946 zugelassen werden. Diese müssen sich am Ende des dritten Semesters 
einer Eignungsprüfung unterziehen, die Heben dem Fachrahmen die Allgemein­
bildung des Prüflings berücksichtigt. 

Reifeschüler mit bestandener "Sonderreifeprüfung für Kriegsteilnehmer" müssen 
eine Schulergänzungsprüfung ablegen, wenn die Sonderreifeprüfung nicht min­
destens die deutschkundlichen Eicher, Math~matik und zwei Fremdsprachen 
umfaßt hat. 

Reifeschülerinnen einer höheren Mädchenschule hauswirtschaftlicher Form werden 
nur nach Ablegung einer Ergänzungsprüfung zum Studium zugelassen. Die Zu­
lassung zur Ergänzungsprüfung ist beim Hessischen Ministerium für Erziehung 
und Volksbildung, \V'iesbaden, Lllisenplatz tO, zu beantragen. 

Reifezeugnisse, die nadl dem 31. 12. 1950 in einer Oberschule der sowjetisdlen 
BesJtzungszollc, sowie alle Zeugnisse der Hod1schuJreife, die in Vorstudien­
anstalten, Volkshochschulen lind Abendoberschulen dieser Zone erworben wur­
den, bedürfen in jedem Fall der Anerkennung seitens des I-Iessischen Ministeriums 
für Erziehung und Volksbildung in Wiesbaden. 

Absolventen von Fachschulen mit mindestens 5semestrigem Ausbildungsgang, die 
die Abschlußprüfung mit der Note "Gut" bestanden haben, können zum Hoch­
schulstudium in der bisherigen Fachrichtung zugelassen werden. Sie müssen sidl 
jedoch nach z\ ... ·ei Semestern einer Ergänzungsprüfung unterziehen, von deren 
Bestehen die Anrechnung der Semester und das Weiterstudium abhängig sind. 
Gesuche um Zulassung zu dieser Prüfung sind dem Hessischen Ministerium für 
Erziehung und Volksbildung vor Beginn des Studiums vorzulegen. 

1st das Reifezeugnis \'erlorengegangen, so ist bei der Direktion der SdlUle eine 
Zweitausfertigung zu beantragen. Liegt die Schule in verlorenem Gebiet oder 
sind ihre Akten zerstört, dann sind Erklärungen· ehemaliger Mitglieder des Lehr­
körpers zu hesd1affcIl, ans denen hervorgeht, daß und wann die Reifeprüfung 
bestanden oder der Rejfevermerk erteilt worden ist, tunliehst mit Angaben der 
Einzelnoten. Ist dies nicht möglich, so muß der Schüler vor einem Notar eine 
eidesstattliche Erklärung über Zeit, Ort und Schule der Reifeprüfung oder des 
Reifevermerks, möglichst unter Angabe der Einzelnoten, abgeben. Es empflehlt 
sich, die eidesstattliche Erklärung in Anwesenheit zweier mit dem Schüler nidlt 
verwandter Zeugen abzugeben, die die Tatsache des. Besitzes eines Reifezeug­
nisses bestätigen können, oder dem Notar deren diesbezügliche schriftliche Er­
klä-rungen mit beglaubigter Unterschrift vorzulegen. 

Uber die Zulassung entscheiden, soweit noch Beschränkungen 10 den einzelnen 
Fakultäten bestehen: 

a) in fachlicher Hinsicht die Zulassungs bestimmungen des Hes'sischen Mini­
steriums für Erziehung und Volksbildung. Danach sind die Noten des 
Schulabgangszeugnisses, das Ergebnis eines Aufnahmckolloquiums durch 
die Fakultät, sonstige im RJ.hmcn der Berufsausbildung liegende Leistun 4 

gen (z. B. praktische Tätigkeit) und soziale Verhältnisse des Bewerbers für 
die Zulassung maßgebend. 
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h) in politischer Hinsicht weitere Bestimmungen des gleichen Ministeriums. 
Bewerber, die in eine der politischen Gruppen I oder 11 nach dem Gesetz 
zur Befreiung vom Nationalsozialismus eingestuft worden sind, werden 
nicht zum Hochschulstudium zugelassen. 

GASTI-IORER, 

Als Gasthörer können ohne besond~ren Antrag zugelassen werden: 

a) Berufstätige Pers~nen, die mindestens das Zeugnis der Reife für die 
7. Klasse einer deutsdlen höheren Lehranstalt oder eine gleichwertige Vor­
bildung besitzen und sich auf einzelnen \Visscnsgebieten weiterbilden 
wollen, ohne den Vorschriften Eiir die Immatrikulation zu genügen. 

Von dem Erfordernis der Reife für die 7. Klasse oder einer gleichwertigen 
Vorbildung kann abgesehen werden, wenn der' Bewerber ein berufliches 
Interesse an dem Besuch einzelner Vorlesungen nadlweist und wenn fest­
steht, daß er nach seiner Vor- und Allgemeinbildung in der Lage ist, den 
Vorlesungen mit Verständnis und Teilnahme zu folgen. . 

b) Personen mit einer durdl eine Staats- oder Diplomprüfung abgeschlossenen 
Hochschulbildung, die von einem Dozenten der Universität als Doktorand 
angenommen sind oder ihre Studien auf einzelnen Gebieten vervoll­
ständigen wollen. 

Als Gasthörer können solche Bewerber nicht zugelassen werden, die den Vor­
schriften für die Immatrikulation genügen und die, ohne bisher eine st3.atlidle 
oder akademische Prüfung bestanden zu haben, das weitere Studium zum Zwecke 
der Ablegung einer solchen Prüfung betreiben wollen. 

Ober die Zulassung als Gasthörer entscheidet der Rektor. Sie erfolgt in der 
Regel für ein Semester, jedoc:h ist eine Verlängerung für weitere Semester 
möglich. 

Gasthörer dürfen höchstens 6 Wochenstunden belegen. Die Zulassung zu Semi­
naren und tlbungen ist bei den veranstaltenden Dozenten besonders zu 
beantragen. Gasthörern der Gruppe a) ist es im allgemeinen nicht erbuht, an 
Vorlesungen und Obungen der Medizinischen Fakultät und an praktisdlen 
tIbungen der Naturwissenschaftlichen Fakultät teilzunehmen. 
Gasthörer erhalten keine der für ordentliche Studierende vorgesehenen Ver­
günstigungen. 

Die auf Grund des Erlasses des Hessischen Ministeriums für Kultus und Unterricht 
vom 6. 6. 1946 zunächst als Gasthörer zugelassenen Studenten sowie die Studenten 
cer Staatlichen Hochschule für Musik und der Staatlichen Hochschule für bildende 
Künste in Frankfurt a. M. unterliegen nicht den obigen Bestimmungen. 

Gasthörer zahlen für 1-2 Vorlesungs-W'ochenstunden eine Grundgebühr "'on 
10 DM, für 3--4 Wochenstunden 20 nt..·l und für mehr als 4 Wochenstunden 
30 DM. Daneben wird 2,50 DM Unterrichtsgeld je Wochenstunde und Semester 
und 1 DM Unfallversicherung erhoben. 

AUSLliNDER, 

Für di: ~ula.ssung. ausländi:,dler Staats~ngehöriger zum Studium gelten im 
wese~tllchen die gleichen Bestimmungen WH~ für die deutschen Studierenden. Ihre 
Vo:bddung muß dt:;r deutschen Reifeprüfung gleidlwertig sein und in ihrem 
Heimatstaate Zum vollen Hochschulstudium berechtigen. 
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~ 
I 

Anfragen und Gesuche um Zulassung zum Studium sind an die Akademische 
Auslandsstelle zu richten. Dem Antrag auf Zulassung zum Studium sind bei­
zufügen: 

1. Lebenslauf, der in deutscher Spradle anzufertigen ist, 

2. Photokopie oder beglaubigte Abschrift des Zeugnisses über die Hoch­
schulreife (Maturitätszeugnis), 

3. falls der Bewerber bereits an einer ausländischen Universität oder einer 
anderen deutsdlen Universität studiert hat, wird gebeten, Nachweise über 
die bereits abgeleisteten Studien und abgelegten akademischen Prüfungen 
beizufügen, -~ 

4. drei Paßbilder (Brustbild 4X6 cm). 
Die Gesudle um Zulassung zum. Studium an der Universität _ Frankfurt· müssen 
so rechtzeitig einge-reidlt werden, daß den Bewerbern ein ZuJassungsbescheid 
frühzeitig genug zugesandt werden kann. Eine Zuzugsgenehmigung für Ausländer 
ist nicht mehr erforderlich. . 

Genügende deutsche Sprachkenntnisse, um den Vorlesungen und Ubungen folgen 
zu können, werden vorausgesetzt. 

Weitere Auskünfte für ausländische Studierende erteilt die Akademische Auslands­
steIle der Universität Frankfurt am Main, Mertonstraße 17, Zimmer 42. Diese 
versendet auf Wunsch ein Merkblatt, das noch weitere praktische Hinweise für 
ausländische Studierende enthält. 

BEURLAUBUNG, 

Eine Beurlaubung von oer Belegpflicht ist nur beim Vorliegen wichtiger Gründe 
und für nicht mehr als 2 Semester möglich. Diese Gründe sind: 

a) Erwerb von Unterhalts- und Studienmitteln bei nachgewiesener ·Bedürftig­
keit unter Wegfall der sonst üblichen Vergünstigungen. 

b) Erkrankung des Studierenden. Die Krankheit und ihre voraussichtliche 
Dauer müssen amtsärztlich bescheinigt sein. 

e) Die Notwendigkeit, daß ein Studi('render infolge Erkrankung i~· der Familie 
vorübergehend den elterlichen Betrieb -zu leiten bzw. in ihm zu arbeiten 
hat unter \X-'egfall der sonst üblichen Vergiinstigungen. 

d) Vorbereitung zur Hauptprüfung. Yoraussetzung ist hierbei die Erfüllung 
der vorgeschriebenen Anzahl Studiensemester und die Meldung zur Prüfung. 

e) Vorbereitung zur Vorprüfung. In diesem Falle ist jedoch nur die Beurlau­
bung für ein Semester zulässig. 

f) Ableistung der vorgeschriebenen Praktikantenzeit, wenn diese unentgeltlich 
abgeleistet wird. 

Die beurlaubten Studenten - außer a) und c) - zahlen lediglich die Wohlfahrts­
gebühr unter \X/egfal1-des Betrages für leibesübungen. 

Erstmalig Immatrikulierte können nicht beurlauht werden; sie mÜssen vielmehr, 
wenn die Voraussetzungen zu einem ordentlichen Studium entfallen, sich aus der 
Liste der Studierenden streichen lassen (Immatrikulations-Rücktritt) . 

. Studenten, die ihr Studium zwecks Promotion fortsetzen, steht grundsätzlidl kein 
Urlaub zu. Sie fallen nicht unter den eingangs erwähnten Personenkreis. 
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EXMATRIKULATION, 

Ein Student, der die Universität verlassen wilt muß nach erfolgter Beweisfüh­
rung, daß er seine Verpflichtungen gegenüber der Universität in jeder Hinsicht 
erfüllt hat, im Universitäts-Sekretariat seine Exmatrikulation unter Vorlage seines 
Studentenausweises (versehen mit Freistempel) und des Studienbuches erwirken. 
Die Exmatrikulation ist gebührenfrei. Sie hat spätestens bis zum Ende der Rück­
meldefrist zu geschehen, die auf das letzte belegte Semester folgt. Bei später 
erfolgender Exmatrikulation ist eine Streichungsgebilhr von 3 DM zu ent­
richten. 

GEBClHREN UND DEREN F ALLlGKElT, 

Nach der zur Zeit geltenden Gebührenordnung werden folgende Studiengebühren 
erhoben: 

1. Aufnahmegebühr, zu zahlen bei der erstmaligen Einschreibung 
und bei einer Wiederimmatrikulation. .. .... .... .... .. ........... 30,- DM 
Nach Ablauf der Einschreibefrist wird ein Zuschlag von 10,- DM 
erhoben. 

2. Studiengebühr (Pausdlalbetrag): ............................ 80,- DM 
Studenten, die im Besitz der vorgeschriebenen Mindestzahl von ordnungsgemäß 
belegten Semestern sind, 'zahlen in den folgenden Semestern die halbe Studien­
gebühr. Hierzu ist das Studienbuch im Universitäts-Sekretariat vorzulegen. 

Die \Vohlfahrtsgebühren und sonstigen allgemeinen Gebühren sowie die üblichen 
Unterrichtsgelder sind weiter zu entrid}.ten. 

3. Unterrichtsgeld: DM 
Als Unterrichtsgeld sind für Vnrlesungen und nbungen für jede 
Wochenstunde ................................ '... .. . . ............. 2,50 
zu zahlen. 

Der Höchstsatz für ein ganztägiges Praktikum, das an mindestens 5 Tagen 
wöchentlich mit einer Gesamtzahl von mindestens 25 Wochenstunden 
gehalten wird, beträgt ............ " ........ , ............... ,....... 3D/-
für ein halbtägiges Praktikum, das mit einer Ges<1mt:::ahl von mindestens 
15 Wochenstunden geh31ten wird, .................................... 20,-

4, Ersatzgeld : 
Von sämtlichen Studenten der Medizinischen Fakultät sowie von allen 
S~Ude1ltell, die naturwissenschaftliche Vorlesungen und Ubungen be1egen, 
WIrd für das Semester ein ErsJ.tzgeld von ......... ,.................. 35,-
erhoben. Es dient für besonderen Aufwand und Materialverbraudl. 
Es ermäBigt sich auf 20 DM, falls Vorlesungen nur bis 10 Wochenstunden 
auf 10 DM, falls diese nur bis zu 5 Wochenstunden belegt werden, I 

5. WohIfahrtsgebühren: 
Sie betragen z, Z. für das Semester .................................. 28,50 
und dienen im wesentlichen als Beitrag zur studentischen Krankenversor-
gang, Beitrag für Leibesübungen u. a. mehr. 

6. UrIaubsgebührcn: 
für die Rechtswissenschaftliche Fakultät ............................ ,. 33,50 
f'r 11 "b' F k I .. u ;). e u ngen a u taten ....... , .......... , ......... ,........... 23,50 

Fälligkeit der Gebühren: 

Die Studiengebühren sind grundsätzlich beim Belegen zu entrichten. 
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Die Universitätskasse kann auf eingehend begründeten Antrag Ratenzahlungen 
genehmigen. In diesem Falle muß als erste Rate mindestens ein Drittel der Ge­
bühren beim Belegen, ein weiteres Drittel 4 Wodlen nam der Beendigung der 
Belegfrist und der Rest mindestens 8 Wochen nach Beendigung der Beleg{rist 
eingezahlt werden. 

STUDIENBERATUNGSDIENST , 

Der Studienberatungsdienst wird fachsdlaftsweise von erfahrenen Studenten 
älteren Semesters ausgeübt. Einzelheiten sind beim Allgemeinen Studentenaus­
schuß (Universitätsgebäude, Mertonstraße 17, Zimmer 31 a) zu erfahren . 

• 
WOHNUNGEN FUR STUDENTEN, 

Möblierte Zimmer, soweit solche verfügbar, vermittelt das Wohnungsamt des 
Frankfurter Studentenwerks (Universitätsgebäude, Mertol1straße 17/ Zimmer 1) 
nur für eingeschriebene Studenten, die über 50 km von Frankfurt a. M. entfernt 
ihren ständigen Wohnsitz haben. Schriftliche Anfragen sind zwecklos. Jeder Woh~ 
nunEswechsel ist innerhalb 3 Tagen dem Universitäts-Sekretariat anzuzeigen. 
Auf1erdem ist der Zuzug nach Frankfurt und jeder Wohnungswechsel innerhalb 
der Stadt sofort dem zuständigen Polizeirevier zu melden. . 
Zimmerpreise zwisdlen 20 und 50 DM je nach Lage und Ausstattung. 

LEBENSUNTERHALT, 

Mittag- und Abendessen in der Mensa academica im Universitätsgebäude. Mittag­
und- Abendessen zu je 0,60 DM bis 1,80 DM. Den Studierenden der Medizin steht 
für Mittag- und Abendbrot die Mediziner-Mensa in den Universitätskiniken zur 
Verfilgung. . 

Als Cesamtunterhalt für einen Monat sind mindestens t 20 DM zu rechnen. 
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• 

OBERSICHT OBER OIE ZAHL DER STUDENTEN 

IM SOMMERSEMESTER 1952 

Stand, 23. Juni 1952 

Männer Frauen Gesamt 

Im Wintersernester 1951/52 waren immatrikuliert . ... 4156 836 4992 
Hiervon sind abgegangen ........................ 774 176 950 
Es sind mithVi geblieben .......................... 3382 660 4042 
Zugang im Sommersemester 1952 .................. 1008 229 1237 

Gegenwärtiger Gesamtbestand .................... 4390 889 5279 
Außerdem sind ordnungsgemäß beurlaubt .......... (78) (26) (104) 

Der Cesamtbestand verteilt sich wie folgt: 

Männer Frauen Gesamt 

RedJtsw. Fak. In!. 729} 62} 791} 
Aus!. 5 734 62 . 5 796 

Medizin. Fak. Inl. _ 576} 172} 748} 
AusI. 20 596 1 173 21 769 

Philos. Fak. In!. 681} 27~} 279 957} 
Aus!. 17 698 20 977 

Naturw. Fak. In!. S95} 160} 1055} 
Aus!. 9 904 1 161 10 1065 

WntsdJ. u. Sozi.lw. Fak. In!. 1439} 210} 1649} 
Aus!. 14 1453 3 213 17 1666 

Institut für Leibesdbungen In!. ~} ~} ;} Ausl. 5 6 

Zusammen: In!. 4324} SSI} 5205} 
Aus!. 66 4390 S 889 74 5279 

Hinzu kommen Gasthörer ,n!. 8-} 52} 138} 
Aus!. 2~ 113 14 66 41 179 

Insgesamt: 4503 955 5458 
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NAMENVERZEICHNIS 

(Lehrkörper) 

. 
Die kursiv gedrudcten Ziffern geben die Seite anj auf der die Personalien und 
Anschriften verzeichnet sind. 

Achinger 28 71 
Adomo 7 20 34 
Allwohn 22 52 
Altmann 15 30 
Altrock 29 37 42 72 73 
Alwens 15 
Amelung 16 48 51 
Artelt 15 31 41 51 

Banse 27 36 69 70 
Bappert 26 68 
Behrens 25 61 
Be10w 28 70 
Berg 22 60 
Bergstraesser 27 
Bersu 20 38 
Sethe 14 
Setke 16 47 
Beutler 19,33 38 
Beyer-Enke 26 65 
Biagioni 21 57 
Bir<!< 28 70 
Block 22 57 58 59 
Blohmke 7 14 31· 50 
Böhm 12 29 43 44 
Bomemann 21 55 
Brandis 18 47 
Braß 16 . 

. Breitinger 25 35 67 
Brill 13 
Burger 25 28 34 61 71 

Dessauer 23 61 
Diemair 23 35 40 65 
v. Diringshofen 15 
Dittrich 8 20' 56 
Domemann 29 70 
Drost 13 43 44 
DllII 25 
Duus 16 49 

Egle 24 35 67 
Ei<!<e 17 31 49 
Eppelsheimer 20 37 
Erler 12 43 44 

Felix 9 14 29 38 39 45 
Fischer 7 25 64 
Flaskämper 26 36 70 
Flesch-Thebesius 16 48 
Flördcen 15 48 
Fohrer 22 60 
Föllmer 7 17 31 48 
Fraenkel 27 36 41 70 
Franz 23 34 39 42 61 
Friedrich 21 59 
Fritsch 15 
Frölich 13 41 43 44 
Führer-Louno 21 57 . 
Gans 14 31 50 
Gänillen 14 30 31 47 
GeiBendörfer 14 30 48 
Gelzer 7 18 33 53 

Cahn 13 Gennrich 20 54 56 
CIaß 7 10 12 43 44 Gensichen 21 59 
Coing 9 12 29 42 43 44· Geppert 17 46 . 
Cramer 20 33 52 GerIoff 26 40 
Czemy 23 34 62 Giersberg 10 23 35 67 

.Gie.. 12 41 43 
Dagorne 21 56 57 Gleu 24 64 
Dänzer 23 34 61 62 63 Graff, Tb. 25 50 61 68 
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Graff, U. 17 18 30 48 
Graser 17 '49 
Greven 16 30 45 
Gramberg 24 
Grüning 17 "48 
Grunsky 26 61 
Günther 21 58 
Güntz 14 31 48 72 . 
Haase 25 34 62 68 
Häbich 28 69 
Hagenmüller 27 36 37 

68 70 71 
Hahn 27 
Hain 8 20 42 56 
Hallstein 12 29 44 
Hamel 2260 
Hartke 7 24 35 42 66 
Hartmann 23 34 68 64 
Hartner 9 21 23 36 

42 56 68 
Hauß 7 16 30 47 
Hax 27 36 68.70 
Hein 13 43 44 
Hellauer 26 
Hentze 19 59 
Henzel 28 69 70 
Herrmann 16 
Hertel 28 42 72 
Herz 16 
Herzog 7 10 27 

36 68 69 
Heupke 15 47 
Hildebrand, H. 16 48 
Hildebrandt, A. 17 48 
Hodgson 10 21 
Hoeniger 13 27 43 44 68 
Hoff 14 30 47 
Holzinger 20 54 
Homan-Wedeking· 8 20 
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Honerjäger 8 25 34 62 
Horkheimer 7 9 18 33 

34 41 42 52 53 
Homer 25 34 64 65 
HWld 8 23 34 61 62 

Jager 18 32 50 
Janb: 16 31 49 
Jensen 19 33 42 59 
Junge 25 

Leonhard 16 31 49 
Leontovitsch 20 21 41 

53 58 
Lewin 17 49 
Link 17 31 50 
Loewenheim 13 44 
Lommab:sdl 18 33 42 

56 57 
lammel 18 
Loasen 22 60 
Lorey 28 70 

Madelung 23 61 62 
Magnus 23 39 63 64 

Patzer 8 18 19 33 55 
Petti 20 33 42 54 59 
Pistor 24 64 
Pittridl 17 49 
Platt 10 24 66 
Polligkeit 13 
PoUod< 27 
Potratz 22 54 59 
Preise! 12 22 41 43 44 

Rahn 21 33 55 
Rajewsky 7 9 14 23 31 

34 5163 
Kabelitz 17 48 
Kahlau 16 30 46 
Karas 26 61 
v. Kaschnitz-Weinberg 18 Mahler 17 48 

Matthes 25 35 66 
May 19 33 42 56 
Meinecke 21 37 42 58 
Mennicke 19 

Rauen 18 30 45 46 
Rausdl 24 35 40 67 68 
v. Red<ow 14 32 51 '52 
v. Reichenau 27 68 
Reinhardt 18 55 

33 54 
Kasten 8 28 69 
Keller 19 33 42 54 
Kersten 26 63 
Kienast - 21 53 
Kirn 10 19 33 53 
Klar 24 34 64 
Kleist 14 32 49 
Kodl 8 28 69 71 
Korns 18 
KoUe 15 49 
Köster 20 53 
Kramp 25 30 35 46 67 
Kräusel 7 24 66 67 
Kreibig 16 31 50 
Kronstein 13 
Krud<e 17 30 46 
Krüger 19 33 52 
Kudicke 15 
Kohl 7 24 36 67 
Kauz 19 42 56 

Laibam 2367 
Lampen 17 30 48 
Langerbed< 20 55 
Laubender 15 30 47 
Laume 14 30 46 
Lehmann, F. 8 13 29 

40 43 

Mertens 24 
Midlel 27 41 69 
Mimels 24 66 
Millequant 28 71 
MöUer 28 69 
Montfort 23 35 67 
Mosler 12 43 44 
Moufang 24 61 
Mrowka 8 25 34 61 
M~gge 23 34 39 63 
Münster 8 25 63 64 
Müser 25 34 62 
Muth 25 34 51 63 

Nauj oks 14 31 48 

Richter, P. 28 71 
Ridlter, R. 23 35 39 66 
v. Ridlthofen 7 20 56 57 
Ridder 12 43 
Rietsdl.l 25 35 67 
Riezler 19 
Ritter 19 33 58 
Rohmann 24 35 39 65 
Röhr 29 41 71 
R6ka 18 30 45 46 
Roufogatis 17 49 
Royen 7 25 35 64 
Rüegg 2 J 42 53 72 
de Rudder 14 31 39 49 
Rühl 21 58 

Neumark 8 26 36 68 69 Samson 13 41 43 44 
Neel. 17 50 Sander 21 58 
v. NeU·Breuning 22 60 Sandritter 18 46 
Neundörfer 28 37 41 69 ·Sauer 25 61 
Nieten 22 60 Sauermann 7 9 26 36 37 

O'Daniel 23 35 40 86 
Ophüls 13 
Orthner 24 65 
Ortmann 15 29 45 

68 69 
Seddig 23 39 62 
Seesemann 22 60 
Seitz 14 

Lehmann, H. 7 19 23 Ostermann 29 69 
Simon 13 43 
Skalweit 26 68 
Solle 7 24 66 
SpiegIer 16 

35 42 66 Osthofl 19 33 42 54 55 
Lehmann-Facius 15 49 Otto 15 
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Spira 18 33 37 42 57 58 Smwietering 9 18 33 
Sutter 25 65 55 56 
Smaaf 20 52 Staff 13 38 41 43 
Sthaefer, H. 24 Starek 14 29 45 72 
Schäfer, O. 24 34 62 63 St.uder 20 33 54 55 60 
v. Sth.ub~rt 20 58 Stauff 25 63 64 
Stheer 15 49 Stedi 22 60 
Stheidt 15 52 v. Stodiert 15 49 
Stherpner 7 10 27 37 71 SIr.sburger 7 20 53 
Sdtiedennair 12 43 44 zur Strassen 23 67 
Sthiller 26 34 61 Strauß 16 
S<hler.th 22 44 55 Strnad 7 8 17 30 51 
Sthlo<h.uer 8 12 29 43 44Struss 28 71 
S<hloßberger 8 14 30 46 Sturmfels 19 52 
Smmidt, B. 7 16 30 46 
Schmidt, M. 22 60 
S<hmidt-Thome 24 65 
Schmith 18 41 46 47 72 
Smöhl 21 55 56 72 
Schönhals 26 66 
S<hoop 15 46 
S<hrade 17 46 47 
Smreiber 26 35 65 
Smroeder 17 46 72 
Smwab 1649 
Smw.n 25 
Sch.wenzer ·18 48 

Taubmann 16 47 
Ther 17 
Thiel 14 31 47 50 
Thielemann 8 17 52 

Unkrig 21 59 
Urbsd1at 28 36 71 

Vaubel 17 48 
Veit 27 68 69 
Voeldier 27 
Voß 14 
Vossler 19 33 53 

~agner,J. 2770 
~agner, K-H. 18 
~aigand 28 71 
~ ehrle 26 29 36 37 

41 68.69 
~eil 18 
~ einstod< 19 33 39 41 

42 52 53 
~eiße 17 31 49 
~eitz 26 65 
~endt 17 48 
~entzke 20 53 
Wemer 16 
Westermann 7 16 48 
~ezler .14 30 45 
~idloecher 21 56 57 
~je1and, Th. 23 34 64 
Wiese 16 
~jethold 10 14 31 50 
~ilder 10 19 42 58 
~insmuh 28 69 
~illsadi 21 33 59 60 72 
~oH,E. 124344 
~olf, R. 17 50 
~olff 19 33 55 

ZUll 14 31 49 
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RHEIN-MAIN BANK 
früher 

DRESDNER BANK 
Hauptverwaltung: Frankfurt a. Mo, Gallus-Anlage 7 

• 

Aussenhandelsbank 
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----,-~~--

Wissensmaftlime 

Bumhandlung 

Josef 
Hilfrich 

Adalbertstra6e, Ecke Gräfstraße 
(An der Bockenhelmer Warte) 

Telefon 76865 

'-------,-- J 
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Die Buchhandlung 

für den Mediziner 

JOHJ\NNES· 
J\LT 

Fachbuchhandlung 
und Antiquariat für Medizin 

und Naturwissenschaften 

Gegründet 1868 

Frankfurt ain Main-Süd 10· 
Garienstraße 134 Tel. 61993 

Haltestelle Hippodrom, in der 
Nähe der Universitätskliniken 

Umfangreiches Lager 
medizinischer Literatur und 

sämtlicher Lehrbücher für das 
Studium 

Abonnements aller Zeitschriften, 
tlw. zum Varzugspreis für 

Studenten 

Ratenzahlungen 
nach Vereinbarung 

15'1. Verbilligung bei Varlage 
der ASTA Berechtigungsscheine 
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~ \\ N 0 G V.N T Ht \\ 
~jJu~d'&~~ 

FRANKFURT AM MAIN 
Telefon 22053 

BliTE FORDERN SIE DAS UNTERRICHTSPROGRAMM 1952/53 AN 
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PETER NAACHER 
Buchhandlung für Unlversitätswlssenschoften und Antiquariat 

FRANKFURT AM MAIN 

gegr. 1909 Ruf: 67644'45 

Den Studierenden unserer Universität bieten wir: 

in· der Smweizerstraße 51 und in unseren, der Studentenschaft wieder 
zugänglich gemachten NEUEN Geschäftsräum~n in der ßockenheimer 

Landstraße 133 (bei der Universität) 

• ein reichhaltiges Lager einsdt]igiger FadJ.literatur, im besonderen in nachstehenden Famgebieten 

• RedlQ.-, Staau- und Wirtschaftsw1ssensmaften 

• MecI.Wn, Pharmazie und Naturwi5lensduftenj 

• Pidagotik. P,ymo!ogie, PhilolOgie und PhilOJophie 

• den Be:tug der Awbildungl-Fadueinduiften %u OrigiDa1verl.gspreisen aus flnrl Hand dw. zum 
Studetttcnvonulspre'ls 

• nadl peni5nlidu~r Vereinbarung Teilzahlung 

• durd! A11- und Verkauf von Bümem und Bibliotbeken ein preiswertes ADtiquan1lt 

• laufende 8ngln,c von Neucmheinungen und N~uaufla~ .lIer Diuipl ban und 
Itu d I u m I er reh te Li te ra t ur b ~ra t un leu 

• die sdmel1stmöglime Besd!.alfung wi$s. Lehtwerk~ aus dem Ausland 

• bei Bmahlunl15 0J0 Ermißieuna: gegen VOl'lal~ von Asta.Berwltirunlssmrinm 

Sie erreichen uns bequem: 

von den 

UNIVERSITÄTSKLINIKEN iH dtT S"Wt~"'tr.P< >7 

von der UNIVERSITÄT 
i" dn -B"dwUstiHt.n LaHdstrapt J 3 3 (;n ~r Bockenheimer Warte) 
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U n ive rs itätsbu eh ha ndl ung 

Blazek & Bergmann 
Dr. H. Bergmann 

Frankfurt am Main 
Goethestraße 1 (Ecke Goetheplatz) 

Telefon: 93633 . Gegründet 1891 

• 

Die Fachbuchhandlung 
für den Studenten' und Wissenschaftler 

im Zentrum der Stadt 

15% Verbilligung 
bel Vorlage von "ASTA"·,Bere'chligungsscheinen 

Bitte besuchen Sie uns in unseren neuen, 
großen Geschäflsräumen 

Alle Neuerscheinungen liegen stets zur Einsicht auf 
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seit 1830 

RAVENSTEIN­
LANDKARTEN 

Wanderkarten: Taunus, Odenwald, Spessart. Vogelsberg, Rhön, Westerwald, 
Pfälzerwald, Schwarzwald . 

Kleine Rad- und Autokarten 1,100000 und 1,170000 
VOn Hessen, der Pfalz und Nordbaden 
Große Rad- und Autokarten 1,300000 
von allen Gebieten der Bundesrepublik 

8Uro- und Organisationskarten 1 ,300000 bis 1,1000000 

AUFLAGENDRUCK VON KARTEN JEDER ART 
NEUZEICHNUNGEN - SKIZZEN 

RAVENSTEINS 
. GEOGRAPHISCHE VERLAGSANSTALT UND DRUCKEREI 

Wielandsfraße 31-35 FRANKFURT-MAIN Telefon 54736 

Das Spezia/haus für Tapeten und Linoleum 
Gardinen u. Dekorationsstoffe· Eigene Linoleum-Verlegerei 

KUPSCH & CO. 
Frankfurt am Main . Alte Gasse 27/29. Tel.'91 069 u.92189 
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Werden Sie Postsparer! 
PostsparbUcher 

bequem.!.. einfach - zinsbringend und freizügig. 

Ein- und Rückzahlungen bei allen Postanstalten des Bundesgebietes. 

Postsparkarien 
für kleinste Beträge, das beliebte Sparen mit Briefmarken. 

Postsparkassendiensl 
bei Bahnhofspostämtern in größeren Städten jetzt Tag und Nacht . 

• 

ERNST F. AMBROSIUS & SOHN 
Gegründet 1872 

FRANKFURT AM MAIN 
Feldbergstraße 1 ' Telefon 76257158 

., Arbeitsgebiete: 

Hoch-Tiefbou Stahlbetonbau 
Bau- und Möbelschreinerei 
Innenausbau ' ,Laboreinrichtungen 
Zimmerei· Treppenbau ' Chemische 

Hausschwa m m besei ti gun 9 

93 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Schreibbüro 

Gröfstra8e 89, trUhere Könfgstra8e 
An der Bockenhelmer Warte 
2 Minuten von der UnlversfUit 
Telefon: 78223 

fU, wlssenschaftJlche ArbeJten 
Ferner: Obersetzungen 
und Vervfelfliltlgun"gen 

unser fabrikationsprogramm: 

IMtallalions- u. Sicherungsmalerial. 
HochleiSll.lnguichervnllen, Sodei·. Element·, 

Sdlraubautomaten, Hebebcholter, Wolzenschal­
Ter, Pokel$chalter, Motorsdltllzschalter, gekopselte 

Siedtvonichlungen, HQOsoruchlußkQ~en, 5f:!lb~tschal­
te. mit Obemrom. lind KumchJuBauslösung. Ohielbst­

Khatter, lull· u. OI·SchOlle, Steuergereite oller Art Hoch· 
sponnungs-Stüller, +Durd.flihrungen u. ·Sicherungen, Trenn. 

scholter und Losllrenruchalter. Hoch$pennungsleirtur>g$lchalter. 
Olsdlaltkosten u. I!ingkobelfelder, Steuerqui!liersdlolter u. samtige$ 

Zub<;.hör zu Hochspennung$$chaltanlagen, Blechgekapselre Hach­
,ponnungsanlagen, Gvßgekopselre Verleilungs- und Schaltanlagen fiir 

Niederspannung, Schüllensleuerunguchrenkl!, K~mple1te Schaltanlagen 
fvr Nied~ponnung u- Hochspannung in Innenraum. u_ Freituicwsflihrung. 

VOIGT & HAEFFNER AG FRANKFURT MAIN 
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, . 

Juristische Fachbuchhandlung 
.Ielll Leleraum mit Fachbibliothek koslenlos zur Verfügung 

HERMANN SACK 
Friedberger Landstraße 27 . Linie 2 bis Mauerweg 

Bitte überzeugen Sie sich von den Vort.eilen des Fachgeschäftes , 

r-:­
QAGNER 

/ 
Bockenheimer Warte Fernruf 71657 
1 Minute von der Universität 
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B'UCHHANDLUNG 
DER INNEREN MISSION 
FRANKFURT/M.· GOETHESTRASSE 25 

FERNRUF 92176 

* 

PHILOSOPHIE 

PJ\DAGOGIK 

THEOLOGIE 

FOR VNIVER.SITlli.T 

V. FACHSCHULEN 

SranPfucV11/iA1Ödl/'t 
Ho,tato,traße 16 . Ruf 13642 

JOS. KUNZ SOHNE G. M. B. H. 
:FRANKFURT am Maln-HtiCHST ' 

Bolong.rostraBe 108 . Gegr.1863· Fernr~f 13841, 1 6829, 16929 

HOCHBAU - TIEFBAU - STAHLBETONBAU 
INDUSTRIE- UND SIEDLUNGS BAUTEN 

MODERNE SCHREINEREI - ZIMMEREI - TREPPENBAU 

Fordern Sie unv~rbindliche Angebote 

Im Verlag Dr. Waldemar Kramer, Frankfurt a.M. 
erfdleinen: 

Bümer über Frankfurt . Senckenberg-Bümer . Aufrätze und Reden 
. du 5Dtdr:tllbc~. NlWT{orsJetJlJD, Gts. 

Frankfurter Geographirme Hefte • Rhein - Mainirme Forrmungen 

Armiv für Frankfurts Gefmimte Und Kunrt 
"Da. Frankfurter Anckdoten-Büdllein", die Frankfurter Mundart-Binde von Stolne und Happ, dD$ Pradl.t1,erk .. Bilder 
::ur Frankfurter Geidlicbte", die Bindmen det' "Kleinen Frankfurter Reibe".~ und die Send:rnbere:-Bümer werden In 
den Frankfurter Bud'lh:mdlunitll vorrätiJ e:ehalten. Demnicbst tnd:aeint ein Bildband liberdas alte und neut Frankfurt. 
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Uberdie neuen Erkenntnisse und Errungenschaften 
der Naturwissenschaften und der T edm/Ir berldtuH In Orlginalaufsätzen namhafte WiHensdtaftler und 
Forsdter In der HalbmoHQtssdrrlfi 

DIE UMSCHAU 
ilf Wtssensdtaft und Tedtnth. 

Bezugspreis für Studenten im Jahresabonnement DM '.40 Je Heft (statt DM 1.75) zuzüglidt Porto. 

Aus allm aktuellen und fundamentalen Wisseusgeblettn der Chemie btrtchtet über Fragtn des PraktI­
kers, verbunden. mit theoretischer Belehnmg, 

CHEMIE 
für Labor und Betrieb 

ErsdrtfHt monatlich einmal. Bezugspreis je Heft DM 1,20 zuzüglich Porto. 

AUen Frageu der Weltraum/altrt, Raketentemnik und Astronautik widmet sich die 

WELTRAUMFAHRT. 
das offizieUe Organ der GeseUscha{t /ür WeltmumforsdlltHg in Deutschland und Östem:lm. 

Vier Hefte im Jahr. Je Heft DM 2.40 zuzüglich Porto. 

AERODYNAMIK DES KRAFTFAHRZEUGES 
von Könlg-Fachsen/eid 

Eine Zusammenfassung von EinzeluntmuchungrH "und wissenschaftlichen Ergebnissen der Aerodynamik 
des Kraftfahrzeugs. Band I ulld 11 zusammen 208 Seiten mit 460 Abbildungen. DM 46.-. 

LEITFADEN DER AUTOTECHNIK 
von ]oachlm Fischer 

Eine QueUe des Wissens und der Belehrung für jeden angehenden Krafifahrzeugingenieur. 
'36 Selten mit 2' 7 Abbildungen. Sachregister mit 629 StIchworten. DM 4.80 

AUF DEN PFADEN DES LEBENS 
von Prof. Dr. 1. Bertalan/fy 

Ein biologisches Skizzenbuch mit den grundlegendeH Ergebnissen und Prinzipiell der modernen Lebens­
wissenschaft im Hinbliill auf die Biologie. EiH anschauliches Bild von den Gesetzmäßtgkelten" des Leben­
digen und Umrip eines biologischen Weltbildes. 256 .seiten mit 16 Bildtafeln. DM 8.80 

Verlangen Sie. unverbindlich und kostndos Prospekte und Probehe{te vom 

UMSCHJliU VERLJliG @ FRJliN,KFURT JliM MJliIN 
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J!.uise po~~in{}flt 
Pa pie r " B ü r 0 b e~d a r f " D r u c k s cl c h e n 

Schreibmaschinen und Schreibmaschinen - Reparaturen 

( KOLLEG~BEDARF ) 

Fi:iHhalter . luxuspapiere . Geschenke . Büro-, Zeichen- und Schulartikel 

Füllhalter-Reparaturen innerhalb 24 Stunden in eigener Werkstatt 

(nächst der Universität) Fernruf 75589 

\\\\\ONZEISS BüROMöBEL 

BüROMASCHINEN 

BUCHDRUCKEREI 

Zusammenselzbare BUcherschränke 

HE I N R"I C H Z EIS S (U N ION Z EIS S) 
Frankfurt am Main, Taunusstraße 8 " Tel. 31215, 32380, 34703 
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PHI LI pp 
H'OLZMANN 
AKTIENGESellSCHAFT· FRANKFURT A. M. 

Augsburg . Berlin . Bielefeld . Bonn . Bremen 

Düsseldorf. Hamburg . Hannover. Kiel. Kob­

lenz . Köln . Mainz . Mannheim . München' 

Münster . Nürnberg . Stuttgart 

HOCHBAU· TIEFBAU 
STAHLBETONBAU 
STEINMETZBETRIEBE 

ZIEGELEIEN 

99 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

FU C HS & Co. 
Kohlen- und Brikett - Groß- und Einzelhandel 

FRANKFURT am Main 
Untermain Anlage 7 (am Großen Haus) 
Telefon~Sammel Nr. 32141 Fernverkehr 34932 

WO ·KANN MAN BILLIG BADEN? 
im 

STADTBAD MITTE BEZIRKSBAD BOCKENHEIM 
am Bahnhof Bodcenhelm 

Wannenbad DM -.80, Brausebad DM -.)0 

3 Minuten von der Konstabler Wache 

Wannenbad DM 1.-, Brausebad DM -.40 

Betriebszeiten: Retriebs:!eiten: Donnerst3gl1 Ton 10-20 Uhr 

Montag bis Samstag durmgehend von 7.30 bis 20 Uhr, 
KIssenschluß 19.15 Uhr 

freitags von 8 - 20 Uhr 
Samstags von 8 - 20 Uhr 

SPORT-UND BADEA!\'lT FFU .• A~l SCHWIl\lMBAD7. 
Tel. 902:21 f 3565 
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A·MOSTHAF 
~!liil[jl@~olID:Jl@ 
®rIDlJ~~!i'iMlill~~ 
FRANI<FURTAMMAIN 

WALTHER&GEITZHAUS 

Seil 1896 

pas Haus für Qualitatserzeugn'isse 

BUCHDRUCK 

STE I N D RUCK 

OFFSETDRUCK 

P'RÄGEREI 

FRANKFURT-MAIN-SOD 10 
Darmslädler landstr. 224 . Ruf 65331 

ehr. Metzger & Söhne 

Frankfurt a. M.-West . Kiesstraße 40 

Glaserei· Spiegel. Einrahmungen 

"-"V ~:eft;-
BLUMEN 

Börfenftraße 1, im Haufe der Volksbank Ruf 91180 
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Der 
Aufbau eines Vermögens 

leicht gemacht 
durch die moderne Aufbau· Lehensverncherung 

der Alten leipziger 

Niedrige Beiträge sichern Ihnen ohne Wartezeit ein hohes Kapi­
tal zur Versorgung Ihrer Familie im Todesfall. 

Ein einzigartiger und grundlegender Vorzug der Aufbau­
lebensverncherung: Sie haben das Recht, durch freiwillige Zu­
zahlungen, die zu beliebiger Zeit geleiftet werden dürfen, 
den Aufbau eines Kapitals zu befdlleunigen und es noch 
früher fällig werden zu lafTen. 

Die regelmäßigen Jahresbeiträge und die freiwilligen Zuzahlun­
gen gelten bei der Einkommenfteuer als abzugsfahige Sonderaus­
gaben. Die fteuerlhnen Vergünftigungen ermöglimen den Auf­
bau des Kapitals zum bedeutenden Teil aus Steuerer(par­
nirren. 
Die Ober(dtußanteiie werden zur weiteren Abkürzung der 
Verfichcrungsdauer verwendet. 
Die Verficherungsrummc wird dadurch relbfttätig immer früher 
fällig und ftellt Ihnen fo Ihre Altersverforgung frühzeitiger zur 
Verfügung, als es fonn nach gewöhnlichem Sparfystem möglich 
wäre. 

Als Verficherungsgefellfchaft auf Gegenfeitigkeit beteiligen wir unfere 
Mitglieder salzungsgemäß zu 100 % an den erzielten Jahresüber· 
fchürren. Unfere vorfichtige Gefchäftspolitik in Verbindung mit unferen 
reimen Erfahrungen im Betrieb der Groß.lebensverfidlerung (feit 1830) 
bietet beste Gewähr fur preiswerten VerficherungsfdlUtz (Gewinn­
beteiligung). Fordern Sie gleich koftenlofe Zufendung unferes Profpektes 
"Aufb<lU einer Verforgung" und der einfchlägigen Stcuerdruddtüd:e. 

~ltrrripfigrr 
UBENSVERSICHERUNCiSCiES(LlSCHAFT AUF GEGENSEITIGKEIT 

Frankfurt - M., Bockenheime, landrt,. 42 
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